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Wie ist das Radfahren in 
Ettlingen?

ADFC-Fahrradklima-Test

Die Umfrage zum großen deutschlandweiten 
ADFC-Fahrradklima-Test 2026 hat begonnen. 
Radfahrerinnen und Radfahrer aus ganz Ett-
lingen sind eingeladen, bei der Online-Um-
frage auf www.fkt.adfc.de beispielsweise das 
Sicherheitsgefühl, die Breite der Radwege 
und die Erreichbarkeit der Ziele mit dem Rad 
zu bewerten. Der ADFC-Fahrradklima-Test, 
kurz FKT, widmet sich neben der allgemei-
nen Fahrradfreundlichkeit der Kommune in 
diesem Jahr mit fünf Zusatzfragen auch dem 
Sonderthema „Mobilität von Kindern & Ju-
gendlichen“.

Die Daten aus der Befragung geben Politik 
und Kommunen eine wichtige Orientierungs-
hilfe. Sie ermöglichen es, Vergleiche zu an-
deren Orten zu ziehen, die eigenen Stärken 
und Potenziale zu identifizieren und so ge-
zielte Maßnahmen zu ergreifen. Mit der Teil-
nahme an der Umfrage gibt man eine direkte 
Rückmeldung an die politischen Verantwort-
lichen zur Fahrradfreundlichkeit vor Ort. Zu-
dem helfen die Ergebnisse der Stadtverwal-
tung, das Angebot für Radfahrende weiter zu 
verbessern.

Noch bis 30. November läuft die Umfrage. 
Das Beantworten der Fragen dauert nur rund 
fünf bis zehn Minuten.

Beim ADFC-Fahrradklima-Test 2024 hat sich 
Ettlingen deutlich verbessert und erreichte 
mit der Gesamtnote 2,76 einen herausra-
genden dritten Platz unter den 429 Städten 
mit 20.000 bis 50.000 Einwohnern – bun-
desweit.

Machen Sie mit und unterstützen Sie Ettlin-
gen auf dem Weg zu einer sichereren Radin-
frastruktur.

Mitmachen unter www.fkt.adfc.de

Neuer Intendant stellt Spielplan 2027 vor

Verbindende Kraft der Musik

Vor wenigen Wochen hat sich Intendantin 
Solvejg Bauer verabschiedet, die nächste 
Spielzeit gestaltet der neue Mann an der 
Spitze der Schlossfestspiele, Carsten Lepper. 
Am Dienstag vergangener Woche stellte Lep-
per dem Verwaltungsausschuss seinen Spiel-
plan für die kommende Saison vor und einen 
Tag später der Presse.
Oberbürgermeister Johannes Arnold unter-
strich, es sei eine schöne Aufgabe, aber auch 
eine herausfordernde. Man müsse seinen ei-
genen Weg finden. Es gehe selten gut, wenn 
man jemanden nachmache. „Wir tun alles, 
damit die Festspiele erfolgreich sind. Es liegt 
auch an uns“, so Arnold, „dass Herr Lepper 
es schafft.“ Lepper dankte zunächst Solvejg 
Bauer, die mit großem Engagement die Fest-
spiele geführt habe. Die Festspiele stehen für 
professionelles Musiktheater, für ein Theater 
nah an den Menschen, nah an der Stadt, 
Theater mitten im Herzen. Lepper setzt be-
wusst auf die verbindende Kraft der Musik, 
die Bandbreite reicht vom Musical über das 
Chanson bis hin zum großen Konzertformat 
für den Bürgerchor.
Gespannt hatte die Öffentlichkeit darauf ge-
wartet, welches Musical wohl auf dem Spiel-
plan stehen wird. Es ist das Broadway-Mu-
sical „Titanic“ von Maury Yeston und Peter 
Stone, das von gesellschaftlichen Gegen-
sätzen ebenso erzählt wie von technischem 
Fortschrittsglauben, von Aufbruch und so-
zialem Aufstieg und von vermeintlichen Si-
cherheiten.
Die Freundschaft zwischen Marlene Dietrich 
und Edith Piaf steht im Mittelpunkt beim Mu-
sikdrama „Spatz und Engel“. Es beleuchtet 

ihre Begegnungen, ihr Leben ab 
1948 in New York bis zu Piafs frü-
hem Tod 1963. Neben den beiden 
Hauptdarstellerinnen wird es ein 
achtköpfiges Live-Orchester ge-
ben.
Die vielen Stimmen der Stadt ver-
eint der Bürgerchor. Mit Voices of 
Ettlingen wählt Lepper ein neues 
Konzertformat. Er möchte mit 
professionellen Solisten/-in-
nen und Musikern ein szenisches 
Chorkonzert entwickeln. Voices 
of Ettlingen spiegelt den zent-
ralen Gedanken der Festspiele 
wider, Kultur entsteht nicht nur 
für eine Stadt, sondern gemein-
sam mit ihr.
Als Musical für die Familie wird 
„Emil und die Detektive“ zu se-
hen sein mit Kindern aus Ettlin-
gen und der Region. Sie werden 
singen, tanzen und spielen. An-
fang November gibt es ein Cas-
ting für die jungen Darsteller.
Jörg Klasser, Verwaltungslei-

ter der Festspiele, warf einen Blick auf die 
Finanzen, die 2026 erfolgreich waren. Eine 
Auslastung von 92 Prozent. 60.000 Besucher 
kamen in den Schlosshof, das drittbeste Er-
gebnis der Festspiele. Die Auslastung von 
„West Side Story“ lag bei 97 Prozent und die 
magischen 100 Prozent erreichte „Carmina 
Burana“. Die Messlatte liege hoch. Die Ein-
nahmen bei den Tickets liegen bei über 1,27 
Millionen Euro.
Die Eintrittspreise werden im kommenden 
Jahr moderat nach oben gehen, Stichwort 
Tarifsteigerungen. Ausgenommen von der 
Steigerung ist das Familienstück. Gleichfalls 
Änderungen gibt es beim KVV-Kombi-Ticket, 
das wird es nur noch bei den Schulvorstellun-
gen geben. Die Kinder kommen aus Lahr bis 
Landau, von Bruchsal und Bretten, so Klas-
ser, bei den Abendvorstellungen hingegen 
lohne es nicht, viele hätten das Deutschland-
ticket. Überdies hätte es eine Preissteige-
rung von 70 Cent auf 1,08 Euro für die Karte 
gegeben. Diese kleine Variante für die Schul-
klassen kostet dann nur 9.000 Euro.
Die Ausschuss-Mitglieder machten deut-
lich, dass sie sich auf die kommende Spiel-
zeit freuen, und gaben dem Gemeinderat die 
Empfehlung, grünes Licht für den Spielplan 
sowie für die moderate Erhöhung der Ein-
trittspreise und die Änderung beim Kombi-
ticket zu geben.
Abschließend unterstrich OB Arnold, dass 
viele Dinge für die Festspiele vonseiten der 
Stadt erbracht werden, angefangen von der 
Personalabteilung über die IUK und die Käm-
merei bis hin zur Touristinfo und der Schloss- 
und Hallenverwaltung. Sie tragen alle zum 
Gelingen der Festspiele bei.

Intendant Carsten Lepper
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„Streng Geheim!“ Familiensonntag in der Stadtbibliothek
Mit dem Motto des Familiensonntags „Streng Geheim“ lädt die Stadtbibliothek am Sonntag, 
11. Oktober, von 14 bis 18 Uhr Spurensucher, Hobbydetektive und Geheimagenten zu einem 
spannenden Programm ein.
Beim „Tatort Bibliothek“ ist detektivisches Wissen gefragt: Wer kann Codes knacken oder Ge-
heimschriften entziffern? Bei rätselhaften Fällen können kleine Ermittler ihren Spürsinn be-
weisen und schließlich gibt es abenteuerliche Detektivgeschichten zu entdecken.
Das Puppentheater Kolibri präsentiert mit dem Stück „Kommissar Gordon und die mutige Mäu-
sedetektivin“ einen Fall aus der Kinderbuchreihe von Ulf Nilson um den brillanten, aber alten 
Kommissar Gordon für Kinder ab 4 Jahren.
Ein spannender Nachmittag mit vielen Mitmach-Angeboten erwartet kleine und große Er-
mittler. Eintrittskarten sind bei der Bibliothek erhältlich: Familien: 20 €/Erwachsene: 10 € / 
Kinder ab 3 Jahren: 6 €
Reservierung: 07243/101207 oder stadtbibliothek@ettlingen.de

Wohnungen für Festspiel-
künstler
Jedes Jahr kommen Künstler aus ganz 
Deutschland nach Ettlingen, um sich bei den 
Ettlinger Schlossfestspielen zu engagieren 
– Schauspieler, Sänger, Tänzer, Regisseure, 
Kostümbildner … Doch die Frauen und Män-
ner können erst dann beim kulturellen Flagg-
schiff Ettlingens arbeiten, wenn sie auch eine 
Unterkunft haben. Sie entscheidet, ob es ein 
Engagement gibt.
Deshalb suchen die Schlossfestspiele jetzt 
schon in Vorbereitung für die Spielzeit 2027 
Unterkünfte von Anfang Mai bis Ende August, 
in manchen Fällen auch bereits ab Januar 
2027. Gesucht werden Zimmer und Gäste-
wohnungen, die im Idealfall bereits möbliert 
und unkompliziert zu vermieten sind.
Wer ein Zimmer oder eine Gästewohnung hat, 
möge sich doch bitte melden bei Melina Kiss 
von den Schlossfestspiele 07243 101 567 
mitmachen@schlossfestspiele.de

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derates ist am
Mittwoch, 07.10.2026, um 17:30 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses, Marktplatz 2.
Zu Beginn der Sitzung findet eine Einwoh-
nerfragestunde statt. Hierzu wird die Bevöl-
kerung eingeladen.
Tagesordnung
   1 Zusammensetzung des Gemeinderats
	 - �Ausscheiden von Stadtrat Till Simon mit 

Ablauf des 07.10.2026, Entscheidung, 
2026/200

   2 Zusammensetzung des Gemeinderats
	 - �Nachrücken von Andreas Pérrin als 

Stadtrat am 08.10.2026, Entscheidung, 
2026/201

   3 �Neubildung verschiedener Gremien der 
Stadt Ettlingen, Entscheidung 2026/202

   4 �Neubildung des Aufsichtsrats der Stadt-
bau Ettlingen GmbH, Entscheidung, 
2026/203

   5 Zusammensetzung des Gemeinderats
	 - �Ausscheiden von Stadtrat Thomas Mö-

ckel zum 25.10.2026, Entscheidung, 
2026/214

   6 �Spielplan und Budget Schlossfestspiele 
2027, Entscheidung, 2026/179

   7 Erschließung „Lange Straße Nord“
	 - Baubeschluss, Entscheidung, 2026/180
   8 �Forsteinrichtung 2027 im Stadtwald Ett-

lingen
	 - �Grundlagen, Ablauf und aktuelle 

Herausforderungen, Information, 
2026/181

   9 �Neufassung der Satzung der Volkshoch-
schule, Entscheidung, 2026/143

10 �Bebauungsplan Pforzheimer-, Augusta-, 
Friedensstraße

	 - Beschluss Planentwurf und Offenlage
	 - �Beteiligung der Behörden und sonsti-

ger Träger öffentlicher Belange, Ent-
scheidung, 2026/175/1

11 �Aufhebung des Bebauungsplans „Ehema-
lige Badische Landsiedlung und der alten 
städtischen Siedlung“ (Teilbereich Erlen-
weg Nr. 6–14)

	 - Billigung des Entwurfs
	 - Offenlagebeschluss
	 Entscheidung, 2026/177

12 �Kanalerneuerung Am Lindscharren / 
Karlsruher Straße

	 - Planungs- und Baubeschluss
	 - außerplanmäßige Auszahlung
	 Entscheidung, 2026/195
13 �Durchgang ehemaliges Kaufhaus Schnei-

der entlang der Alb
	 - �Attraktivierung durch Umgestaltung 

und Aufwertung der nördlichen Arka-
den

	 - �Freigabe der Bandbreite der Kosten-
schätzung Stand Juli 2025 durch über-
planmäßige Auszahlung, Entschei-
dung, 2026/193

14 �Überplanmäßige Auszahlung zur Ausstat-
tung der städtischen Unterkunft Pforzhei-
mer Str. 108 im Jahr 2026, Entscheidung, 
2026/208

15 �Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster 
Beschlüsse gemäß § 35 Gemeindeord-
nung

	 - MVZ Bestellung des Wirtschaftsprüfers
	 (nö GR 22.07.2026)
	 - �Teilung und Neuausgabe Erbbaurecht 

Flst. Nr. 8067/3 (nö VA 22.09.2026), 
Entscheidung, 2026/211

16 Sonstige Bekanntgaben
17 Anfragen der Gemeinderäte

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter 
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Bitte beachten: Ab dem 01.01.2027 er-
folgt die Bekanntgabe von Zeit, Ort und 
Tagesordnung der Gremiensitzungen der 
Stadt Ettlingen über das Internet auf 
der Seite www.ettlingen.de/bekannt-
machungen. In der Übergangszeit vom 
01.07.2026 bis 31.12.2026 erfolgt die 
Bekanntgabe parallel im Amtsblatt und 
im Internet.
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NeckarGanga

So. 04.10.26, 18:00 Uhr

Konzert Gitarre Pur

Sa. 10.10.2026, 20:00

Der Wolf und die 7 Geißlein (4+)

So. 25.10.2026, 11 & 15 Uhr

NeckarGanga verbindet indische Klas-
sik mit europäischem Jazz. Dazu gibt es 
indische Speisen und Getränke.  
Eine Kooperation mit dem BeLa Ettlingen 
im Rahmen der interkulturellen Woche. 
Schloss Ettlingen, Epernaysaal 
VVK 15; AK 16 €; erm. 50%

Das Wochenende steht ganz im Zeichen 
der Gitarrenmusik. Im Konzert am Sams-
tag teilen sich die vier virtuosen Gitarris-
ten Ralf Illenberger, Silvio Schneider, 
Volker Schäfer und Jacques Stotzem die 
Bühne in der Ettlinger Stadthalle. 
VVK 18 / 20 €; AK 20 / 22 €; erm. 50%

Aus einem altbekannten Märchenstoff 
wird ein spannender Musiktheater-Kri-
mi zum Mitfiebern ab 4 Jahren. Mit 
Puppenspieler Carsten Dittrich in Ko-
operation mit dem Kammerorchester 
und der Hochschule Pforzheim. Stadt-
halle Ettlingen; VVK 9 / 14 €; TK 10 / 
15 €; Fam-Karte: 35 / 39 €

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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„Schwimmoffensive an Ettlinger Grundschulen“

Schulen und Bürgerstiftung ziehen positive Bilanz

Bebauungsplan Pforzheimer-, Augusta-, Friedensstraße – 
Planentwurf und Offenlage
Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat-
te im Mai mehrheitlich der Fortführung des 
Bebauungsplanverfahrens Pforzheimer-, 
Augusta-, Friedensstraße auf der Grundla-
ge der Variante 1 zugestimmt. Inzwischen 
wurde die Variante optimiert zur Version 1.1: 
OB Johannes Arnold sprach im Ausschuss 
von „konstruktiven Gesprächen“ mit den 
Grundstückseigentümern. Nicolas Szur vom 
Planungsamt erläuterte die Anpassungen, 
die größere Flexibilität für die künftige Be-
bauung ermöglichen. So wurde z.B. der Gel-
tungsbereich mit Rücksicht auf die klimati-
schen Gegebenheiten leicht vergrößert, zur 
besseren baulichen Ausnutzung des Bereichs 
wurde die nördliche Baugrenze abgetreppt 
und der Bestand stärker berücksichtigt.
Ziel ist, die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für eine verträgliche innerstädtische 

Verdichtung schaffen. Der begrünte Block-
innenbereich wird in Form wohnungsnaher 
Grünflächen gesichert. Die Überplanung 
wahrt die Maßgeblichkeit der Umgebung und 
orientiert sich am Bestand. Alle rechtmäßig 
genehmigten Gebäude genießen Bestands-
schutz, teilweise werden Erhaltungsbereiche 
festgelegt, dies gilt für die gründerzeitlichen 
Gebäude. Belange des Arten- und Immis-
sionsschutzes, der Bodenbeschaffenheit und 
des Lokalklimas werden berücksichtigt, alle 
Erfordernisse daraus werden planungsrecht-
lich gesichert.
In der Vorberatung gabs Zustimmung für die 
Variante und den Entwurf; schließt sich der 
Gemeinderat an, wird der Entwurf Grundlage 
für die förmliche Beteiligung der Öffentlich-
keit, der Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange und das Verfahren nimmt seinen Lauf.

Mit einem positiven Ergebnis konnte die 
„Schwimmoffensive an Ettlinger Grund-
schulen“ im Schuljahr 2025/26 der Bürger-
stiftung Ettlingen aufwarten. Das von Vor-
standsmitglied Manfred Reuter organisierte 
Projekt, das von den Stadtwerken Ettlingen 
finanziell unterstützt wird, umfasste erst-
mals alle Ettlinger Grundschulklassen, in 
denen Schwimmunterricht erteilt wurde. 
Qualifizierte Schwimmassistentinnen und 
-assistenten unterstützen dabei die regulä-
ren Sportlehrkräfte im Schwimmunterricht 
und kümmern sich insbesondere um die 
Nichtschwimmer. Der Schwimmunterricht 
lässt sich so individueller und dadurch auch 
deutlich wirksamer gestalten.
Wenn nur die Lehrkraft vorhanden ist, kön-
nen Schwimmer und Nichtschwimmer nur 
abwechselnd unterrichtet werden, während 
eine Gruppe auf der Bank warten muss. Durch 

den Einsatz der Schwimmassisten-
tinnen und -assistenten können 
alle gleichzeitig unterrichtet und 
damit wirksamer gefördert werden. 
Das spiegelt sich auch in den Ergeb-
nissen des Projekts im Schuljahrs 
25/26. Sie sind ausgesprochen 
positiv und beeindruckend.
Zu Beginn des Schulhalbjahrs wur-
den die Schülerzahlen und die An-
zahl der Nichtschwimmer in den 
einzelnen Klassen erhoben. Ins-
gesamt nahmen 640 Schülerinnen 
und Schüler am Schwimmunter-
richt teil, von denen über 15 Pro-
zent als Nichtschwimmer eingestuft 
worden waren. Es sind gemeinsam 
Kriterien festgelegt worden, ab 
wann ein Kind als Schwimmer be-
zeichnet werden kann. U.a. wenn es 
eine Bahn im Lehrschwimmbecken 

in einem Schwimmstil zurücklegt, ohne die 
Wand oder den Boden zu berühren. Am Ende 
des Schwimmunterrichtes waren von den 99 
Kindern 58 Schwimmer. Eine Erfolgsquote 
von 59 Prozent.
Aber auch jene Kinder, die zwar schon 
schwimmen konnten, profitieren von der 
Schwimmassistenz durch den individuellen 
Unterricht. Mit großem Schwung geht das 
Team der „Schwimmoffensive an Ettlinger 
Grundschulen“ in das Schuljahr 26/27 und 
wünscht sich, dem vorgegebenen Ziel „Alle 
Ettlinger Kinder können beim Übergang in 
die weiterführenden Schulen schwimmen“ 
näherzukommen.
Ansprechpartner für die „Schwimmoffensive 
der Bürgerstiftung“ manf-red.reuter@bu-
ergerstiftung-ettlingen.de, E-Mail: info@
buergerstiftung-ettlingen.de
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Über 750 000 Euro für Sanierung  
des Waldbades Schöllbronn aus Bundesprogramm

Eine Dreiviertelmillion Euro fließen in die Sanierung des Waldbades Schöllbronn aus einem 
Bundesförderprogramm dank des Einsatzes des MdB Zippelius und dem Landtagsabgeordne-
ten Saladino

Vorberatung

Satzungsneufassung Volkshochschule
Letztmals 2008 war die Satzung zur Arbeit der Volkshochschule geändert worden. In wenigen 
Punkten muss sie nun inhaltlich aktualisiert und an einigen Stellen sprachlich präzisiert wer-
den. Die Satzung ist ein wichtiger Instrumentenkasten für die Arbeit in der VHS, so ihr Leiter 
Attila Horvat.

Aus dem Bundesförderprogramm zur „Sanie-
rung kommunaler Sportstätten - Schwimm-
bäder“ kurz SKS-Schwimmbäder fließen 
rund eine dreiviertel Million Euro in den 
Wahlkreis Karlsruhe-Land. Das hat der Haus-
haltsausschuss des Deutschen Bundestages 
heute beschlossen. Konkret erhält in diesem 
Jahr die Stadt Ettlingen 751.844,00 Euro für 
die Sanierung des Waldbades Schöllbronn.
Mit dieser Summe kann das Zeltdach, das im 
vergangenen Jahr wegen statischer Mängel 
abgebaut werden musste, neu erstellt wer-
den. Es ist in seiner bisherigen und künftigen 
Gestaltung nicht nur ein architektonisches 
Highlight, sondern auch wichtig für Wetter- 
und v.a. den Sonnenschutz.
Nicolas Zippelius MdB unterstreicht die Be-
deutung dieser Förderung. „Schwimmbäder 
sind weit mehr als reine Sportstätten, denn 
sie sind Orte der Begegnung, der Gesund-
heitsvorsorge und des gesellschaftlichen 
Miteinanders. Hier lernen unsere Kinder 
schwimmen, hier findet Schul- und Vereins-

sport statt und hier kommen Menschen al-
ler Generationen zusammen. Deshalb ist es 
richtig, dass der Bund bei der Sanierung und 
Modernisierung unterstützt.“
„Schon während der Sommerpause war MdB 
Zippelius im engen Kontakt mit mir“, so Oberbür-
germeister Johannes Arnold: „um die Förderung 
zum Gelingen zu bringen. Jetzt freue ich mich 
über die hohe Fördersumme, denn das Waldbad 
in Schöllbronn ist ein sommerlicher Sehnsuchts-
ort für Menschen aus der ganzen Region. Die 
Stadtwerke als Träger sind froh, dass durch die 
Förderung die Zukunft des Bades gesichert ist. 
Und es ist ein wichtiges solidarisches Zeichen für 
die ehrenamtlich tätigen Menschen des Förder-
vereins Waldbad Schöllbronn, die mit viel Herz-
blut hinter dem Bad stehen.“
Landtagsabgeordnete Lorenzo Saladino er-
gänzt, „die Bundesförderung für das Wald-
bad Schöllbronn sichert die vielfältige Ett-
linger Bäderlandschaft für Familien, Schulen 
und Vereine und ermöglicht die wohnortna-
he Schwimmausbildung durch die DLRG.“

Folge-Gemeindeverwaltung_185x40mm

Folge deiner Gemeindeverwaltung  
auf NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/rathaus-folgen
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Erneuerung der Mittel-
spannungsleitungen  
Adenauer- und Theodor-
Heuss-Straße
Die SWE Netz GmbH erneuert derzeit Teile 
des Mittelspannungsnetzes in der Adenauer- 
und der Theodor-Heuss-Straße. Anlass der 
Maßnahme sind Störungen auf einzelnen 
20-kV-Kabeln, die im Laufe dieses Jahres 
aufgetreten sind. Die Bauarbeiten erfolgen 
ausgehend von der Trafostation im Bereich 
Adenauer-/Breitscheidstraße und verlaufen 
entlang des nördlichen Gehwegs in Richtung 
Osten. Dabei werden bestehende Mittelspan-
nungskabel in Teilbereichen der Adenauer- 
und Theodor-Heuss-Straße erneuert. Nach 
aktuellem Stand rechnen die Stadtwerke mit 
einer Bauzeit von etwa acht Wochen.
Mit der Maßnahme investiert die SWE Netz 
GmbH in die Modernisierung ihrer Netzinfra-
struktur und stärkt die Versorgungssicher-
heit im betroffenen Gebiet. Ziel ist es, diese 
weiter zu erhöhen und die Stromversorgung 
auch künftig zuverlässig und leistungsfähig 
zu gestalten.
Im unmittelbaren Baustellenbereich kann 
es während der Bauzeit zu vorübergehenden 
Einschränkungen kommen. Die betroffenen 
Anwohnerinnen und Anwohner wurden be-
reits im Vorfeld über die Maßnahme infor-
miert.
Für weitere Fragen oder Anliegen siehe un-
ten.

Vollsperrung der Friedrich-
straße
Vollsperrung der Friedrichstraße erforder-
lich: Im Zuge der laufenden Arbeiten am Gas-
netz in der Friedrichstraße hat sich nach Frei-
legung des betroffenen Leitungsabschnitts 
gezeigt, dass die erforderlichen Sanierungs-
maßnahmen umfangreicher ausfallen müs-
sen als zunächst angenommen. Aus diesem 
Grunde wurde der Bereich zwischen Kanal-
straße und Schöllbronner Straße bereits am 
Dienstag für den Verkehr voll gesperrt.
Die Vollsperrung wird nach aktuellem Stand 
voraussichtlich rund drei Wochen andau-
ern. Die SWE Netz GmbH arbeitet daran, die 
notwendigen Arbeiten so zügig wie möglich 
durchzuführen und die Einschränkungen auf 
ein notwendiges Maß zu begrenzen. Eine 
Umleitung für den Fahrzeugverkehr wird 
entsprechend ausgeschildert. Die SWE Netz 
GmbH bittet alle Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Verkehrsteilnehmenden um 
Verständnis für die notwendigen Maßnah-
men und die damit verbundenen Einschrän-
kungen.
Für weitere Fragen oder Anliegen stehen die 
Stadtwerke Ettlingen unter der Rufnummer 
07243 101-02 gerne zur Verfügung: Montag 
bis Donnerstag von 8 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr, freitags von 8 bis 13 Uhr.

Ausschuss für Umwelt und Technik – Vorberatung

Am Montag, 2. November, im Schloss:

Begrüßungsnachmittag für Familien mit Neugeborenen

Oberbürgermeister Johannes Arnold möch-
te alle Familien und ihre seit dem 1. Februar 
2026 geborenen Kinder persönlich willkom-
men heißen. Dazu veranstaltet die Stadt Ett-
lingen mit den Kooperationspartnern einen 
Begrüßungsnachmittag, am Montag, 2. No-
vember, von 15.30 bis 17 Uhr im Musensaal 
Schloss, entspanntes Ankommen ab 15 Uhr.

 
� Foto: Adobe Stock

Melden Sie sich an und kommen Sie vorbei! 
Jede Familie erhält eine Willkommenstasche 
mit Infomaterialien und kleinen Geschen-
ken, unter anderem einen Einkaufsgut-
schein. Und Sie können sich in angenehmer 

Atmosphäre an verschiedenen Ständen über 
Angebote rund ums Kind informieren.
Nutzen Sie die Zeit und die Möglichkeit, um 
andere Familien mit Neugeborenen ken-
nenzulernen und sich über gemeinsame 
Erfahrungen auszutauschen. Für ältere Ge-
schwisterkinder gibt es einen Bastel- und 
Spielbereich.
Alle Schwangeren, die sich gerne vorab in-
formieren möchten, sind ebenfalls herzlich 
willkommen!
Wir freuen uns sehr darauf, Sie und Ihre Fa-
milie an diesem Nachmittag begrüßen zu 
dürfen.
Um die Veranstaltung besser planen zu kön-
nen, bitten wir Sie, sich über den QR-Code bis 
zum 23.10.2026 anzumelden.
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Oberbürgermeister Johannes Arnold möch-
te alle Familien und ihre seit dem 1. Februar 
2026 geborenen Kinder persönlich will-
kommen heißen. Dazu veranstaltet die Stadt 
Ettlingen mit den Kooperationspartnern 
einen Begrüßungsnachmittag, am MMoonnttaagg,,  
22..  NNoovveemmbbeerr, von 15.30 bis 17 Uhr im 
Musensaal Schloss, entspanntes Ankom-
men ab 15 Uhr.  

Melden Sie sich an und kommen Sie vorbei! 
Jede Familie erhält eine Willkommenstasche 
mit Infomaterialien und kleinen Geschenken, 
unter anderem einen Einkaufsgutschein. 
Und Sie können sich in angenehmer Atmo-
sphäre an verschiedenen Ständen informie-
ren.  
Nutzen Sie die Zeit und die Möglichkeit, um 
andere Familien mit Neugeborenen kennen-
zulernen und sich über gemeinsame Erfah-

rungen auszutauschen. Für ältere Ge-
schwisterkinder gibt es einen Bastel- und 
Spielbereich.  
Alle Schwangeren, die sich gerne vorab 
informieren möchten, sind ebenfalls herzlich 
willkommen! 

Wir freuen uns sehr darauf, Sie und Ihre 
Familie an diesem Nachmittag begrüßen zu 
dürfen.  
Um die Veranstaltung besser planen zu 
können, bitten wir Sie, sich über den QR-
Code bis zum 23.10.2026 anzumelden.  

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an Doreen Kleinwächter (do-
reen.kleinwaechter@ettlingen.de, Tel.
07243/ 101 8896)  

Ausschuss für Umwelt und Technik – Vorberatung 

Kanalerneuerung Lindschar-
ren/Karlsruher Straße   

Ein Engpass wird beseitigt: während 1984 
und 2008 die Mischwassersammler im 
Bereich Lindscharren und Karlsruher Straße 
aufdimensioniert und saniert wurden, fehlt 
noch ein Zwischenstück von 13 Metern, 
das von 1914 stammt. Der Zustand dieses 
Kanalabschnitts ist schlecht, er ist teils 
kaputt, so dass Schmutzwasser austritt, 
und er weist einen ungünstigen Winkel auf, 
was für Verwirbelungen sorgt. Den Auftrag 
für die Planung übernimmt das Ingenieur-
büro BAMI, Remchingen, der Kanalab-
schnitt wird in offener Bauweise erneuert, 
die Vergabe der Arbeiten ist für Ende 2026 
vorgesehen, Baubeginn Frühjahr 2027.  

Der Verkehr Richtung Karlsruhe wird wäh-
rend der Bauzeit über ein Provisorium via 
Mittelstreifen der Karlsruher Straße geleitet. 
Die Kosten belaufen sich voraussichtlich 
auf bis zu 273.000 Euro inklusive Schwan-
kungsbreite von 30 Prozent. Finanziert wird 
die Maßnahme über eine außerplanmäßige 
Auszahlung aus dem Vorhaben Kanal 

Am Montag, 2. November, im Schloss:  

Begrüßungsnachmittag für Familien mit Neugeborenen 

Erneuerung der Mittelspan-
nungsleitungen Adenauer-
und Theodor-Heuss-Straße 
Die SWE Netz GmbH erneuert derzeit Teile 
des Mittelspannungsnetzes in der Adenauer-
und der Theodor-Heuss-Straße. Anlass der 
Maßnahme sind Störungen auf einzelnen 20-
kV-Kabeln, die im Laufe dieses Jahres auf-
getreten sind. Die Bauarbeiten erfolgen 
ausgehend von der Trafostation im Bereich 
Adenauer-/Breitscheidstraße und verlaufen 
entlang des nördlichen Gehwegs in Richtung 
Osten. Dabei werden bestehende Mit-
telspannungskabel in Teilbereichen der 
Adenauer- und Theodor-Heuss-Straße 
erneuert. Nach aktuellem Stand rechnen die 
Stadtwerke mit einer Bauzeit von etwa acht 
Wochen. 
Mit der Maßnahme investiert die SWE Netz 
GmbH in die Modernisierung ihrer Netzinfra-
struktur und stärkt die Versorgungssicherheit 
im betroffenen Gebiet. Ziel ist es, diese 
weiter zu erhöhen und die Stromversorgung 
auch künftig zuverlässig und leistungsfähig 
zu gestalten. 
Im unmittelbaren Baustellenbereich kann es 
während der Bauzeit zu vorübergehenden 
Einschränkungen kommen. Die betroffenen 
Anwohnerinnen und Anwohner wurden 
bereits im Vorfeld über die Maßnahme infor-
miert. 
Für weitere Fragen oder Anliegen siehe 
unten. 

Halbseitige Sperrung in Fried-
richstraße 

Kurzfristige Tiefbauarbeiten 
am Gasnetz  
Die SWE Netz GmbH führt derzeit kurzfristig 
erforderliche Tief- und Rohrbauarbeiten in 
der Friedrichstraße durch. Betroffen ist der 
Bereich zwischen Kanal- und Schöllbronner 
Straße, der während der Maßnahme halbsei-
tig gesperrt ist. 
Im Rahmen einer routinemäßigen Überprü-
fung des Gasversorgungsnetzes wurde bei 
der aktuellen Netzbegehung eine Stelle 
identifiziert, die kurzfristig instandgesetzt 
werden muss für eine sichere und zuverläs-
sige Gasversorgung. 
Die Dauer der Maßnahme kann derzeit noch 
nicht abschließend eingeschätzt werden, da 
der genaue Umfang der erforderlichen Arbei-
ten erst nach Freilegung des betroffenen 
Leitungsabschnittes festgestellt werden 
kann. Nach aktuellem Stand rechnen die 
Stadtwerke mit etwa zwei bis drei Wochen. 
Die SWE Netz GmbH bittet Anwohnerinnen 
und Anwohner sowie Verkehrsteilnehmende 
um Verständnis für die vorübergehenden 
Einschränkungen. 
Die Arbeiten werden so zügig wie möglich 
durchgeführt.  

Für weitere Fragen oder Anliegen stehen die 
Stadtwerke unter 07243 101-02 gerne zur 
Verfügung: Montag bis Donnerstag von 8 bis 
12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr und freitags 
von 8 bis 13 Uhr. 

Mühlenstraße. Der Ausschuss stimmte dem 
Vorhaben einstimmig zu, der Gemeinderat 
hat das letzte Wort. 

Aufhebung Bebauungsplan „Ehe-
malige Badische Landsiedlung und 
der alten städtische Siedlung“ 

Für das Grundstück Erlenweg 6 gibt es eine 
Bauvoranfrage, das vorhandene Gebäude 
soll durch einen Neubau ersetzt werden. Der 
Gemeinderat hatte am 22. Juli den Einlei-
tungs- und Aufstellungsbeschluss für das 
Verfahren zur Aufhebung des Bebauungs-
plans „Ehemalige Badische Landsiedlung…“ 
gefasst im beschleunigten Verfahren ohne 
förmliche Umweltprüfung. Eine Habitatpo-
tenzialanalyse wurde zwischenzeitlich durch-
geführt. Billigt wie der Ausschuss auch der 
Gemeinderat den Entwurf und stimmt wie 
der AUT dem Beschluss zur förmlichen 
Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und Träger öffentlicher Belange zu, wird der 
Entwurf nebst Analyse Grundlage für das 
weitere Verfahren.   

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an 
Doreen Kleinwächter (doreen.kleinwaech-
ter@ettlingen.de, Tel. 07243/ 101 8896).

Kanalerneuerung Lindscharren/Karlsru-
her Straße
Ein Engpass wird beseitigt: während 1984 
und 2008 die Mischwassersammler im Be-
reich Lindscharren und Karlsruher Straße 
aufdimensioniert und saniert wurden, fehlt 
noch ein Zwischenstück von 13 Metern, das 
von 1914 stammt. Der Zustand dieses Kanal-
abschnitts ist schlecht, er ist teils kaputt, so 
dass Schmutzwasser austritt, und er weist 
einen ungünstigen Winkel auf, was für Ver-
wirbelungen sorgt. Den Auftrag für die Pla-
nung übernimmt das Ingenieurbüro BAMI, 
Remchingen, der Kanalabschnitt wird in 
offener Bauweise erneuert, die Vergabe der 
Arbeiten ist für Ende 2026 vorgesehen, Bau-
beginn Frühjahr 2027.
Der Verkehr Richtung Karlsruhe wird wäh-
rend der Bauzeit über ein Provisorium via 
Mittelstreifen der Karlsruher Straße gelei-
tet. Die Kosten belaufen sich voraussichtlich 
auf bis zu 273.000 Euro inklusive Schwan-
kungsbreite von 30 Prozent. Finanziert wird 
die Maßnahme über eine außerplanmäßige 

Auszahlung aus dem Vorhaben Kanal Müh-
lenstraße. Der Ausschuss stimmte dem Vor-
haben einstimmig zu, der Gemeinderat hat 
das letzte Wort.

Aufhebung Bebauungsplan „Ehemalige 
Badische Landsiedlung und der alten 
städtischen Siedlung“
Für das Grundstück Erlenweg 6 gibt es eine 
Bauvoranfrage, das vorhandene Gebäude 
soll durch einen Neubau ersetzt werden. 
Der Gemeinderat hatte am 22. Juli den Ein-
leitungs- und Aufstellungsbeschluss für das 
Verfahren zur Aufhebung des Bebauungs-
plans „Ehemalige Badische Landsiedlung 
…“ gefasst im beschleunigten Verfahren 
ohne förmliche Umweltprüfung. Eine Habi-
tatpotenzialanalyse wurde zwischenzeitlich 
durchgeführt. Billigt wie der Ausschuss auch 
der Gemeinderat den Entwurf und stimmt wie 
der AUT dem Beschluss zur förmlichen Betei-
ligung der Öffentlichkeit, der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange zu, wird der Ent-
wurf nebst Analyse Grundlage für das weitere 
Verfahren.
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Mehr aus deiner Region 
auf NUSSBAUM.de
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Vorberatung im Ausschuss 
für Umwelt und Technik: 
Erschließung Lange Straße
Mit großer Mehrheit stimmte der Ausschuss 
in Vorberatung dem Tagesordnungspunkt 
„Baubeschluss Erschließung Lange Straße 
Nord“ in Schluttenbach zu.
Der Erschließungsträger, ESB KommunalPro-
jekt AG in Kooperation mit dem Ingenieur-
büro FMZ Ingenieure, hat dafür auf Basis 
eines Vergabeverfahrens eine Firma aus Bühl 
Vimbuch beauftragt, um die Tiefbauarbeiten 
zu erledigen, Pauschalpreis rund 1,9 Mio. 
Euro. Gesamtkosten der Erschließung vor-
aussichtlich 3,3 Mio. Euro, die zu Lasten des 
Erschließungsträger gehen. Die Erschlie-
ßungskosten werden dann auf die Grund-
stückseigentümer umgelegt.
Die Erschließungsarbeiten für die 25 neuen 
Baugrundstücke umfassen u. a. Kanalisati-
on, Wasser, Strom und weitere Versorgungs-
leitungen, Verkehrsanlagen und Beleuch-
tungsplanung.
Wie geht es weiter? Die Baufirma wird einen 
Bauzeitenplan erarbeiten, es folgen Ab-
stimmungen mit dem Ordnungsamt und dem 
KVV und die Bürgerschaft und die Anwohne-
rinnen und Anwohner werden informiert. 
Baubeginn ist für die Kalenderwoche 42 vor-
gesehen, Dauer der Maßnahme bis voraus-
sichtlich Jahresende 2027.
Was ist geplant? Die Entwässerung des Neu-
baugebiets erfolgt getrennt in Niederschlags-
wasser der Verkehrsflächen und der Außenge-
biete, beides mündet in den Quellwasserkanal 
und letztlich in den Beierbach, Rückhaltevor-
richtungen und Drosseleinrichtungen sind 
eingeplant. Der Schmutzwasserkanal mündet 
in den Kanal Lange Straße. Erschlossen wird 
das Neubaugebiet über drei Stichstraßen, 
verknüpft durch Verbindungsstraßen, aus-
geführt entsprechend der Topographie des 
Geländes. Die Lange Straße bekommt einen 
Gehweg und Längsparkplätze. Wegen der Ge-
ländeneigung sind Stützmauern eingeplant 
für eine bessere Bebaubarkeit der Grundstü-
cke. Die Wasserversorgung erfolgt über eine 
Ringleitung von der Lange Straße aus. Die Pla-
nung von Nahwärmesonden muss berücksich-
tigt werden, die vorhandene Gasleitung wird 
tiefer gelegt, die Telekom und die Stadtwerke 
werden ihre Leitungen im Baugebiet verle-
gen, wobei Niederspannungskabel, Leerroh-
re und Telekomleitungen zusammen mit dem 
Straßenbeleuchtungskabel verlegt werden. 
Nahwärmerohre kommen in einen separaten 
Graben. All diese Arbeiten werden mittels Lei-
tungsplan koordiniert und ausgeführt.

Deutsch-französischer 
Stammtisch
Der nächste Deutsch-Französische Stamm-
tisch findet am 8. Oktober im Padellino ab 
19 Uhr statt. Wegen der Reservierung bit-
te bis 4. Okt. unter E-Mail franz.stamm-
tisch51@web.de anmelden. Bei den Treffen 
sprechen wir in beiden Sprachen.

Albert-Einstein-Schule feierte offizielle Einweihung

Großes Interesse bei der Einweihung der neuen Albert-Einstein-Schule am Beruflichen Bil-
dungszentrum Ettlingen

Mit der Einweihungsfeier am Donnerstag, 
24. September, wurde der Neubau der Al-
bert-Einstein-Schule im Beruflichen Bil-
dungszentrum offiziell seiner Bestimmung 
übergeben. Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel und der stellvertretende Schulleiter 
Carmelo Calabrese konnten sich über zahl-
reiche Gäste freuen, die bei diesem Termin 
dabei sein und sich das neue Gebäude an-
schauen wollten.
„Nach dem Neubau der Wilhelm-Röpke-
Schule im Jahr 2019 haben wir mit der neuen 
Albert-Einstein-Schule inklusive Cafeteria 
den zweiten von drei Bauabschnitten reali-
siert, mit denen wir den Berufschulstand-
ort Ettlingen funktional ertüchtigen und 
pädagogisch neu ausrichten. Ich bin dem 
Kreistag sehr dankbar, der im November 
2017 den Grundsatzbeschluss für diesen 
zweiten Meilenstein gefasst hat“, sprach 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel speziell 
die vielen Kreisrätinnen und Kreisräte unter 
den Gästen an. 79 Millionen Euro investiert 
der Landkreis Karlsruhe in den Neubau, der 
rund 900 Schülerinnen und Schüler sowie 80 
Lehrkräften und dem Verwaltungspersonal 
optimale Lehr- und Lernbedingungen bietet. 
Über 20 Millionen Euro hat das Land Baden-
Württemberg bereits aus Mitteln der Schul-
bau- und der Sportstättenbauförderung be-
willigt, wofür sich Landrat und Schulleiter 
bei den anwesenden Landtagsabgeordneten 
Kai Keune, und Lorenzo Saladino bedankten, 
ebenso bei den Architekten und Planern, 
Baufirmen sowie der Stadt Ettlingen. Weitere 

11 Mio. Euro sind über die Schulbauergän-
zungsförderung beantragt, über deren Zu-
sage sich Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
sehr freuen würde.
Oberbürgermeister Johannes Arnold be-
zeichnete den Neubau als wichtiges Signal 
sowohl für den Bildungs- und Wirtschafts-
standort Ettlingen, als auch für die Region 
und die Gesellschaft, die von der Investition 
des Kreises in eine fundierte Ausbildung pro-
fitieren. Der stellvertretende Schulleiter 
Carmelo Calabrese betonte, dass die ganze 
Schule auf den heutigen Tag lange hingefie-
bert habe und lud die Gäste zu einem Rund-
gang ein.
Unter dem neuen Dach verbirgt sich ein viel-
fältiges Bildungsangebot im gewerblich-
technischen Bereich: von der Berufsvorbe-
reitung, den Berufsfachschulen Elektro- und 
Metalltechnik, den gewerblichen Berufs-
schulen mit der dualen Ausbildung Elektro-
technik, Metalltechnik, Informationstechnik 
und Eisenbahn, über das Technische Berufs-
kolleg bis zum Technischen Gymnasium mit 
den drei Profilen Informationstechnik, Me-
chatronik, Technik und Management. Auch 
das Kreismedienzentrum ist dort wie bisher 
untergebracht, dem der Landrat eine her-
vorragende Arbeit bescheinigte. Das Kreis-
medienzentrum wird im November sein An-
gebot in einer Medienwoche darstellen. In 
einem dritten und letzten Bauabschnitt soll 
die Bertha-von-Suttner-Schule nun grund-
legend ertüchtigt werden und den Schulcam-
pus abrunden.
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Ortsteilgespräch Spessart – „Mit de Leut schwätze“

Wohnen, Heizen, Schule, Friedhof und mehr

Letztes Ortsteilgespräch der laufenden Runde: Am Montag dieser Woche lud Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold in den Spechtwaldsaal ein, viele Spessarterinnen und Spessarter sowie 
Bürgerinnen und Bürger der übrigen Höhenstadtteile folgten der Einladung.

Rund 150 Personen, vorwiegend aus Spessart, 
kamen am Montag dieser Woche zum Ortsteil-
gespräch in den Spechtwaldsaal. Oberbürger-
meister Johannes Arnold hatte gemeinsam 
mit Ortsvorsteherin Elke Werner eingeladen. 
Ortsvorsteherin Werner begrüßte als ‚Haus-
herrin‘ die Gäste, dankte den Organisatorin-
nen Natalie Westphal vom Hauptamt und ihrer 
Mitarbeiterin Kerstin Streicher sowie allen 
Helferinnen und Helfern im Hintergrund. Be-
sonders willkommen hieß sie die politischen 
Mandatsträger und die in Vereinen oder Kirche 
aktiven Spessarterinnen und Spessarter. Die 
Fragen und Anregungen aus dem Publikum 
seien der wichtigste Tagesordnungspunkt: 
„Mer muss einfach mit de Leut schwätze“, dazu 
solle der Abend dienen.
Arnold erinnerte daran, dass zuletzt im Ok-
tober 2018 in Spessart „geschwätzt“ wor-
den sei, mittlerweile sei allerhand erledigt 
worden, auch „große Brocken“: der Höhen-
radweg, „teuer, aber das Land hat gezahlt“, 
den jährlich rund 60.000 Radler nutzen. Die 
Vorbereitung der Beleuchtung mache Sinn, 
denn hinterher zu beleuchten sei aufwän-
diger. Er strebe als Lösung eine Befreiung 
vom Bundesnaturschutzgesetz an, rechtlich 
sauber, aber der Erfolg sei ungewiss … Dem-
nächst sitze er mit dem Regierungspräsidium 
an einem Tisch. Weiter nannte er die Sanie-
rung der L 613, Lob an das Team von Stadt-
bauamtsleiter Daniel Schwab, das dafür nur 
vier Wochen gebraucht hatte. Grundlage war 
eine Vereinbarung mit dem Land gewesen: 
Die Stadt baut, das Land zahlt.
Viel Unterstützung aus der Einwohnerschaft 
gab es für die Flüchtlingsunterbringung und 
Integration, einige Familien sind mittler-
weile in Mietwohnungen umgezogen. Erfolg-
reich abgeschlossen wurden die Sanierung 
des Biotops Eselsklinge, die Sanierung des 
alten und der Bau des neuen Trinkwasser-
hochbehälters sowie die Gestaltung des Vor-
platzes der Ortsverwaltung.
Im zweiten Teil stellten die Amtsleiter lau-
fende und künftige Projekte vor. Planungs-
amtsleiter Wassili Meyer-Buck informierte 
über die Wohnbauflächenentwicklung 

Grübgewann. Basis für die Überlegungen 
ist die prognostizierte Bevölkerungsent-
wicklung, die indes für Spessart Potenzial 
aufweist. Nur durch Bauen könnten junge 
und mittlere Schichten gestärkt werden, so 
Meyer-Buck. Auf rund 2,8 Hektar wäre in den 
Bereichen Grübgewann I und II mittel- bis 
langfristig die Realisierung von bis zu 100 
Wohneinheiten für etwa 300 Personen mög-
lich, in Form von Doppel-, Mehrfamilien- und 
Geschossbauten. Die Dichtewerte gibt der 
Flächennutzungsplan vor. Sieben Prozent 
der Flächen sind städtisch, der Rest privat. 
Ziel sei es, die vorhandene Infrastruktur 
auszulasten und zu erhalten, Kindergarten, 
Schule etc.
Das Verfahren der „kooperativen Bauland-
entwicklung“ stehe noch am Anfang; dem 
Planungsrecht folgt die Umlegung der 
Grundstücke, alle kommen in einen Topf, die 
öffentlichen Flächen werden abgezogen und 
eine neue Aufteilung folgt entsprechend der 
ursprünglichen Verhältnisse. Am Ende liegen 
bebaubare Grundstücke vor, eine Eigentü-
merinformation solle folgen. Für Vorberei-
tung und Erschließung seien fünf bis sechs 
Jahre zu veranschlagen, anschließend kön-
ne gebaut werden.
Stadtwerke- und Stadtbau-Geschäftsführer 
Steffen Neumeister stellte das geplante Nah-
wärmenetz rund um die Hans-Thoma-Schule 
sowie für das künftige Wohngebiet Grübge-
wann vor. Eine Bürgerinformation mit ver-
schiedenen Varianten und Kalkulationen sei 
vorgesehen. Für das Prioritätsgebiet in Spes-
sart gelte ein Zeithorizont von drei bis vier 
Jahren. Bis dahin sollten die Bürgerinnen 
und Bürger ihre Heizungen „hegen und pfle-
gen“. Vorteil der Nahwärme aus dem Boden 
oder der Alb sei Preisstabilität.
Jürgen Rother, Leiter des Amts für Hochbau 
und Gebäudewirtschaft, berichtete über die 
Elektro- und Klassenraumsanierung an der 
Hans-Thoma-Schule. Die Arbeiten laufen 
seit 2024 und bis 2029 in drei Bauabschnit-
ten, die vor allem während der Sommerferien 
erledigt werden, um den Schulbetrieb mög-
lichst wenig zu stören. Aktuell läuft Bau-

abschnitt II. Die Kosten: rund 1,2 Millionen 
Euro. Rother ging auch auf den Hitzeschutz 
für die Schule ein. Konsequenter Einsatz der 
Außenrollos sei wichtig, Nachtlüftung, küh-
le Tauschräume sowie Sonnensegel für den 
Schulhof seien die zur Verfügung stehenden 
Mittel. OB Arnold warb für eine Mischung 
verschiedener, auch unkonventioneller Maß-
nahmen, er habe auch den späten Ferien-
beginn bereits im Vorstand des Städtetags 
zur Diskussion platziert. Letztlich sei eine 
Mischung die Lösung, von konsequenter Ab-
schattung über nächtliches Lüften mit Hilfe 
von Personal, eventuell Senioren, bauliche 
Konzepte bis zur Ausweisung kühler Räume. 
„Wenn wir alle 13 Schulen klimatisieren woll-
ten, würde dies bis zu 25 Mio. Euro kosten.“ 
Dies lasse sich nicht finanzieren.
Stadtbauamtsleiter Daniel Schwab erläuter-
te die Friedhofsentwicklungsplanung. Auf 
vielen Friedhöfen seien große Erdgrabflächen 
unbelegt und dennoch pflegeintensiv. Kern-
stadt- und Ortsteilfriedhöfe würden getrennt 
und individuell betrachtet. Nur etwa 55 Pro-
zent der heutigen Flächen würden noch benö-
tigt, Urnengrabfelder beanspruchten deutlich 
weniger Platz. „Nicht überall kann in Zukunft 
jede Bestattungsform angeboten werden.“ In 
Spessart sei insbesondere die Urnenbestat-
tung gefragt. Nach weiteren Gesprächen soll 
die Konzeption in den Ortschaftsräten vorge-
stellt und anschließend in den Gemeinderats-
gremien beraten werden.
Arnold informierte außerdem über den Glasfa-
serausbau und die Gespräche mit der Telekom 
nach dem Ausstieg der Deutschen Glasfaser. 
Ab Herbst wolle die Telekom in Schluttenbach 
starten; die Vermarktung in Spessart werde 
voraussichtlich Anfang 2027 beginnen, aller-
dings sei diese Info ohne Gewähr.
Die Publikumsfragen betrafen unter ande-
rem die Verkehrssicherheit auf dem Heuweg, 
Buswartehäuschen und Windräder. Bei aus-
fallenden Busfahrten baten Fahrgastbeirä-
tin Gabi Kull und der OB darum, Beschwerden 
im KVV-Portal „Lob und Tadel“ zu melden. 
Nur so könne die Stadt einen Teil ihres finan-
ziellen Einsatzes zurückfordern. Unter dem 
Motto „was noch nicht gesagt wurde“ emp-
fahl Ortsvorsteherin Werner am Ende das 
bilaterale Gespräch beim Imbiss, OB Arnold 
dankte für das Interesse, so endete das Orts-
teilgespräch.
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Der SWE-Zukunftspreis geht in seine zweite 
Runde. Unter dem Motto „Zukunft beginnt 
bei uns.“ suchen die Stadtwerke Ettlingen 
(SWE) erneut Menschen, Unternehmen, 
Vereine, Initiativen und Bildungseinrichtun-
gen, die mit innovativen Ideen und nachhal-
tigen Projekten einen positiven Beitrag für 
die Zukunft Ettlingens leisten. DDiiee  BBeewweerr--
bbuunnggsspphhaassee  llääuufftt  nnoocchh  bbiiss  2200..  OOkkttoobbeerr.  

Mit dem SWE-Zukunftspreis möchten die 
Stadtwerke nachhaltiges Engagement 
sichtbar machen und diejenigen auszeich-
nen, die die Zukunft vor Ort aktiv mitgestal-
ten. Dabei stehen nicht nur große techni-
sche Innovationen im Mittelpunkt. Auch 
kreative, soziale oder ehrenamtlich getrage-
ne Projekte mit Vorbildcharakter und nach-
haltiger Wirkung haben beste Chancen auf 
eine Auszeichnung.  

Teilnehmen können Privatpersonen, Fami-
lien, Unternehmen, Start-ups, Vereine, 
Nachbarschaftsinitiativen, Schulen, Ju-
gendgruppen sowie andere Organisationen 
mit einem Projekt oder einer Idee, die einen 
nachhaltigen Beitrag für Ettlingen leistet. 
Möglich sind sowohl Eigenbewerbungen als 
auch Vorschläge durch Dritte.  

Voraussetzung ist lediglich, dass das Pro-
jekt einen klaren Bezug zu Ettlingen besitzt. 
Gesucht werden Beiträge aus den Berei-
chen Umwelt, Klima, Energie, Mobilität, 
Ressourcenschonung oder anderen zu-
kunftsweisenden Themen.  
Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten 

neben einer individuell gestalteten Trophäe 
des Ettlinger Künstlers Rudi Bannwarth ein 
Preisgeld von 1.000 Euro. Darüber hinaus 
wird für jedes ausgezeichnete Projekt ein 
Baum an der SWE-Zukunftsallee in der 
Pforzheimer Straße mit Ehrentafel dem 
Preisträger gewidmet, als sichtbares Zei-
chen für nachhaltiges Engagement.  

Über die Vergabe des SWE-Zukunftspreises 
entscheidet eine Jury, ihr gehören OB Jo-
hannes Arnold, SWE-Geschäftsführer Stef-
fen Neumeister, Prokurist Dr. Stefan Blüm 
der SWE sowie Margarethe Barth als unab-
hängige Fachvertreterin an. Bewertet wer-
den die eingereichten Projekte nach einem 
Kriterienkatalog, der u.a. Innovationsgrad, 
Zukunftsrelevanz, Vorbildcharakter, persön-
liches Engagement sowie die Verhältnismä-
ßigkeit von eingesetzten Mitteln und erzielter 
Wirkung berücksichtigt. So haben kleine 
Initiativen als auch größere Projekte die 
gleichen Chancen auf eine Auszeichnung. 

Die Preisverleihung findet im kommenden 
Jahr auf der enkom – die Energiemesse in 
Ettlingen statt.  

Interessierte können ihre Bewerbung oder 
ihren Vorschlag bis zum 20. Oktober online 
einreichen.  
Die entsprechenden Bewerbungsunterlagen 
stehen auf der Website der Stadtwerke 
Ettlingen zum Download bereit www.sw-
ettlingen.de/zukunftspreis 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 

Bereits im Jahr 2025 wurde ein Großteil der 
konventionellen Energiefresser auf die 
energiesparende Technik umgerüstet. 
Dieses Jahr werden noch verbleibende 
1.850 Leuchtenköpfe ausgetauscht. Damit 
wäre Ettlingen eine der ersten Städte in 
Baden-Württemberg die vollständig auf
LED-Technik umgerüstet hat. 
Mit den Arbeiten wird in der KW 41 begon-
nen und sollen bis zum Frühjahr 2027 
abgeschlossen sein. 
Bei der Umsetzung arbeitet Ettlingen mit 
der Firma Resys GmbH zusammen. Die 
eingesetzten Leuchten werden in Deutsch-
land produziert – ein Umstand, der kurze 
Lieferwege, hohe Qualitätsstandards und 
eine verlässliche Ersatzteilversorgung si-
cherstellt. 
Zuerst werden alle Leuchtenköpfe montiert 
und in Betrieb genommen. Anschließend 
müssen noch einzelne Leuchten korrigiert 
werden, um das Abstrahlen in Schlafzim-
mer o. ä. zu vermeiden. Es soll gezielt nur 
der Verkehrsbereich ausgeleuchtet werden, 
um auch einer Lichtverschmutzung entge-

SWE-Zukunftspreis geht in die zweite Runde 

Kino in Ettlingen 
DDoonnnneerrssttaagg,,  11..  OOkkttoobbeerr  
20.15 Uhr Corpus Delicti 
20 Uhr Adams Acht 
FFrreeiittaagg,,  22..  OOkkttoobbeerr
15+17 Uhr Shaun das Schaf … 
18.45 Uhr Corpus Delicti 
20 Uhr Ü44 Party 
SSaammssttaagg,,  33..  OOkkttoobbeerr  
14.15+16 Uhr Shaun das Schaf … 
17.30 Uhr Zwei zu Eins 
20 Uhr Adams Acht 
20.15 Uhr Corpus Delicti 
SSoonnnnttaagg,,  44..  OOkkttoobbeerr    
11.30+15.45+20.15 Uhr Corpus Delicti 
14.15+17.30 Uhr Shaun das Schaf … 
20 Uhr Adams Acht 
MMoonnttaagg,,  55..  OOkkttoobbeerr  
18 Uhr Corpus Delicti 
20 Uhr Adams Acht 
20.15 Uhr Oh la la  
DDiieennssttaagg  ((KKiinnoottaagg)),,  66..  OOkkttoobbeerr
15 Uhr Shaun das Schaf … 
17.30 Uhr Adams Acht 
20 Uhr Corpus Delicti  
20.15 Uhr Oh la la  
MMiittttwwoocchh,,  77..  OOkkttoobbeerr  
15 Uhr Der Klang der Stradivari 
17.30+20.15 Uhr Corpus Delicti 
20 Uhr Adams Acht 
Telefon 07243/33 06 33 
wwwwww..kkuulliissssee--eettttlliinnggeenn..ddee  

Ettlinger Sagen bei Nacht 
Ignatz Mehlwurm, der verfluchte Ettlinger 
Bäckermeister, und Mirko Sommer sind 
wieder unterwegs! Die Besucherinnen und 
Besucher können wieder ein unheimliches 
Vergnügen erleben: Geschichten, erzählt von 
einem leibhaftigen Gespenst.  
Mirko, innovativer Mitarbeiter der Stadtver-
waltung, spürt die Gespenster der Vergan-
genheit mit Hilfe modernster Technik auf und 
konnte so den Geist des Bäckermeisters aus 
dem Mittelalter einfangen. Der kann erlöst 
werden, wenn er Geschichten aus der Ver-
gangenheit der Stadt erzählt. Wird es gelin-
gen?
Eine heiter-theatrale Stadt-(Ver)führung mit 
Carsten Dittrich und dem Theater Fiese-
madände in Kooperation mit der Stadt Ett-
lingen.  
Termine: 8. Okt./26. Nov./12. und 27. Dez., 
jeweils 20 Uhr
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz, Schloss  
Dauer: ca. 90 Minuten 
Karten für 16/11 Euro (erm.) gibt es bei der 
Touristinfo 07243 101-333 oder über 
www.reservix.de. Weitere Infos unter 
www.ettlingen.de/ettlinger-sagen. 

genzuwirken. Bis dahin kann es vorkommen, 
dass noch bei dem Ein oder Anderen mehr 
Licht im Zimmer ankommt, als gewünscht 
ist. Bis zum Frühjahr2027 sollen dann alle 
Leuchten ausgerichtet sein. Diese Vorge-
hensweise ist einem zügigeren Ablauf ge-
schuldet. Sollte es zunächst Ihre Wohnung 
hell erleuchtet werden, bitten wir noch um 
ein wenig Geduld, bis die Feinjustierung 
abgeschlossen ist.  

Falls Ihre Bäume oder Sträucher in die Stra-
ßenbeleuchtung gewachsen sind, dann 
bitten wir, darum sie freizuschneiden, um die 
Arbeiten nicht zu behindern. 

Die Tiefbauabteilung der Stadt, bittet um 
Verständnis und ein wenig Geduld, dass die 
Maßnahme nicht ohne kleinere Einschrän-
kungen erfolgen kann. 

Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt, 
Tel. 0 72 43/1 01 – 4 19 oder stadtbau-
amt@ettlingen.de 

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 1. Oktober
20.15 Uhr Corpus Delicti
20 Uhr Adams Acht
Freitag, 2. Oktober
15+17 Uhr Shaun das Schaf …
18.45 Uhr Corpus Delicti
20 Uhr Ü44 Party
Samstag, 3. Oktober
14.15+16 Uhr Shaun das Schaf …
17.30 Uhr Zwei zu Eins
20 Uhr Adams Acht
20.15 Uhr Corpus Delicti
Sonntag, 4. Oktober
11.30+15.45+20.15 Uhr Corpus Delicti
14.15+17.30 Uhr Shaun das Schaf …
20 Uhr Adams Acht
Montag, 5. Oktober
18 Uhr Corpus Delicti
20 Uhr Adams Acht
20.15 Uhr Oh la la
Dienstag (Kinotag), 6. Oktober
15 Uhr Shaun das Schaf …
17.30 Uhr Adams Acht
20 Uhr Corpus Delicti
20.15 Uhr Oh la la
Mittwoch, 7. Oktober
15 Uhr Der Klang der Stradivari
17.30+20.15 Uhr Corpus Delicti
20 Uhr Adams Acht
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Ettlinger Sagen bei Nacht
Ignatz Mehlwurm, der verfluchte Ettlinger 
Bäckermeister, und Mirko Sommer sind wie-
der unterwegs! Die Besucherinnen und Be-
sucher können wieder ein unheimliches Ver-
gnügen erleben: Geschichten, erzählt von 
einem leibhaftigen Gespenst.
Mirko, innovativer Mitarbeiter der Stadtver-
waltung, spürt die Gespenster der Vergan-
genheit mit Hilfe modernster Technik auf und 
konnte so den Geist des Bäckermeisters aus 
dem Mittelalter einfangen. Der kann erlöst 
werden, wenn er Geschichten aus der Vergan-
genheit der Stadt erzählt. Wird es gelingen?
Eine heiter-theatrale Stadt-(Ver)führung mit 
Carsten Dittrich und dem Theater Fiesema-
dände in Kooperation mit der Stadt Ettlingen.
Termine: 8. Okt./26. Nov./12. und 27. Dez., 
jeweils 20 Uhr
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz, Schloss
Dauer: ca. 90 Minuten
Karten für 16/11 Euro (erm.) gibt es bei  
der Touristinfo 07243 101-333 oder über 
www.reservix.de. Weitere Infos unter 
www.ettlingen.de/ettlinger-sagen.

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik

Bereits im Jahr 2025 wurde ein Großteil 
der konventionellen Energiefresser auf die 
energiesparende Technik umgerüstet. Die-
ses Jahr werden noch verbleibende 1.850 
Leuchtenköpfe ausgetauscht. Damit wäre 
Ettlingen eine der ersten Städte in Baden-
Württemberg die vollständig auf LED-Tech-
nik umgerüstet hat.

Mit den Arbeiten wird in der KW 41 begon-
nen und sollen bis zum Frühjahr 2027 abge-
schlossen sein.

Bei der Umsetzung arbeitet Ettlingen mit der 
Firma Resys GmbH zusammen. Die eingesetz-
ten Leuchten werden in Deutschland produ-
ziert – ein Umstand, der kurze Lieferwege, 
hohe Qualitätsstandards und eine verlässli-
che Ersatzteilversorgung sicherstellt.

Zuerst werden alle Leuchtenköpfe montiert 
und in Betrieb genommen. Anschließend 
müssen noch einzelne Leuchten korrigiert 
werden, um das Abstrahlen in Schlafzimmer 
o. Ä. zu vermeiden. Es soll gezielt nur der 

SWE-Zukunftspreis geht in die zweite Runde

Der SWE-Zukunftspreis geht in seine zweite 
Runde. Unter dem Motto „Zukunft beginnt 
bei uns.“ suchen die Stadtwerke Ettlingen 
(SWE) erneut Menschen, Unternehmen, Ver-
eine, Initiativen und Bildungseinrichtungen, 
die mit innovativen Ideen und nachhaltigen 
Projekten einen positiven Beitrag für die Zu-
kunft Ettlingens leisten. Die Bewerbungs-
phase läuft noch bis 20. Oktober.

Mit dem SWE-Zukunftspreis möchten die 
Stadtwerke nachhaltiges Engagement 
sichtbar machen und diejenigen auszeich-
nen, die die Zukunft vor Ort aktiv mitge-
stalten. Dabei stehen nicht nur große tech-
nische Innovationen im Mittelpunkt. Auch 
kreative, soziale oder ehrenamtlich ge-
tragene Projekte mit Vorbildcharakter und 
nachhaltiger Wirkung haben beste Chancen 
auf eine Auszeichnung.

Teilnehmen können Privatpersonen, Fa-
milien, Unternehmen, Start-ups, Vereine, 
Nachbarschaftsinitiativen, Schulen, Ju-
gendgruppen sowie andere Organisationen 
mit einem Projekt oder einer Idee, die einen 
nachhaltigen Beitrag für Ettlingen leistet. 
Möglich sind sowohl Eigenbewerbungen als 
auch Vorschläge durch Dritte.

Voraussetzung ist lediglich, dass das Projekt 
einen klaren Bezug zu Ettlingen besitzt. Gesucht 
werden Beiträge aus den Bereichen Umwelt, 
Klima, Energie, Mobilität, Ressourcenschonung 
oder anderen zukunftsweisenden Themen.

Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten 
neben einer individuell gestalteten Trophäe 
des Ettlinger Künstlers Rudi Bannwarth ein 
Preisgeld von 1.000 Euro. Darüber hinaus 
wird für jedes ausgezeichnete Projekt ein 
Baum an der SWE-Zukunftsallee in der Pforz-
heimer Straße mit Ehrentafel dem Preis-
träger gewidmet, als sichtbares Zeichen für 
nachhaltiges Engagement.

Über die Vergabe des SWE-Zukunftspreises ent-
scheidet eine Jury, ihr gehören OB Johannes 
Arnold, SWE-Geschäftsführer Steffen Neumeis-
ter, Prokurist Dr. Stefan Blüm der SWE sowie 
Margarethe Barth als unabhängige Fachver-
treterin an. Bewertet werden die eingereichten 
Projekte nach einem Kriterienkatalog, der u.a. 
Innovationsgrad, Zukunftsrelevanz, Vorbild-
charakter, persönliches Engagement sowie die 
Verhältnismäßigkeit von eingesetzten Mitteln 
und erzielter Wirkung berücksichtigt. So haben 
kleine Initiativen als auch größere Projekte die 
gleichen Chancen auf eine Auszeichnung.

Die Preisverleihung findet im kommenden 
Jahr auf der enkom – die Energiemesse in 
Ettlingen statt.

Interessierte können ihre Bewerbung oder 
ihren Vorschlag bis zum 20. Oktober online 
einreichen.

Die entsprechenden Bewerbungsunterlagen 
stehen auf der Website der Stadtwerke Ettlin-
gen zum Download bereit 
www.sw-ettlingen.de/zukunftspreis

Verkehrsbereich ausgeleuchtet werden, um 
auch einer Lichtverschmutzung entgegenzu-
wirken. Bis dahin kann es vorkommen, dass 
noch bei dem Ein oder Anderen mehr Licht im 
Zimmer ankommt, als gewünscht ist. Bis zum 
Frühjahr2027 sollen dann alle Leuchten aus-
gerichtet sein. Diese Vorgehensweise ist ei-
nem zügigeren Ablauf geschuldet. Sollte es 
zunächst Ihre Wohnung hell erleuchtet wer-
den, bitten wir noch um ein wenig Geduld, bis 
die Feinjustierung abgeschlossen ist.

Falls Ihre Bäume oder Sträucher in die Stra-
ßenbeleuchtung gewachsen sind, dann bit-
ten wir, darum sie freizuschneiden, um die 
Arbeiten nicht zu behindern.

Die Tiefbauabteilung der Stadt bittet um 
Verständnis und ein wenig Geduld, dass die 
Maßnahme nicht ohne kleinere Einschrän-
kungen erfolgen kann.

Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt, 
Tel. 0 72 43/1 01 – 4 19 oder 
stadtbauamt@ettlingen.de
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Museum am Lauerturm  
Saisonabschluss
Bis zum Sonntag, 4. Oktober lockt die ma-
lerisch gelegene Scheune im Lauerturmhof 
noch zum Erkunden von bäuerlichen Ge-
rätschaften, Haushaltsgegenständen und 
Handwerksgeräten um 1900. Steigt man zum 
Wehrgang der Stadtmauer auf, ist auch der 
Blick in das Wahrzeichen der Stadt, den Lau-
erturm, ein spannendes Ziel.
Herr Uckele, einer der ehrenamtlichen Mit-
arbeiter im Museum, kann viel zeigen und 
erzählen
Museum am Lauerturm, Lauergasse 23 – 25 
Eintritt frei, geöffnet: 14-17 Uhr

MI, 7. OKT.  – MI, 21. OKT 26 
 MO BIS FR: 10:00 –  17:00UHR 

SA: 10:00 –  13:00

Teilnahme an der Vernissage und Besuch der 
Ausstellung sind kostenfrei - über ein Spende 
freuen wir uns.

Förderverein Hospiz e.V.  
Landkreis & Stadt Karlsruhe 

www.hospizfoerderverein.de

Mit wohl kaum   
einem anderen Medium als der Karikatur  
gelingt es, auf derart anschauliche Weise 
den Betrachter zu erreichen und – biswei-
len provokativ –, zu sensibilisieren und 
zum Nachdenken anzuregen.

         

KARIKATUREN 
ZU STERBEN, TOD  
                UND TRAUER

  
  

        Zur Vernissage bitte 
        anmelden: 

  07243 94542-77 
 karten@hospizfoerderverein.de

len provokativ –, zu sensibilisieren und 
zum Nachdenken anzuregen.

karten@hospizfoerderverein.de

Sie hat mir  
         der Himmel  

               geschickt! 

             Vernissage   
       MI, 7.10.2026  

        16:30 UHR 

Ausstellung sind kostenfrei - über ein Spende 

Faire Woche: Walk & Talk zum fairen Kaffee

Schulprojekte mit Epernay auf den Weg gebracht

Personalausweise und Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei aus-
ländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 14. bis 21. September, 
können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden.
Reisepässe, beantragt vom 3. bis 14. September, können unter Vorlage der alten Doku-
mente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt 
werden. Öffnungszeiten: montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, donners-
tags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.
Wartezeiten vermeiden? Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Ohne eine Tasse Kaffee in den Tag zu star-
ten, für viele undenkbar. Doch woher kommt 
unser Kaffee überhaupt? Was kann man tun, 
um die Situation der Kaffeebauern in den 
Anbauländern zu verbessern? Diesen und 
mehr Fragen rund um das beliebte Heiß-
getränk gingen rund 20 Teilnehmer am ver-
gangenen Samstag bei einem Walk & Talk 
nach.
Marc Ehrmann, Bildungsreferent 
von Oikocredit, informierte an 
mehreren Stationen über Kaffee-
anbau und Kaffeehandel, aber auch 
über Klimawandel, Gerechtigkeits-
fragen und Siegel. Eine Tasse Es-
presso im Café Böckeler rundete die 
Tour ab.
Zum Abschluss gab es im Weltladen 
noch einen Einblick zu fair gehan-
deltem Kaffee und man konnte sich 
bei der fairen Kaffeetafel noch mit 
weiterem Kaffee und Kuchen ver-
wöhnen lassen.

Die Stadt ist seit elf Jahren Fairtradestadt 
und bemüht sich, durch verschiedene Ak-
tionen wie dem Walk & Talk die Bevölkerung 
auf die Themen Fairtrade und Nachhaltigkeit 
hinzuweisen.
Weitere Mitstreiter in der Steuerungsgruppe 
Fairtrade sind immer herzlich willkommen. 
Bei Interesse können Sie sich gerne an Ilka.
Schmitt@ettlingen.de wenden.

In der vergangenen Woche war mit Olivier 
Leloux der Schulleiter des Lycée Stéphane 
Hessel in Epernay zu Gast in Ettlingen. Be-
gleitet wurde er von der Deutschlehrerin 
Natalie Coyard und dem Vorsitzenden von 
Epernay Jumelages Claude Marechal. Neben 
einer Stadtführung und einer Besichtigung 
der Ettlinger Schulen, stand vor 
allem ein Austausch mit dem Al-
bertus-Magnus-Gymnasium auf 
dem Programm. Ziel war es, den 
Schüleraustausch, der leider in 
den vergangenen Jahren zum Er-
liegen gekommen ist, neu zu be-
leben. In einem Arbeitsgespräch 
mit Rektor Herrn Bischoff und 
den Fachlehrern/-innen konn-
ten gemeinsam die Weichen für 
künftige Begegnungen gelegt 
werden.
Der Austausch soll künftig pro-
jektbezogener geführt werden, 
aber dennoch wertvolle Einblicke 
in Land und Leben der Partner-
stadt geben.

Für die Zukunft sind auch Fachaustausche 
und berufsbezogene Praktika zwischen der 
Albert-Einstein-Schule und dem Lycée in 
Epernay vorgesehen. Mit diesen Schulpro-
jekten kann die langjährige Verbindung zwi-
schen Ettlingen und Epernay weiter vertieft 
werden.
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Auf Riedel Schatz „Wohnen & Schenken“ 
folgt

„s´Fachl Ettlingen“

 
Neueröffnung in Ettlingen: „s’Fachl". Sebas-
tian Metz (2.v.re.), im Bild mit Ehefrau (lks.), 
OB Johannes Arnold und Citymanagerin 
Nicole Bär, bietet mit dem s'Fachl-Konzept 
Handgefertigtes und Regionales aus dem 
Kreativ-, Design- und Delikatessbereich an.

Am Donnerstag vergangener Woche feierte Se-
bastian Metz mit seinen Mitarbeiterinnen, Fami-
lienangehörigen sowie Ausstellern und Freun-
den das Pre-Opening des s´Fachl Ettlingen. 
Oberbürgermeister Johannes Arnold begrüßte 
ihn wie üblich mit einer Flasche aus der französi-
schen Partnerstadt und hieß ihn in der Ettlinger 
Händlergemeinschaft herzlich willkommen.
In den Verkaufsräumen findet man bekann-
te Gesichter, denn die Mitarbeiterinnen hat 
Metz von Markus Riedel übernommen. Riedel 
war es wichtig, mit seiner Schließung der 
Riedel Schatz Filiale „Wohnen & Schenken“ 
in der Kronenstraße keinen Leerstand zu hin-
terlassen und seine langjährigen Mitarbeite-
rinnen in gute Hände zu übergeben, um sich 
dann auf seine Mode-Filialen in Ettlingen 
und Karlsruhe zu fokussieren.
Das Konzept von s´Fachl kommt aus Öster-
reich und trifft den Geist der Zeit. Nichts 
kommt von der Stange oder wird massen-
weise im Internet verkauft. Man findet hand-
gefertigte, regionale Produkte aus dem Krea-
tiv-, Design- und Delikatessenbereich.
Dabei können sich Hersteller vollkommen 
auf das Produzieren konzentrieren und das 
Verkaufen jemand anderem überlassen. Sie 
mieten sich einfach ein Fach über einen ge-
wissen Zeitraum und profitieren von der Lage 
und dem Marketing des Geschäftes. Rund 220 
solcher Fächer gibt es im Ettlinger s´Fachl. 
Noch sind nicht alle belegt.
Das Konzept erleichtert Start-ups, Kleinst-
produzenten und Künstlern Zugang zu Ver-
kaufsräumen und lädt zeitgleich Kundinnen 
und Kunden ein, regelmäßig Neues zu entde-
cken und auszuprobieren.
Seit Freitag vergangener Woche ist das 
s´Fachl jeweils von Dienstag bis Samstag ge-
öffnet.

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 - 9, Tel. 07243 101-146
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum: Daniela Adomeit, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Am-
bulant Betreutes Wohnen, Psychiatrische Insti-
tutsambulanz des Klinikums Nordschwarzwald
Goethestraße 15a, Tel. 07243 345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 0 72 43 - 9 244 255, 
karinwidmer@gmx.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Behin-
derung bedrohte Menschen (körperlich, geis-
tig, psychisch) sowie deren Angehörige oder 
sonstige Bezugspersonen können sich kosten-
frei mit Fragen zu z. B. finanzieller Sicherung, 
Umgang mit Behörden, Freizeit, Mobilität, 
Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, Arbeit, 
Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs 
(BEIBW) und vielem mehr beraten lassen. Die 
Sprechstunden finden in den Räumen des Pfle-
gestützpunktes in Ettlingen statt, jeden 1. und 
3. Montag im Monat von 12.30 bis 15 Uhr und 
nach Terminvereinbarung im Begegnungszen-
trum Am Klösterle, Klostergasse 1.
E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

Termin:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informatio-
nen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen mit 
Behinderung. Nächste Termine: 6. Oktober 
und 3. November, 16 bis 18 Uhr im BeLa Be-
gegnungsLaden, Marktpassage 12.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen Sie uns telefonisch von Mo. bis 
Do., 9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb 
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder 
schreiben Sie eine E-Mail.

Schwangerschaft
Montags, 17:30 – 18:30 Uhr findet im effeff 
unser Schwangerenyoga statt. Im Anschluss 
lädt ab 19 Uhr alle 14 Tage das Kugelbauch-
café zu einem offenen Schwangerenkreis 
ein. Nächster Termin: Mo., 5.10. 19 Uhr.
Saskia, ausgebildete Doula-Geburtsbegleit-
erin sowie Säuglingspflege- und Familien-
beraterin, bietet Raum für Fragen, Gedanken 
und persönlichen Austausch.
Dabei geht es nicht um feste Vorgaben oder 
Dogmen, sondern um alltagsnahe Informa-
tionen, persönliche Fragen und gegenseitige 
Unterstützung. In vertrauensvoller Atmosphä-
re möchten wir Schwangere auf ihrem individu-
ellen Weg in die neue Lebensphase begleiten 
– mit Gemeinschaft, Wissen und Vertrauen.

Sternenkinder Ettlingen

Witz & Friends sammelt 3.000 Euro für 
Sternenkinder Ettlingen

 
� Foto: Sternenkinder Ettlingen

Alle zwei Jahre lädt Familie Witz zu Witz & 
Friends ein. In diesem Jahr hatte der Abend 
für uns eine ganz besondere Bedeutung: Der 
Erlös der Tombola kam Sternenkinder Ett-
lingen und der Landesstelle Früher Kinds-
tod Baden-Württemberg unter dem Dach 
des Ettlinger Frauen- und Familienzentrum 
e. V. zugute.
Wir haben den Abend gemeinsam mit unserer 
Familie erlebt und waren überwältigt von der 
Unterstützung, die unserer Arbeit entgegen-
gebracht wurde. Dank der vielen gespen-
deten Tombolapreise kamen unglaubliche 
3.000 Euro für unsere Arbeit zusammen.
Von Herzen danken wir Familie Witz, allen 
Helferinnen und Helfern sowie den vielen 
Unternehmen, die diese Aktion mit ihren 
Sachspenden unterstützt haben. Ebenso 
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wertvoll war für uns die Möglichkeit, unsere 
Arbeit vorzustellen und mit vielen Gästen ins 
Gespräch zu kommen.
Zum Schluss haben wir noch eine Bitte an 
den Ettlinger Einzelhandel: Unterstützen Sie 
Witz & Friends auch bei der nächsten Ver-
anstaltung. Oft reicht schon ein Gutschein 
oder eine kleine Sachspende, um gemeinsam 
Großartiges zu bewirken.
Liebe Familie Witz, danke für euren Einsatz 
und dafür, dass ihr eure Feier in den Dienst 
einer guten Sache stellt.

4. Spendenlauf der Sternenkinder Ettlingen
110.000 km für Sternenkinder

 
� Foto: Sternenkinder Ettlingen
Gemeinsam möchten wir 110.000 Kilometer 
erreichen. Im Rahmen einer bundesweiten 
Aktion des BVKSG e.V. stehen diese symbo-
lisch für die rund 110.000 Kinder, die jedes 
Jahr in Deutschland nicht lebend zur Welt 
kommen oder kurz nach der Geburt bzw. im 
ersten Lebensjahr versterben.
Am Sonntag, 4.10. / 14 - 17 Uhr im Horbach-
park Treffpunkt: Kaffeehäusle e.V.
Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, Kinderwagen 
oder Rollstuhl: Alle sind willkommen, Kilo-
meter für den guten Zweck zu sammeln.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sternen-
kinder Ettlingen unterstützt Familien, deren 
Kind während der Schwangerschaft, rund um die 
Geburt oder im ersten Lebensjahr verstorben ist. 
Mit unserem Spendenlauf sammeln wir Spenden 
für die Begleitung betroffener Familien sowie für 
unsere Aufklärungs- und Erinnerungsarbeit.
In Kooperation mit dem Kaffeehäusle e.V. 
stehen vor Ort Sitzgelegenheiten sowie die 
Möglichkeit zum Erwerb von Getränken und 
kleinen Speisen zur Verfügung

Veranstaltungen:
FR., 2.10.:
9:30 Multi-Kulti-Krabbelgruppe
9:30 MiA-Kurs
16:00 Russische Spielgruppe
16:00 Trommelgruppe Infos unter 
0151 15374313
SO., 4.10.:
14 4. Spendenlauf für Sternenkinder
MO., 5.10.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen Vorberei-
tung B1 Prüfung
9:30 Mama-Baby-Yoga
10:00 Stricken
10:00 Miniclub I
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
17:30 Schwangerschaftsyoga
19:00 Kugelbauchcafé

DI., 6.10.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:30 Musikmäuse klein
10:30 Musikmäuse groß
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank
18:00 Ukulele
MI., 7.10.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen Vorberei-
tung B1 Prüfung
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
15:00 Großelternprojekt im BeLa
16:30 Nähtreff
16:30 Eltern-Kind-Entspannungskurs
17:00 2 Welten – 1 Team
DO., 8.10.:
09:00 Sprachkurs für Migrantinnen
09:15 Babykurs (2-7 Monate)
10:00 Stricken im Ela
10:45 Babykurs (8-14 Monate)
16:00 Offenes Café (mit Kinderfriseurin)
19:00 Spieleabend

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis 
Karlsruhe e.V.

Kindertagesbetreuung in 
Ettlingen
Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e. V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter 
oder bei einem Tagesvater betreuen lassen oder 
in einem Tigerhaus? Sie haben selbst Interesse, 
als Kindertagespflegeperson zu arbeiten?
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen 
oder persönlichen Beratung in der Geschäfts-
stelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie da.
Rufen Sie an, wir vereinbaren gerne einen 
persönlichen Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. – Fr., 8:30 – 12 Uhr, Di. + Do., 13 – 16:30 
Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-
Mail an uns richten.
Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, 
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle, 
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64
Stammcafé im Begegnungszentrum: 
nächste Termine 28. Oktober und 25. No-
vember ab 15 Uhr
Erfahrungsaustausch mit Angehörigen von 
an Demenz Erkrankten: nächste Termine 
28. Oktober und 25. November, 15 bis 16:30 
Uhr im Begegnungszentrum, Klostergasse 1.
Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
Alle Einsätze und Beratungen sind kostenlos 
– eine Spende ist willkommen.

Quartiersarbeit

Bürgertreff Neuwiesenreben

Aktuelles Programm/ 
Angebot
Der Bürgertreff Neuwiesenreben ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Vernet-
zung am Berliner Platz 2 in Neuwiesenreben.

Folgende Angebote finden dort aktuell re-
gelmäßig statt:
Walking: montags von 9 – 10:30 Uhr, Treff-
punkt vor dem Bürgertreff am Berliner Platz, 
Leitung: Frau Dubac, Tel. 07243-65453

Bürgersprechstunde des Bürgervereins, 
14-tägig montags von 10– 11 Uhr; im Okto-
ber: 5. und 19.10.;	Kontakt: Herr Asché; Tel.: 
017642620719.

Sicherheitsberatung für Senioren, Mo, 
12.10., 10 bis 11 Uhr, Helmuth Kettenbach, 
Kontakt: 07243-15363

Patchworktreff: unregelmäßig montags 15 
-18 Uhr, im Oktober: 5. und 19.10., Kontakt: 
Angelika Wetter, Tel.: 0172/7702369,

„Gemeinsam statt Einsam“- offener Treff: 
jeden 1. Dienstag im Monat 10 bis 12 Uhr, im 
Oktober 6.10.; Leitung des Treffs: Fam. Ket-
tenbach, Tel. 07243-15363

Fit am Stuhl, dienstags von 14 bis 15 Uhr und 
donnerstags von 15 – 16 Uhr, Leitung: Frau 
Vater; Tel.: 0179/ 8157107

VdK Sprechstunde: jeden 1. Di im Monat von 
16 – 18 Uhr mit Herrn Lovric;

die anderen Dienstage mit vorheriger An-
meldung, Kontakt: manfred.lo@gmx.de

Sprechstunde der Seniorenbeauftragten 
der Stadt Ettlingen, im Oktober: Do, 15.10. 
von 16.15 -17 Uhr, Kontakt: Frau Adamzses-
ki, Tel.: 07243/101-146

Pilates I mittwochs von 17:45 – 18:45 Uhr 
und Pilates II mittwochs von 19 – 20 Uhr Lei-
tung: Frau Vater, Tel.: 0179 8157107
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Treffen BUND: jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr, 8.10. Kontakt: Frau Kaminske: 
dorothea_kaminske@web.de

Lesezirkel: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 19, 15.10.. , Kontakt: Yvonne Kettenbach 
07243/ 15363

Elterncafé für Eltern mit Kindern zwischen 
1 und 3 Jahre, jeden Mi. 15.30 bis 17 Uhr, 
Kontakt: 07243/101-292
Letztmalig dieses Jahr:

Fit in Park, Fr, 2.10. : 9 - 9.45 Uhr, Treffpunkt 
Spielplatz am Berliner Platz
Außerdem regelmäßig: Hilfe bei Umgang mit 
Behörden, Gerhard Rieder, 
Tel.: 07243/ 15890

Bürgertreff im Fürstenberg

Aktuelles Programm
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein gene-
rationen- und kulturübergreifender Ort der 
Begegnung, Kommunikation und Vernet-
zung im Ahornweg 89
Weitere Infos und Anmeldung in der offenen 
Sprechstunde des seniorTreffs Ettlingen-
West, wenn es nicht explizit dabei steht

Offene Bücherecke, montags bis samstags

montags:
Yoga I auf dem Stuhl, von 9 - 10 Uhr und 

Yoga II auf dem Stuhl von 10:15 bis 11:15 
Uhr, Anmeldung

Sprachförderung für Kinder, 14.45 - 16.15 
Uhr Anmeldung unter Cariatsverband Ettlin-
gen, Tel. 07243/5150

Theatergruppe, 18 - 20.30 Uhr, Infos unter: 
www.lampenfieber-ettlingen.de

dienstags:
Sturzprävention I, von 9:30 – 10:30 Uhr und 
Sturzprävention II von 10:45 – 11:45 Uhr, 
Anmeldung

Offene Sprechstunde des seniorTreffs Ett-
lingen- West, von 10 – 11 Uhr

Weststadtlerchen - Offenes Singen, von 16 
– 17 Uhr, Anmeldung
Yoga am Boden, dienstags von 18:30 – 20 
Uhr, Anmeldung unter 07243/ 101 509

mittwochs, samstags und sonntags
Kreativschule MIGRA, mittwochs von 13:30 
– 18 Uhr und samstags von 10 – 16 Uhr und 
sonntags von 12 – 16 Uhr, Anmeldung bei Frau 
Novikova, E-Mail: irina.novikova@gmx.de

Boule, mittwochs von 14 – 16 Uhr, Anmel-
dung

donnerstags:
Offener Gesprächskreis, von 14 – 16 Uhr, 
Anmeldung

freitags:
Elterncafe: von 10 bis 11.30 Uhr , für Eltern 
mit Kindern von 0-3 Jahre, ohne Anmeldung, 
Infos unter: 101-292

Fred’s Freundetreff, von 15:30 – 17:30 Uhr, 
Ansprechpartner: 
FeG Ettlingen 07243/ 529930

Quartier Musikerviertel

Unsere regelmäßigen  
Termine
Zur Erinnerung:
•	 Montags 10 Uhr: „Stricken und Häkeln im 

Park“, ab Herbst in der Stubb. Mittwochs 
10h im Café Ela. Neue Interessenten bitte 
zuvor Dorothee anrufen 3420971

•	 Dienstags 17 – 18 Uhr: „Die Schubert-
straße trifft sich“ am Offenen Bücher-
schrank im Park

•	 Freitags ab 16 Uhr: „Shadi trommelt im 
effeff“, Anfängergruppe um 16, Fortge-
schrittene um 17 Uhr

•	 Unser Bücherschrank ist an 7 Tagen der 
Woche und 24-Stunden lang im Gatschi-
napark geöffnet und wird von 2 Quar-
tiersfrauen betreut

•	 Spieleabend „Canasta und Co“ im eff-
eff: einmal im Monat, 19h : 8.+ 29.10., 
19.11., 10.12.

•	 weitere Begegnungstreffen werden 
im Amtsblatt unter Quartiersentwick-
lung, effeff oder auf nebenan.de ange-
kündigt

Senioren

Kochtreff für Senioren
Im Kochtreff für Seniorinnen und Senioren 
wird einmal im Monat gemeinsam gekocht in 
der Schulküche der Schillerschule, Scheffel-
straße 1, Eingang auf dem Schulhof, der Zu-
gang ist barrierefrei.
Am 7.10. von 11 bis ca. 13:30 Uhr steht Süd-
tiroler Spätzle-Auflauf mit gemischtem Salat 
und Nachtisch auf dem Speiseplan
Kosten: 5 €
Mitzubringen: ggf. Frischhaltebox und eige-
ne Getränke
Bitte melden Sie sich spätestens 2 Tage vor 
dem Termin über das Begegnungszentrum 
für den Kochtreff an, Klostergasse 1, Tel.: 
07243/101-524, Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 
10 - 12 Uhr
Dort muss auch der Kochtreff vorab bezahlt 
werden. Eine Anmeldung ist für jeden Termin 
neu erforderlich.

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, Ettlingen,
Beratung und Information Rezeption: Mo.- 
Fr. 9:30 – 12:30, Do 14 -16	
Anmeldung für Kurse: Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Do)
Café: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538. Bei Fragen wenden Sie sich 
auch gerne an unseren Vorsitzenden, René 
Klaassen, E-Mail: 
seniorenbuero@bz-ettlingen.de

Achtung: Mehr und ausführliche Informatio-
nen zu Veranstaltungen im Begegnungszen-
trum auch auf 
www.bz-ettlingen.de/aktuelles

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemüt-
lichen Nachmittag, geöffnet montags bis 
freitags, 14 - 18 Uhr. Unsere Ehrenamtli-
chen haben im Angebot Kaffee, Kuchen und 
verschiedene Getränke. Wir freuen uns auf 
Besuch.

Hobbyradler „Große Tour“
Am 9.10. radeln wir nach Gaggenau. Tourlei-
tung: Barbara Meder Tel.: 07243 98346 und 
Maya Reich Tel.: 07243 93489

Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, 20. 
Oktober, um 11 Uhr. Es wird das Buch „Das 
Vorkommnis“ von Julia Schoch besprochen.
Gäste sind willkommen.

Workshops für Computer und  
Smartphones:
Die Termine und Themen unserer Workshops 
sowie Infos zu diesen finden Sie unter: www.
bz-ettlingen.de/PCHandy sowie auch in un-
serem Flyer, der im BZ ausliegt.
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Bewegung ist die beste Medizin
Bewegung hält fit, stärkt die Gesundheit und 
macht einfach Freude – und in geselliger 
Runde macht es doppelt so viel Freude. Plät-
ze sind noch frei in:

1. Fit Mix Faszien mit Pilates - Dienstag 8-9
2. Fit Mix „Cardio Aktiv“ – 
Montag 8:30 – 9:30
3. Selbstverteidigung/Selbstbehauptung 
Mittwoch 12:30 – 13:30
4. Körpermitte stärken -Haltung verbes-
sern – Mittwoch 10 – 11
im Begegnungszentrum Ettlingen
Anmeldung: Online über die VHS Ettlingen/
Begegnungszentrum

Veranstaltungen
Montag, 5. Oktober
9.45	 Fit am Stuhl
10.30	 Computertreff Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (Android)
10.45	 Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13	 Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14	 Mundharmonika-Gruppe
14	 Handarbeitstreff
14	 Skat

Dienstag, 6. Oktober
09.30	 Gedächtnistraining
10	 Hobbyradler „Rennrad“ - Treff. Haltestel-
le Horbachpark
10	 Schach „Die Denker“
10	 Kreativ schreiben
13.30 Gospelsinggruppe
14	 Acryl Malen
14	 Boule-Gruppe 1 - Wasen
14	 Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
14.30 Spiele-Nachmittag
15.15 Yoga auf dem Stuhl
17.30 „Intermezzo“ Orchesterproben

Mittwoch, 7. Oktober
10	 Englisch „Refresher“
10	 FitMix1 - Pilates
10.30 Computertreff
11.15 FitMix - Faszien am Stuhl, Aerobic, 
Step und Drums
14	 Doppelkopf
14.30 Das Salongespräch A
15	 Flöten-Ensemble
16	 Das Salongespräch B
18.30 Erlebnistanz

Donnerstag, 8. Oktober
10	 Fit im Kopf
10.30 Computertreff
12.30 FitMix - CardioAktiv
13	 Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14	 KI-Café - Künstliche Intelligenz kennen-
lernen
15	 Das Salongespräch C
15	 Singgemeinschaft 50plus

Freitag, 9. Oktober
9.30 Sturzprävention
10	 Hobby-Radler „Große Tour“
10.30 Computertreff
10.45 Yoga auf dem Stuhl
14	 Interessengruppe „Aktien“
18	 Kegeln - Keglerheim

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Infos: Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 
Uhr oder
Handy: 01 71 - 5 42 61 84

Freitag 18. September ab 15 Uhr findet im 
Entenseepark das Sommerfest statt. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen.

Yoga auf dem Stuhl  
montags um 9 und um 10:15;

Sturzprävention dienstags  
um 9:30 und um 10:45;

Offenes Singen „Weststadtlerchen“  
dienstags von 16 bis 17;

Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 im Entenseepark;
Die „Entensee-Radler“: nächster Termin 15. 
Okt., Treff um 10 am Fürstenberg;
Offener Treff macht Pause.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Regelmäßiges Programm 
(Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12–14:30 Uhr, 4 €; beim 
Kauf einer 10er-Karte für 40 € ist das 11. Es-
sen gratis, den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de

Offener Montagstreff
Montag 14–18 Uhr

Offener Dienstagstreff
Dienstag 14–18 Uhr
Koopertion TSV/ freies Basketballtraining
Dienstag 18:30–20

Offener Jungs*treff
Mittwoch 15:30–17:30 Uhr

Offener Kidstreff (6–10 Jahre)
Donnerstag 15:30–17:30 Uhr

Offener Mädchen*treff
Donnerstag 15:30–17:30 Uhr
Programm wird auf der Homepage veröffentlicht

Offener Freitagstreff
Freitag 14–17:30 Uhr

Offener Treff (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18–21 Uhr, Freitag 18–22 Uhr
Jeden zweiten & letzten Samstag im Monat
∞Anmeldung über jz.ettlingen@awo-ka-
land.de oder 07243/4704

Jugendgemeinderat

Der Jugendgemeinderat ist die Interessen-
vertretung aller Jugendlichen in Ettlingen. 
Er nimmt seine Aufgabe uneigennützig, neu-
tral und verantwortungsbewusst wahr und 
hat zum Ziel, Jugendlichen die Möglichkeit 
zu geben, Wünsche, Kritik und Fragen in die 
kommunalpolitische Diskussion besser ein-
zubringen.

Kontakt zum Jugendgemeinderat
Instagram: jgr_ettlingen oder 
E-Mail: jgr@ettlingen.de
oder über die Geschäftsstelle  
Jugendgemeinderat

Geschäftsstelle Jugendgemeinderat
Sie ist die Schnittstelle zwischen Verwaltung, 
Bürger und dem Jugendgemeinderat und 
Ansprechpartner in allen Jugendgemeinde-
rat-relevanten Themen. Sie organisiert die 
Sitzungen, betreut laufende Aufgaben und 
führt die jährlichen Wahlen durch.
Geschäftsstelle Jugendgemeinderat
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren
Schillerstraße 7–9, Ettlingen
bjfs@ettlingen.de, www.jgr-ettlingen.de

Multikulturelles Leben

Begegnungscafé AK Asyl
Das Begegnungscafé im Begegnungsladen 
Marktpassage 12 – immer donnerstags von 
17 bis 19 Uhr – ist ein Treffpunkt für Menschen 
mit und ohne Migrationsgeschichte. Herzlich 
eingeladen sind alle, die Informationen, Kon-
takt oder einfach ein nettes Gespräch suchen. 
Auch ehrenamtliches Engagement in unserer 
Begegnungscafé-Gruppe ist willkommen.
Weitere Infos unter www.asylettlingen.de.

NeckarGanga – Zwischen 
Neckar und Ganges

Zwei Flüsse, zwei Kulturen, ein Sound: Neckar-
Ganga verbindet indische Klassik mit euro-
päischem Jazz und erschafft damit einen un-
verwechselbaren Sound, in dem Sitar, Tabla, 
Saxophon, Klarinette, Gitarre, Bass und Percus-
sion zu einer musikalischen Reise verschmelzen.
Passend zum Konzert am Sonntag, 4. Oktober 
um 18 Uhr im Epernaysaal im Schloss werden 
indische Speisen und Getränke angeboten.



AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Oktober 2026 · Nr. 40�  | 15

Eine Kooperation des Kulturamtes mit dem 
BeLa im Rahmen der interkulturellen Woche
Karten im Vorverkauf 15 € bei der Tourist-
info, Tel. 07243/101-333 und unter www.
ettlingen.de/kulturlive sowie an der Abend-
kasse 16 €, erm. 50 %.

Lokale Agenda

Weltladen

Wollfilz zum Sitzen,  
weich + warm
Woll-Filz wird bevorzugt aus Wolle von Scha-
fen hergestellt. Es ist ein sehr strapazierfä-
higes und isolierendes Material und deshalb 
auch gut als wärmende Sitzunterlage ge-
eignet. Woll-Filz ist zu einem gewissen Grad 
selbstreinigend, praktisch genügt ausschüt-
teln oder ausklopfen.
In den Werkstätten der nepalesischen Klein-
produzenten wird der Filz manuell herge-
stellt. Die Betriebe beschäftigen überwiegend 
Frauen, die in der näheren Umgebung wohnen 
und hier die Chance haben, ihr eigenes Ein-
kommen zu erwirtschaften. Ziel ist es, den von 
starker Armut betroffenen und insbesondere 
benachteiligten nepalesischen Frauen einen 
Lebensunterhalt zu verschaffen, die trotz ih-
rer Arbeitsleistung in der Landwirtschaft und 
im Haushalt in der nepalesischen Gesellschaft 
stark benachteiligt sind.
In Nepal wurde dieses alte Filz-Handwerk 
erhalten und gerade auch durch den Fairen 
Handel gestärkt. Die abgeschiedene Lage 
des Landes und ein Bürgerkrieg verhinder-
ten bisher die wirtschaftliche Entwicklung 
des Landes. Bei der Herstellung wird neben 
den allgemeinen Fairhandelskriterien wie 
– angemessene Bezahlung, soziale Absiche-
rung, keine ausbeuterische Kinderarbeit, 
partnerschaftliche Handelsbeziehungen – 
auch besonderen Wert gelegt auf Erhaltung 
des traditionellen Handwerks, Einbeziehung 
kultureller Aspekte, Respekt vor den Lebens-
gewohnheiten und auf Ausbildung Jugend-
licher, um deren Zukunft eine Perspektive zu 
geben.
Hohe Sozialstandards, geregelte Arbeits-
zeiten und nicht zuletzt eine angenehme 
Arbeitsatmosphäre zeichnen die Werkstät-
ten aus. Sie orientieren sich eng an den Kri-
terien des Fairen Handels. Der Import nach 
Deutschland erfolgt über unseren Fairhan-
delspartner AKAR und FRIDA FEELING, die 
für die enge Zusammenarbeit von Menschen 
verschiedener Kulturen stehen und für lang-
fristige und fruchtbare Beziehungen mit den 
Herstellern in Nepal.
Eine ansprechende Produktpalette sind die 
verschiedenen Sitzkissen aus Woll-Filz. Für 
Kinder gibt es unterschiedliche Tier-Motive. 
Alle auch als schönes und ausgefallenes Ge-
schenk geeignet.

Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich im 
Weltladen um, entdecken Sie die schönen 
Sitzkissen und auch unsere anderen Filzpro-
dukte wie z. B. Blumen und Untersetzer.
www.weltladen-ettlingen.de	 Tel. 94 55 94
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 13 
Uhr und 15 - 18 Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr

Stadtbibliothek

Veranstaltungen Oktober
Sonntag, 11.10., 14 bis 18 Uhr Streng Ge-
heim! – Familiensonntag

 
� Foto: Gitta Spee/
Moritz Verlag

Ein Nachmittag für 
Spurensucher, Hob-
bydetektive und 
Geheimagenten mit 
vielen Mitmachan-
geboten und dem 
Puppentheater Ko-
libri „Kommissar 
Gordon und die mu-
tige Mäusedetekti-
vin“ – Für Kinder ab 4 
Jahren
Eintrittskarten: Fa-
milien: 20 €

Erwachsene: 10 € / Kinder ab 3 Jahren: 6 €

Donnerstag, 15.10. , 18.30 Uhr Lesever-
gnügen – Gemeinsam Lesen
Nach der Methode „Shared Reading“ – tei-
lendes Lesen – erkunden die Teilnehmenden 
gemeinsam die Wirkung eines Textes. In offe-
ner Atmosphäre können dazu Gedanken und 
Erfahrungen ausgetauscht werden. Es ist 
kein Vorwissen nötig. Auch wer nur zuhören 
möchte, ist willkommen.
Mit Josef und Ulrike Kütscher – Leseleitung 
und Textauswahl
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung er-
forderlich

Mittwoch, 21.10., 10.30 Uhr Bücherzwerge 
– Spielerische Förderung für Kleinkinder
Kleinkinder ab ca. 1 bis 3 Jahre sind zusam-
men mit Eltern oder Großeltern eingeladen, 
die Bibliothek zu entdecken: Es wird gesun-
gen, gespielt und gelesen und so auf spie-
lerische Art die Freude an Wortspielen und 
Sprache geweckt. Dauer ca. 45–60 Minuten
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung er-
forderlich

Samstag, 24.10., 10.30 Uhr Treff am Sams-
tag zum Tag der Bibliotheken
Vorlesezeit für Kinder ab 4 Jahren und ihre 
Eltern.
Geschichten lauschen und kreativ sein. Mit 
Siglinde Taller und Desirée Philipps
Anmeldung erforderlich

Dienstag, 27.10., 20 Uhr Buch und Musik: 
Michael Kobr liest „Sturm über Christiansø“
Schloss, Epernaysaal
Der Bestseller-Autor Michael Kobr, bekannt 
durch die erfolgreichen „Kluftinger-Krimis“ 
stellt seinen neuesten Roman aus der Rei-

he um den Ermittler Lennart Ipsen, Leiter 
der Bornholmer Kripo, vor. Michael Kobr 
wird, begleitet von seinem Freund Stephan 
Winkler am Piano, nicht nur lesen, sondern 
auch sein gesangliches Talent unter Beweis 
stellen. Ein kurzweiliger und vergnüglicher 
Abend ist garantiert!
Karten: VVK 16 €/AK 18 €. Tourist-Info oder 
www.reservix.de
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem 
Kulturamt und der Buchhandlung Abraxas
Anmeldungen/Kartenreservierungen unter 
07243/ 101- 207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de

 
� Plakat: Bibliothek
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Lesetipp

Nachhaltig handeln!
Vom 18. September bis 8. Oktober finden 
in Deutschland die Aktionstage Nach-
haltigkeit statt. Die Stadtbibliothek ist 
ein Ort der Nachhaltigkeit, „Leihen statt 
kaufen“ ist das Grundprinzip der Biblio-
theksangebote. Medien, Information und 
Infrastruktur werden geteilt.

Hier einige aktuelle Lesetipps zum Thema:

Rubach, Malte Jörn: Die Ernährung der 
Zukunft: Warum es uns kümmern soll-
te, wenn in China ein Sack Reis umfällt. 
Hirzel, 2024.
Wo die natürlichen Grenzen des derzeit 
technologisch Machbaren liegen und wie 
die weltweite Vielfalt der Esskulturen auch 
in Zukunft das Überleben der Menschheit 
sicherstellen wird, zeigt dieses Buch. Hier 
soll entlang der 17 Nachhaltigkeitsziele 
ein realistischer Weg für die Zukunft der 
weltweiten Ernährung gezeigt werden.

Götze, Susanne/ Joeres, Annika: Die 
Klimaschmutzlobby: Wie Politiker und 
Wirtschaftslenker die Zukunft unseres 
Planeten verkaufen. Piper, 2020
Das Buch zeigt, wie Politiker und Wirt-
schaftslenker die Zukunft unseres Plane-
ten verkaufen sowie mit welchen Strate-
gien, Netzwerken und Argumenten die 
Klimaschutz-Bremser gegen die europäi-
sche Klimaschutzpolitik kämpfen, wäh-
rend das Thema Klimawandel eines der 
dringlichsten Probleme unserer Zeit ge-
worden ist.

Klimaschutz von klein auf:
Wynants, Jasmien: Wachsen Hosen an 
Bäumen? Jacoby &Stuart, 2025.
Wusstest du, dass dein T-Shirt bereits um 
die Welt gereist ist, bevor es in deinem 
Kleiderschrank landet? In diesem Buch 
wird die Frage, ob nachhaltige Mode wirk-
lich so nachhaltig ist, beantwortet. Wie 
wird eigentlich ein T-Shirt hergestellt? 
Und welche Auswirkungen hat das auf 
unseren Planeten?

Volkshochschule (VHS)

Start des neuen Semesters!
E-262-G-0620 Morning Pilates
8 x Mi., 7.10. / 7.15 - 08 Uhr

E-262-B-0105 Digitale Werkstatt: Canva
Sa., 10.10. / 10 -12.30 Uhr

E-262-P-0300 Geschichtswerkstatt
Sa., 10.10. / 10.30 -13 Uhr

E-262-G-1605 Koch-Workshop: Iss Dich fit!
Fr., 16.10. / 17.30 - 20.30 Uhr

E-262-G-1606 Back-Workshop:  
Hefeteig - erprobt&bewährt
Sa., 17.10. / 13 - 18 Uhr

 
� Foto: A. Bienefeld

E-262-G-1404 Workshop:  
Tanz mit - bleib fit 50+
2 x Sa., 17.10. / 14 - 16 Uhr

E-262-G-1607 Einfach bewusst essen - 
Schluss mit Diätstress
2 x Mi., 21.10. / 18 - 20 Uhr

E-262-G-0101 Vortrag: Schulterschmerzen 
- Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten
Mi., 21.10. / 18.30 - 20 Uhr

E-262-B-0106 Digitale Werkstatt: Social Media
Sa., 24.10. / 10 - 12.30 Uhr

E-262-P-0201 Exkursion: „Mondgeschichten“
Sa., 24.10. / 17.30 - 19.30 Uhr

E-262-P-0301 Vortrag: Lebensraum Garten
Mi., 28.10. / 18.30 - 20 Uhr

E-262-P-0307 Letzte Hilfe in Kooperation 
Hospizdienst Ettlingen
Do., 29.10. / 17 - 21 Uhr
Weitere Angebote: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

Bäder

Albgaubad
Winteröffnungszeiten im Albgau-Hallen-
bad ab 1. Oktober
Ab 1.10.bis 30.4.2027 sind die Winteröff-
nungszeiten im Albgau-Hallenbad gültig:
Montag:						      geschlossen
Dienstag bis Donnerstag:		 10 – 20 Uhr
Freitag:						      8 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag
sowie an Feiertagen:			   10 – 20 Uhr
Die Öffnungszeiten der Sauna im Albgaubad 
sind unverändert.

Hallenbad und Sauna am 3. Oktober geöffnet!
Das Hallenbad und die Sauna im Albgaubad 
haben am Samstag, 3. Okt. Feiertag jeweils 
von 10 bis 20 Uhr geöffnet
An allen übrigen Tagen sind die aktuellen 
Öffnungszeiten gültig.
Informationen:
Telefon: 07243 101-811
E-Mail:	baederverwaltung@sw-ettlingen.de
Homepage: baeder-ettlingen.de

Schulen / 
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

 
� Plakat: Leonie Watteroth

Herzlich willkommen
Mit Spannung, Vorfreude und sicherlich auch 
ein wenig Aufregung begann für die Schüle-
rinnen und Schüler unserer vier neuen fünf-
ten Klassen ein ganz besonderer Tag.
Ihre Einschulung am Albertus-Magnus-Gym-
nasium fand am 15. September statt.
Schulleiter Bischoff begrüßte die neuen 
Schülerinnen und Schüler und ihre Fami-
lien herzlich. In seiner Ansprache betonte 
er, dass Schule weit mehr ist als ein Ort des 
Lernens. Sie lebt von Gemeinschaft, Engage-
ment und aktiver Teilhabe. Alle neuen Fünft-
klässlerinnen und Fünftklässler sind deshalb 
herzlich eingeladen, das Schulleben am AMG 
mitzugestalten.
Wie vielfältig dieses Engagement aussehen 
kann, zeigte auch die Usical-AG mit Aus-
schnitten aus ihrem Programm. Mit Musik 
und Gesang untermauerte sie die einleiten-
den Worte und vermittelte den neuen Schü-
lerinnen und Schülern gleich einen ersten 
Eindruck davon, wie lebendig Schulgemein-
schaft am AMG sein kann.
Danach wurde es philosophisch. Die Schul-
entwicklungsgruppe stellte in einem Dialog 
das neue Leitbild MITEINANDER gestalten 
des AMGs vor und erklärte dabei auch die be-
sondere Bedeutung unseres Namenspatrons 
Albertus Magnus. Dieser ließ es sich nicht 
nehmen, sogar höchstpersönlich vor Ort 
zu erscheinen und seine Gedanken mit der 
Schulgemeinschaft zu teilen.
Dann folgte der für viele wohl spannendste 
Moment des Tages. Die Einteilung der vier 
neuen fünften Klassen. Endlich stand fest, 
mit wem die kommenden Schuljahre gemein-
sam beginnen und wer die neuen Klassen-
lehrkräfte sein werden.
Zum Abschluss wurde den Eltern das päda-
gogische Unterstufenkonzept „Ankommen“ 
vorgestellt, mit dem die Kinder in den ersten 
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Wochen und Monaten beim Übergang von der 
Grundschule auf das Gymnasium begleitet 
werden.
In entspannter Atmosphäre klang die Ein-
schulungsfeier schließlich im Elterncafé aus, 
das von der Klasse 6c organisiert wurde. Da-
für ein ganz herzliches Dankeschön! Ein lie-
ber Dank auch an die Fördergemeinschaft des 
AMG, die alle Fünftklässler:innen mit einem 
Textmarker als Willkommensgeschenk be-
grüßt hat.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schü-
lern unserer neuen fünften Klassen einen gu-
ten Start, viele neue Freundschaften, Freude 
am Lernen und vor allem ein herzliches An-
kommen am AMG!

Schillerschule

Präventionswoche
Wie im letzten Jahr starteten die Werkreal-
schüler gleich mit einer ganzen Woche ver-
schiedener Präventionsangebote ins neue 
Schuljahr.
Erneut kamen Vertreter der Polizei und in-
formierten die Schüler eindrucksvoll mit 
Berichten aus erster Hand über Gewalt, Ge-
fahren im Netz sowie Alkohol- und Drogen-
konsum. Auch die Landesapothekenkammer 
war mit den Angeboten „Sei schlau, nicht 
blau!“, „Be smart, don’t start!“ und Essstö-
rungen dabei.
Zum zweiten Mal beteiligten sich auch Reprä-
sentanten des „Weißen Rings“ an der Präven-
tionswoche. Sie boten den Zehntklässlern 
einen Vormittag lang die mehrperspektivi-
sche Auseinandersetzung mit alltagsnahen 
Missbrauchs- und Mobbingfällen. Motiviert 
arbeiteten die Schüler in Kleingruppen Lö-
sungsstrategien aus, diskutierten über Zi-
vilcourage und überdachten eigene Verhal-
tensweisen.
Die Jugendstiftung der Sparkasse Karlsruhe 
ergänzte das Programm für die Abschluss-
klassen mit der Schuldenprävention und 
leistete damit einen weiteren wertvollen 
Beitrag, um auf das Leben nach der Schule 
vorzubereiten.
Die Schillerschule bedankt sich bei allen 
Experten für die lehrreichen Angebote, von 
denen die Schüler nachhaltig profitieren 
werden! Ohne dieses Engagement wäre die 
Präventionswoche nicht zustande gekom-
men.

Pestalozzischule

Von kleinen Setzlingen zu leckerem Gemüse

Ein besonderes Gartenprojekt erlebten die 
Kinder der Drachenklasse 2b der Pestalozzi-
Grundschule. Aus kleinen, etwa fünf Zenti-
meter großen Setzlingen entwickelten sich 
im Laufe des Sommers prächtige Tomaten-, 
Paprika- und Gurkenpflanzen.
Nachdem die Pflanzen im Frühsommer ihren 
Platz in den Hochbeeten gefunden hatten, 
kümmerten sich die Kinder täglich um sie 

und sorgten dafür, dass sie ausreichend Was-
ser bekamen. Mit viel Freude beobachteten 
sie das Wachstum und warteten gespannt auf 
die erste Ernte.
Nach den Sommerferien war es schließlich 
so weit: Die Kinder konnten frische Tomaten 
aus eigenem Anbau ernten und gemeinsam 
genießen. Dabei erfuhren sie ganz praktisch, 
dass Pflanzen Wasser, Sonne, Pflege und vor 
allem Geduld benötigen.

 
� Foto: Team Pestalozzischule

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Förder-
verein der Pestalozzi-Schule für die finanzi-
elle Unterstützung, die dieses schöne Projekt 
ermöglicht hat.

Wilhelm-Röpke-Schule

Demokratie hat einen Sound
Wie klingt Demokratie? Dieser Frage gingen 
Schüler:innen der BK1-3 in einem zweitägi-
gen Rap-Projekt mit unserem Partner Kanzi 
nach. Unter der Leitung von Rap-Coach Jens 
Amschlinger beschäftigten sie sich mit Rei-
men, Stilmitteln und demokratischen Werten 
im Alltag.
Am zweiten Tag entstand ein eigener Song. 
Per Abstimmung entschieden sich die Schü-
ler:innen für das Thema Gleichberechtigung. 
In Gruppen schrieben sie zwei Strophen und 
einen Refrain und lernten dabei, Gedanken 
zu sammeln, zu ordnen und in Reime zu brin-
gen.
Die anschließende Tonaufnahme verlang-
te Mut, Konzentration und Ausdauer. Nicht 
jeder Take saß sofort, doch gegenseitige 
Unterstützung half, Unsicherheiten zu über-
winden. Am Ende entstand mehr als ein 
Song: ein starkes Gemeinschaftserlebnis und 
die Erfahrung, dass die eigene Stimme zählt.
Das Projekt machte deutlich: Demokratie 
lebt vom Mitmachen, Aushandeln und Ge-
hörtwerden. Ein herzlicher Dank gilt Kanzi 
und Rap-Coach Jens Amschlinger. Gefördert 
wurde das Projekt über den Demokratiefonds 
von pro:fellow.

Heisenberg-Gymnasium

Gut besuchter Tag der offenen Tür
Wie sieht ein Schultag am Heisenberg-Gym-
nasium aus? Welche Fächer erwarten die 
zukünftigen Fünftklässlerinnen und Fünft-
klässler? Und was macht das HBG eigentlich 
besonders? Antworten auf diese und viele 
weitere Fragen gab es am Samstag, den 26. 
September, beim Tag der offenen Tür. Von 10 
bis 14 Uhr konnten interessierte Familien die 
Schule in einer kleinen Führung oder auf ei-
gene Faust erkunden und mit Mitgliedern der 
Schulgemeinschaft ins Gespräch kommen.
Zu diesem Zweck hatten die verschiedenen 
Fachschaften und Arbeitsgemeinschaften 
zahlreiche Stationen vorbereitet, an denen 
nicht nur zugeschaut, sondern auch selbst 
etwas ausprobiert werden konnte. Ob Indien-
Fahrt, Mathe-Rätsel oder Streuobstwiese: Der 
Blick auf zahlreiche Projekte vermittelte einen 
lebhaften Eindruck davon, wie breit das Ange-
bot über den regulären Unterricht hinaus an 
einer MINT-freundlichen UNESCO-Schule ist 
und wohin die Reise in den nächsten Jahren 
noch gehen könnte: Denn die Besucherinnen 
und Besucher konnten am Samstag auch über 
den humanoiden Roboter staunen, den das 
Heisenberg kurz vor den Sommerferien ge-
wonnen hat. Er wird gerade im 3D-Drucker in 
der hauseigenen Werkstatt ausgedruckt.
Eine besondere Form der Begegnung, die auf 
Zwischenmenschliches setzt, hatte sich dieses 
Jahr Julia Meeh ausgedacht. Sie begleitet das 
Heisenberg seit Kurzem neu als Systemische 
Beraterin und Coach. Ihr Stand bot die Mög-
lichkeit, Fragen direkt an Schülerinnen und 
Schüler der Unterstufe zu stellen, die mit gro-
ßen „Frag-mich“-Schildern ausgestattet waren 
und Erfahrungsberichte aus erster Hand boten. 
Gerade für Kinder, die vor dem Wechsel auf das 
Gymnasium stehen, bot sich dadurch eine nied-
rigschwellige Möglichkeit, mit Schülerinnen 
und Schülern ins Gespräch zu kommen, die nur 
ein wenig älter waren als sie selbst.
Neben den zahlreichen Stationen gab es 
Gelegenheit, sich in zwei Vorträgen von 
Schulleiterin Ulrike Kappesser über das 
pädagogische Konzept der Schule und die 
verschiedenen Bildungsangebote zu infor-
mieren. Ein kleines kulinarisches Angebot 
rundete den Tag ab.
Sie haben für Ihr Kind Interesse an einem 
Schulplatz für die nächstjährige fünfte 
Klasse? Bewerbungen sind noch bis zum 
12.10.2026 online über den Button „Auf-
nahme“ auf der Startseite unserer Homepage 
möglich: www.heisenberg-gymnasium.de

Freie Schule NIMMERSATT

Einschulung
Am 18. September war es endlich so weit und 
die Freie Schule NIMMERSATT hat mit großer 
Freude in Ettlingen ihre neuen Erstklässler in 
der Schulgemeinschaft willkommen geheißen. 
Im Rahmen einer herzlichen Einschulungsfeier 
starteten die Kinder in ein besonderes Schul-
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abenteuer, das sich stark vom klassischen Schulalltag unterscheidet. Die 
Schulanfänger erwartet ein freies, naturnahes Lernen, bei dem der Schutz 
der Umwelt und das Entdecken im eigenen Tempo im Mittelpunkt stehen.
Wer die staatlich genehmigte Grundschule, die Räumlichkeiten und 
das dahinterstehende pädagogische Konzept hautnah erleben möch-
te, hat dazu im Herbst die perfekte Gelegenheit. Das beliebte Aus-
tauschformat „Triff die NIMMERSATT“ öffnet am 24. Oktober von 14 bis 
17 Uhr mit neuem Format für einen tieferen Einblick ins Konzept seine 
Türen im Raupengarten in Ettlingen.
Für das aktuelle Schuljahr sind an der Freien Schule NIMMERSATT noch 
genau zwei Schulplätze zu vergeben. Wenn Du für Dein Kind eine Lern-
umgebung suchst, die von Naturverbundenheit und viel Freiraum für 
die persönliche Entwicklung geprägt ist, kannst Du Dich direkt an die 
Schule wenden.
Außerdem ist noch für das aktuelle Schuljahr eine Stelle im Bundesfrei-
willigendienst frei. Wer die naturnahe Pädagogik unterstützen und im 
Schulalltag begleiten möchte, findet hier ein herzliches Team und ein 
inspirierendes Arbeitsumfeld.

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.

Medizinisches Versorgungszentrum, Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do. 18 bis 21 Uhr, Mi., 
Fr. 16.30 bis 21 Uhr, Sa. 10 bis 14 und 15 bis 18 
Uhr geöffnet, So. und Feiertage geschlossen, 
Tel. 07243 101504, www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do. 19 bis 22 Uhr, Mi. 13 bis 22 Uhr, Fr. 16 
bis 22 Uhr, Sa. So. und Feiertage 8 bis 21 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen, Tel. 0761 12012000 oder 
01821 116116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und 
Landkreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Amtliche Bekanntmachungen

 

 

Offenes Verfahren  

nach VOB  
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Neubau Feuerwehrhaus  

Holzbau-, Fassaden-, Fenster- und 

Klempnerarbeiten 

 
Leistungsumfang: 

- Holzständerwände, BSH-Stützen und 

Unterzüge 

- Brettsperrholz- und Rippendecken 

- Außenwandbekleidung Holz 

- Fenster und Außentüren 

- Sonnenschutz 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter 

www.subreport.de/57111532 können 

die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden.  

Die EU-Auftragsbekanntmachung ist 

abrufbar im Supplement zum  

EU-Amtsblatt (https://ted.europa.eu) 

unter der Veröffentlichungsnummer 

653782-2026. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-130 

vergabe@ettlingen.de 

� Foto: Freie Schule NIMMERSATT

Weitere Infos bekommst Du über info@schulenimmersatt.de

Alles auf einen Blick
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Bereitschaftsdienst 
der Apotheken
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 1. Oktober
Berthold-Apotheke, Haid-und-Neu-Str. 38, 
0721 69 78 85, 76 131 Karlsruhe
Freitag, 2. Oktober
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Samstag, 3. Oktober
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen
Sonntag, 4. Oktober
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt
Montag, 5. Oktober
Tulla-Apotheke, Tullastraße 74, 
0721 615635, 76131 Khe
Dienstag, 6. Oktober
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Mittwoch, 7. Oktober
Charlotten-Apotheke, Ostendorfplatz 4, 
76199 Karlsruhe
Donnerstag, 8. Oktober
Ost-Apotheke, Essenweinstr. 7, 
0721 69 37 37, 76 131 Karlsruhe
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Notrufe
Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) Hilfe 
in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr, 
Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr sowie 
Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 811424, 
www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes 
für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksverband Ett-
lingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 
515-1701, offene Sprechstunde mittwochs 14 
bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Pflege- und 
Beratungsangebote

Angebote unter dieser Rubrik werden 
immer in der ersten Woche des Monats 
veröffentlicht.
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7 – 9
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 0721 936-71240, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrats-
amt-karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.: 
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4, 
www.sozialstation-ettlingen.de
Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4
DRK-Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
Hospiztelefon: Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 -77
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de
Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehöri-
gen zu Hause, im Krankenhaus oder in Pfle-

geeinrichtungen. Trauerbegleitung einzeln 
oder in einer Gruppe. Informationen und Be-
ratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 
94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV) Pforzheimer Str. 33 C, Ettlingen, Tel. 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, 
E-Mail: info@pct-arista.de
„Die Zeder“: Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
geöffnet: freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116
Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe, 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de

ATERIMA care Team Ettlingen, intergratives 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier, Tel. 
0151 663 652 66, Ettlingen@aterima-care.de, 
www.aterima-care.de

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de

AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 
ear.albtal@awo-ka-land.de

MANO Pflegeteam GmbH – MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 62, 
Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Pflegedienst 
Mauceri, Hirschgasse 3, Tel. 07243 718080, 
Info@pflegedienstmauceri.de, 
www.pflegedienst-ettlingen-mauceri.de

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

Connella GbR, Pflegebox, Beratung&Ver-
mittlung: Inkontinenzversorgung, Hausnot-
ruf 01575 6669278, E-Mail: info@connella.de, 
www.connella-pflegebox.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 Uhr erreichbar, 
Tel. 07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com

Senioren-Service Maria Shafqat, Betreu-
ung und Hauswirtschaft, Abrechnung über 
die Pflegekasse, Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 0157 3468 6232, 07248 249 947 3, 
shafqat@gmx.de
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Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder 
essen@drk-karlsruhe.de

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-1714

Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76 359 
Marxzell, 07248 24 99 473

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189

Dienste für Menschen mit psychischer Er-
krankung, Gemeindepsychiatrische Diens-
te des Caritasverbandes Ettlingen Sozialpsy-
chiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Psychiatrische Instituts-
ambulanz des Klinikums Nordschwarzwald, 
Goethestraße 15a, Tel. 07243 345-8310

Schwangerschaftsberatung

Angebote unter dieser Rubrik werden 
immer in der ersten Woche des Monats 
veröffentlicht.
Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Angebote unter dieser Rubrik werden 
immer in der ersten Woche des Monats 
veröffentlicht.
Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.
El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de
Kreuzbund e. V. Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, Gruppe 1 jeden Donnerstag, 19 Uhr, 
Tel. 0151 532 287 07, Gruppe 2 14-täglich 
freitags, ungerade Kalenderwoche, 18 Uhr, 
015201341478 
https://kreuzbund-dv-freiburg.de

Anonyme Alkoholiker Telefon Hotline 9 – 21 
Uhr 030/206 29 82 12 www.anonyme-alko-
holiker.de (Meetingssuche)

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 bis 
21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bien-
leinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. 
(Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape-Gemeinde). Kontakt unter: 
coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Angebote unter dieser Rubrik werden 
immer in der ersten Woche des Monats 
veröffentlicht.
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel. 07243 373829, Fax: 
07243 525955,
 E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozial- und Lebens-
beratung, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Telefonische Kurzberatung jeden Donners-
tag 14 bis 15 Uhr unter Tel. 07243 5495-33, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Kinderschutzbund, Kriegstraße 152, Karls-
ruhe, 0721 842208

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hilfe-
stellung für kranke oder ältere Menschen bei 
veränderter aktueller Wohnsituation.
Barbara Koch, 07243 32 44 720, 
b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509

Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7 - 9, 
Tel. 101-8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 3., und 
Sonntag, 4. Oktober

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 18 Uhr 
Rosenkranzandacht

St. Martin
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet 
vom Kindergarten Sternenzelt,
auch im Livestream https://www.youtube.
com/@kath-ettlingen)

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier mit Seg-
nung der Erntegaben und den Kommunion-
kindern 2027
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche im Michaelsaal

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Eucharistiefeier mit Seg-
nung der Erntegaben und den Kommunion-
kindern 2027

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier mit Seg-
nung der Erntegaben und den Kommunion-
kindern 2027

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier mit Seg-
nung der Erntegaben und den Kommunion-
kindern 2027

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Familiengottesdienst zu 
Ernte Dank im Gemeindezentrum Bruchhau-
sen (Pfrin. Wolf/Diakonin Hilgers), danach 
gemeinsames Mittagessen

Pauluspfarrei
Sonntag, Erntedankfest, 11 Uhr Familien-
Gottesdienst, anschl. gemeinsames Mittag-
essen, Pfr. i.P. Elias Stolz, Kindergottesdienst 
mit Ivonne Ybarra und dem Pauluskindergar-
ten

Johannespfarrei
Sonntag Erntedank 10 Uhr Familiengottes-
dienst, Pfr. Andreas Heitmann-Kühlewein, 
Diakon Frederik Lowin
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Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastor: Michael Riedel
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, Ettlingen.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Str. 43
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Luthergemeinde

Gruppen und Kreise
5. Okt. 14 Uhr Handarbeitskreis im Gemein-
dehaus Liebfrauen
6. Okt. 14.30 Uhr Seniorenkreis „Goldener 
Oktober“ im Gemeindezentrum Bruchhausen
7. Okt, 15.30 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe II

Gemeinsam helfen - Haltbare Lebensmit-
tel für den Erntedankaltar
Die Tafeln leisten wertvolle Arbeit für Men-
schen, die auf Unterstützung angewiesen 
sind. Um dieses wichtige Engagement zu för-
dern, bitten wir um Spenden von haltbaren 
Lebensmitteln. Wir freuen uns, wenn Sie die 
Sachen vor oder zu unserem Gottesdienst am 
4. Oktober um 10 Uhr vorbeibringen, damit 
unser Erntealtar damit bestückt werden kann. 
Nach dem Gottesdienst werden die Spenden 
an die Tafel Ettlingen weitergegeben.
Besonders benötigt werden
•	 Nudeln, Reis und Mehl
•	 Konserven (Gemüse, Obst, Suppen)
•	 Kaffee und Tee
•	 Zucker und Salz
•	 H-Milch
•	 Müsli und haltbare Frühstücksprodukte
•	 Öl und haltbare Fertigprodukte
Bitte achten Sie darauf, dass die Lebensmit-
tel ungeöffnet und das Mindesthaltbarkeits-
datum noch nicht abgelaufen ist.

Mit Ihrer Spende setzen Sie ein Zeichen der 
Solidarität und helfen Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen. Jeder Beitrag zählt!
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Paulusgemeinde

Seniorennachmittag
Dienstag, 6. Oktober, 14.30 Uhr, Thema: 
„Umgang mit Arzneimitteln“, Besonderhei-
ten im Alter, Einnahme und Dosierung und 
Lagerung. Zu Gast ist Salome Hölzle aus der 
Goethe-Apotheke Ettlingen.

Mut und Hoffnung tanzend erfahren
In diesem Workshop wollen wir Worte des 
Propheten Jesaja 40, 26-31 für uns neu le-
bendig werden lassen. Tanzvorerfahrung ist 
nicht erforderlich.
Am Samstag, 17. Okt., 10-13 Uhr Ge-
meindehaus der Paulusgemeinde, 
Schlesierstr. 1.
Anmeldung: bis 8. Okt. im Pfarrbüro; 
kontakt@paulusgemeinde-ettlingen.de, 
07243-12462
Mitbringen: Neugier und bequeme Klei-
dung, Leitung: Dr. Ruth Feldhoff, Prädikan-
tin, ärztl. Psychotherapeutin, Bibliotanz-
leiterin

Erntedank-Familiengottesdienst
Am Sonntag, 4. Oktober, um 11 Uhr findet 
ein Familiengottesdienst zu Erntedank mit 
anschließendem gemeinsamem Mittages-
sen in der Pauluskirche statt. Zum Schmü-
cken des Erntedank-Altars sind uns immer 
Gaben aller Art, wie Gemüse, Obst, verpack-
te Lebensmittel usw. willkommen. Gerne 
können Sie diese in der Woche vor Ernte-
dank von Montag bis Freitag ins Gemeinde-
haus der Paulusgemeinde, Schlesierstr. 1, 
bringen. Nach Erntedank werden alle ess-
baren Gaben an die Ettlinger TAFEL gespen-
det. Wir danken Ihnen im Voraus schon ganz 
herzlich dafür!

Schutz vor Flusshochwasser im Zeichen 
des Klimawandels
Vortrag zum Thema: Schutz vor FLUSSHOCH-
WASSER im Zeichen des KLIMAWANDELS.
Referent: Prof. Dr.-Ing. habil Andreas Dit-
trich am Mittwoch, 7. Oktober 19 Uhr im 
Gemeindesaal der Paulusgemeinde.
Inhalt: Charakteristische Merkmale des 
Flusshochwassers werden dargelegt und es 
wird aufgezeigt, welche katastrophalen Fol-
gen das „ Hochwasser", nicht nur im Ahrtal 
haben kann.

Johannesgemeinde

Gottesdienst und Gemeindefest „Wasser 
des Lebens“
Erntedank-Fest rund um die Johanneskirche 
für die ganze Familie! Am 4. Oktober ab 10 
Uhr
Freut euch auf den Gottesdienst, auf Essen 
und Musik, Kreativangebote und ein lustiges 
Nachmittagsprogramm.

 
� Plakat: Frederik Lowin

Für einen schön geschmückten Altar bitten 
wir um Erntedank-Gaben. Frische und abge-
packte Sachen können in der Johanneskirche 
abgegeben werden.
Die Lebensmittel werden nach dem Ernte-
dankfest an den Tafelladen gespendet.
Abgabetermine: Freitag 2.10. und Samstag 
3.10. jeweils zwischen 10 und 16 Uhr
Ganz herzlichen Dank!

Seniorenkreis 6. Oktober, 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus
Thema: Physik im Alltag mit kleinen Experi-
menten
Simone Bode aus Göttingen und Schriesheim 
berichtet über ihre Erfahrungen im Physik-
studium u.a. auch in Seoul

Krippenspiel für Kinder von 8–12 Jahren
Werde Teil der Geschichte
Auch in diesem Jahr wollen wir ein Krip-
penspiel mit Musik und Theater gemeinsam 
lebendig werden lassen. Ob Schauspiel, Er-
zählen oder Musik für jedes Kind gibt es eine 
Rolle, die passt. Am Ende steht unsere Auf-
führung am 24. Dezember im Familiengot-
tesdienst.
Erstes Treffen: Donnerstag, 22.10., 17 Uhr, 
Caspar-Hedio-Haus, Albstraße 43
Proben:
•	 Immer donnerstags nach den Herbstfe-

rien 17–18:15 Uhr
•	 dazu ein zusätzlicher Samstagstermin
Anmeldung bis 20.10. bei Diakon Frederik 
Lowin, 07243-3329088, 
frederik.lowin@kbz.ekiba.de
Wir freuen uns auf euch und auf ein unver-
gessliches Krippenspiel!

Alb 43 Jugendtreff am 08.10. um 18.30 Uhr 
im Jugendraum
ein Ort zum Chillen, Reden, Kickern, Musik 
hören. Komm vorbei!



22 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Oktober 2026 · Nr. 40

Freie evangelische Gemeinde

Gemeindezentrum, Dieselstr. 52, 

www.feg-ettlingen.de

Hauskreise/Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten 
statt.

www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen, Kon-
takt: Pastor Michael Riedel, 07243 52 99 31

Freds Freundetreff für Kinder von 6 bis 12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*

(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89

(Frühjahr-Herbst) im Entenseepark beim 
Bürgertreff Fürstenberg

Kontakt Stefan Reiser 07243 7665999

Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag, 19 – 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG.

Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch, 9:30 – 11 Uhr*

rote Eingangstür, Sekretariat 07243 529930

Senioren 60 Plus jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat um 14:30 Uhr im grünen Seminar-
raum, 1. OG für Menschen, die sich gerne für 
Ausflüge, Vorträge zu aktuellen Themen und 
Impulse aus der Bibel treffen. Offene Grup-
pe, neue Besucherinnen und Besucher sind 
willkommen. Kontakt: Gerhard Müller 07222 
82182
* (außer in den Ferien)

In guten wie in schlechten Tagen ....  
Vortrag für Paare
Wir starten in eine Beziehung mit Schmetter-
lingen im Bauch. Im Standesamt oder in der 
Kirche sagen wir aus tiefstem Herzen „Ja“ 
zueinander – voller Hoffnung und mit den 
besten Vorsätzen. Wir sind überzeugt: Wir 
zwei gegen den Rest der Welt. Gemeinsam 
werden wir jede Herausforderung meistern, 
jede Hürde überwinden. Doch was passiert, 
wenn diese Gewissheit nach einigen Jahren 
nicht mehr ganz so selbstverständlich ist? 
Wenn der Alltag Spuren hinterlässt, erste 
Kratzer oder sogar Risse entstehen? Wie 
kann eine Beziehung auf Dauer lebendig, 
stark und erfüllend bleiben? Was hilft dabei, 
die Liebe zu pflegen, einander nah zu bleiben 
und gemeinsam glücklich älter zu werden? 
Diesen Fragen widmet sich Jörg Berger in 
einem inspirierenden, praxisnahen Vortrag. 
Als erfahrener Paartherapeut zeigt er auf, 
wie Paare ihre Beziehung bewusst stärken 
und langfristig lebendig gestalten können.

Herzliche Einladung an alle Paare, die – un-
abhängig von ihrer Lebensphase – in ihre 
Beziehung investieren und ihr gemeinsames 
Glück vertiefen möchten.

8. Okt., 20 Uhr, Eintritt ist frei, ohne An-
meldung, Dieselstr. 52 - Eingang Ottostr., 
www.feg-ettlingen.de

Liebenzeller Gemeinde

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Alle drei Ausstellungen des Museums ver-
längert bis 30. Dezember
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 11 - 
18 Uhr
Erwachsene 5,- €|ermäßigt 4,- € Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahre frei
+Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung
+Sammlungsparcours III - Von Artischocke 
bis Zebra
+Zeitsprung: Römer | Kleine Mitmachaus-
stellung (nicht nur) für Familien

Bis 8. November
CHAVELI SIFRE „Phoenixing“ Werke von 
Chaveli Sifre,
Duftworkshop Mit Florian Günther und Nana 
Rozhina Samstag, 10. Oktober, 15 bis 18 Uhr, 
Vorkenntnisse braucht es keine.
Teilnahme ist kostenfrei, um eine kurze An-
meldung per Mail wird gebeten.
Ausstellungszeiten | Mi - So: 15 - 18 Uhr
Veranstaltungsort: Kunstverein Wilhelms-
höhe, Schöllbronner Straße 86

Veranstaltungen:
Donnerstag, 1. Oktober,
19:30 – 21 Uhr Buchpremiere „Mein Nord-
schwarzwald“ | Lesung mit Cornelia To-
maschko Musikalische Begleitung: Reiner 
Möhringer - Klarinette, Gitarre u. Gesang 
in Kooperation mit dem Kulturamt und der 
Buchhandlung Abraxas
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:
Tickets: VVK 15,- € | AK 17,- €
Reservierung unter 07243/ 101 207 oder 
07243/ 315 11
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek

Freitag, 2. Oktober,
9 - 9:45 Uhr FIT IM PARK - Effektives Ganz-
körpertraining in der Natur
witterungsangepasste Kleidung, Teilnahme 
ist kostenlos und ohne Anmeldung
Infos unter therapieundtraining.eu
Weitere Termine: 9., 16., 23., 30.10.
Veranstaltungsort: Spielplatz am Berliner 
Platz in Neuwiesenreben
Veranstalter: Therapie und Training

16:30 - 17:30 Uhr Figurentheater: Das 
NEINhorn und der Geburtstag
für Kinder ab 2 Jahre Dauer 55 Minuten.
Tickets: 11,- € | Kinder mit Ermäßigungs-
schein 10,- € an der Tageskasse oder über 
eventim-light.com.
Weitere Infos 0175 2315 875
Veranstaltungsort: Mobiler Theaterbau auf 
dem Dickhäuterplatz
Veranstalter: DAS BERLINER Puppentheater, 
Michél Brahim

19:30 - 20:30 Uhr 90s Jumping Party
Mr & Mrs Fit, Im Stöck 13, Ettlingen, jeden 
Freitag, jede Woche ein neues Motto
Tickets: 15,- € | direkt zur Veranstaltung 
mitbringen | Platz sichern: calendly.com/
mr-mrsfit/special
Veranstalter: Mr & Mrs Fit

2. Oktober , 20:30 - 23 Uhr Peter Lehel und 
die Young Lions - Eintritt ist frei. Um Spen-
de für die Band wird gebeten.
Veranstaltungsort: Birdland59 - Gewölbe-
keller der Musikschule Ettlingen
Veranstalter: Jazz-Club Ettlingen

Samstag, 3. Oktober,
11 - 13 Uhr Festakt Tag der Deutschen Ein-
heit Festrednerin Politikwissenschaftlerin 
und Publizistin Saba-Nur Cheema - Freier 
Eintritt.
Veranstaltungsort: Schlossgartenhalle
Veranstalter: Ettlinger Forum e. V. und FDP-
Stadtverband Ettlingen

11 - 12 Uhr | 14 – 15 Uhr
Figurentheater: FAMILIE WUTZ um 11 Uhr - 
für Kinder ab 2 Jahren ca. 45 Minuten.
Tickets: 11,- € | Kinder mit Ermäßigungs-
schein 10,- €
an der Tageskasse oder über 
eventim-light.com
Informationen über 0175 2315 875
Veranstaltungsort: Mobiler Theaterbau auf 
dem Dickhäuterplatz

Sonntag, 4. Oktober,
11 - 12 Uhr | 14 – 15 Uhr Figurentheater: 
MAJA UND DIE MONDBLUMEN für Kinder ab 
2 Jahren ca. 45 Minuten.
Tickets 11,- € | Kinder mit Ermäßigungs-
schein 10,- € an der Tageskasse oder über 
eventim-light.com
Infos über 0175 2315 875
Veranstaltungsort: Mobiler Theaterbau auf 
dem Dickhäuterplatz
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18 – 20 Uhr NeckarGanga – Zwischen Neckar 
und Ganges, Passend zum Konzert werden 
indische Speisen und Getränke angeboten.
* Eine Kooperation mit dem BeLa Begeg-
nungsLaden im Rahmen der interkulturel-
len Woche.
Tickets: VVK 15,- € | AK 16,- € | erm. 50% in 
der Touristinfo Erwin-Vetter-Platz 2 | 07243 
101 333 oder unter 
reservix.de/neckarganga-in-ettlingen.
Veranstaltungsort: Epernaysaal | Schloss

Montag, 05. Oktober,
19:30 - 21 Uhr Klavierabend mit dem Duo 
Lahmann
Tickets: 22,- € / VVK 20,- € | Freie Platzwahl
in der Touristinfo Erwin-Vetter-Platz 2 | 
07243 101 333 und Buchhandlung Abraxas 
Kronenstraße 5 | 07243 315 11 Telefonische 
Bestellung unter 07243 9454 277 | per E-Mail 
an karten@hospizfoerderverein.de
Veranstaltungsort: Asamsaal | Schloss
Veranstalter: Förderverein Hospiz, Landkreis 
und Stadt Karlsruhe e.V.

Donnerstag, 8. Oktober,
15:30 – 19:30 Uhr Blutspendeaktion Zu 
zweit zur Herbst-Blutspende und Happy 
Socks sichern
Weitere Informationen www.blutspende.de 
oder kostenfrei unter 0800 11 949 11.
Blutspende in Ettlingen nur mit Terminreser-
vierung terminreservierung.blutspende.de
* Personalausweis nicht vergessen.
Veranstaltungsort: Schlossgartenhalle
Veranstalter: DRK Ettlingen

20 - 21:30 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht 
Open Air-Theaterspektakel der besonderen 
Art.
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz Schloss 
Eingang Ost
Weitere Infos unter ettlingen.de/sagentouren
Tickets: 16,- € | ermäßigt 11,- € für: Schü-
ler, Studenten, Schwerbehinderte.
in der Touristinfo Erwin-Vetter-Platz 2 07243 
101 333 oder unter reservix.de/EttlingerSa-
genBeiNacht.
Veranstaltungsort: Ettlinger Altstadt
Veranstalter: Theater Fiesemadände | Cars-
ten Dittrich

Wanderungen:
Samstag, 3. Oktober
Forbach – Plättig und zurück
Anmeldung: bitte bis Mittwoch vor der Tour, 
mit der Info, ob Deutschlandticket vorhan-
den ist.
Kondition für ca. 36 km Strecke, 900 HM auf 
teilweise schmalen Wurzelpfaden, Trittsi-
cherheit. Rucksackverpflegung.
Treffpunkt: um ca. 7 am Vorplatz des HBF 
Karlsruhe genaue Uhrzeit wird bei Anmel-
dung bekannt gegeben
Organisation: Heidi Georgi | Tel. 01 75 5 96 
80 77 | E-Mail: heidi.georgi@web.de
Gäste sind willkommen.
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - Sek-
tion Ettlingen

Sonntag, 4. Oktober ,
9 – 16 Ettlinger Höhenstadtteile, Start am 
Parkplatz der Freibades in Ettlingen über 
Spessart nach Schluttenbach und zurück. 
Einkehrmöglichkeit im Schützenhaus. Gäste 
sind willkommen.
Anforderungen: 16 km und ca. 430 Hm. Teils 
auf Wanderwegen, teils auf schmalen Pfa-
den. Rucksackverpflegung,
Treffpunkt: um 9 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen.
Organisation: Josef Demel | Tel. 07243 6 38 
49 | E-Mail: Josef.Demel@dav-ettlingen.de
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - Sek-
tion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Mittwoch, 7. Okt., um 10 Uhr im Kolping-
saal, Pforzheimer Str. 23: Beim Infofrüh-
stück spricht unser ehem. Bürgermeister und 
Landtagsabgeordneter
Werner Raab zum Thema „Aktuelle Sozial-
politik“. Aus seinem reichen Fachwissen 
werden wir viel Interessantes und Aktuelles 
erfahren.
Mittwoch, 14. Okt., um 15 Uhr Vorstands-
sitzung in der CDU-Geschäftsstelle – schriftl. 
Einladungen mit Tagesordnung sind ergan-
gen, um möglichst vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.

Bündnis 90 / Grüne

Filmvorführung und Gespräch zum Tag der 
Deutschen Einheit
Anlässlich des Tages der Deutschen Einheit 
lädt Kai Keune MdL am Samstag, 3. Oktober, 
um 17:30 Uhr zu einer parteiunabhängigen 
Veranstaltung ins Kino Kulisse Ettlingen 
ein. Gezeigt wird die Komödie „Zwei zu Eins“ 
von Natja Brunckhorst über Freundschaft, 
Gerechtigkeit und die Umbrüche der Wende-
zeit.
Im Anschluss berichtet der Zeitzeuge Dr. 
Markus Rösler MdL a. D. von seinen per-
sönlichen Erfahrungen. Als einer von 15 
Westdeutschen durfte er 1988 in der DDR 
studieren. Die Wendezeit ist damit Teil seiner 
eigenen Geschichte. Eintritt: 5 Euro. Wei-
tere Informationen: www.kai-keune.de/
einheit

SPD

Die SPD lädt ein: Roter Abend in der 
Scheune
Am Freitag, 9. Okt., laden wir alle Mitglie-
der sowie deren Familien, Freundinnen und 
Freunde herzlich zum Roten Abend ein. Treff-
punkt ist ab 19 Uhr die „Scheune“ in der 

Pforzheimer Str. 31. Im Mittelpunkt steht 
die persönliche Begegnung. Eine Anmel-
dung ist wünschenswert, E-Mail: kontakt@
spd-ettlingen.de, aber nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und einen 
anregenden Abend in guter Gesellschaft.

Workshop
Welche kommunalpolitischen Akzente möch-
ten wir zukünftig setzen? Die Antwort auf 
diese Frage möchten wir im Rahmen eines 
Workshops am Donnerstag, 1. Okt., ab 18 
Uhr im Karl-Still-Haus erarbeiten. Wir laden 
alle (Neu‑)Mitglieder und Interessierten zum 
Austausch und zur Mitarbeit ein und freuen 
uns auf tatkräftige Unterstützung.

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden herzlich zum liberalen Austausch 
der FDP Ettlingen am Mittwoch, 7. Oktober, 
um 19 Uhr in die Pizzeria Zum Alten Jahn, 
Dorfwiesenstr. 18 ein, um aktuelle und zu-
künftige Themen in entspannter Runde zu 
diskutieren. Wir freuen uns auf einen infor-
mativen Austausch und gute Gespräche.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!

Einladung zum Festakt am Tag der Deut-
schen Einheit
Das EttlingerFORUM e. V. und der FDP-Stadt-
verband Ettlingen laden herzlich zum Fest-
akt anlässlich des Tags der Deutschen Einheit 
am Samstag, 3. Oktober, um 11 Uhr in der 
Schlossgartenhalle Ettlingen ein.
Als Festrednerin begrüßen wir die Politik-
wissenschaftlerin und Publizistin Saba-Nur 
Cheema. Unter dem Titel „Einheit ohne 
Einigkeit – Warum Demokratie den Streit 
braucht“ spricht sie über demokratische 
Streitkultur und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt.
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
mit Musik und einem sportlichen Intermezzo 
begleitet den Festakt. Im Anschluss laden 
wir herzlich zum Empfang und persönlichen 
Austausch ein.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Gäste!

AfD

AfD-Stammtisch
Politik lebt vom Mitmachen!
Am Donnerstag, 1. Oktober, um 18:30 
Uhr findet der nächste Stammtisch der AfD 
Ettlingen statt. Alle Interessierten sind 
willkommen! Wir berichten von unserem 
Wahlkampfeinsatz zur Landtagswahl in 
Mecklenburg-Vorpommern und sprechen 
über Neuigkeiten aus dem Ortsverband so-
wie aktuelle politische Themen. Bringt gerne 
eure Fragen und Ideen mit.
Infos zum Treffpunkt: 
thomas.moeckel@afd-kal.de
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Aus den Fraktionen

 

lorenzo.saladino@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 

Zuversicht und Hoffnung!!! 
Nach den Ferien starten wir als CDU-
Gemeinderatsfraktion wieder mit unseren Sitzungen. 
Wir wollen weiter gute und vernünftige Arbeit leisten für 
unsere Bürger (alle Generationen), unsere Vereine, 
Hilfsorganisationen und alle Institutionen in unserer Stadt. 
Dabei schauen wir besonders auf die Finanzen. Deshalb müssen wir bei 
den Ausgaben genau hinschauen. Wir wollen weiterhin mit Augenmaß 
handeln und auf „Sicht“ fahren. 
Das heißt: Wir schauen uns die Entwicklung genau an. Wir prüfen jeden 
Schritt und entscheiden nicht vorschnell. Stillstand ist für uns keine Option. 
Es gibt viele Aufgaben und Herausforderungen. Die Zeiten sind nicht 
einfach, und trotzdem schauen wir mit Zuversicht nach vorne. 
 
Die CDU-Gemeinderatsfraktion wächst 
Wir freuen uns sehr: Frau Dr. Birgit Eyselen wechselt von der Fraktion für 
Ettlingen/Freien Wählern zu unserer CDU-Gemeinderatsfraktion. 
Frau Dr. Eyselen ist schon lange im Gemeinderat dabei. Wir schätzen ihre 
ruhige und sachliche Art. Sie kennt unsere Stadt und die Themen sehr gut, 
und sie bringt viel Erfahrung mit. 
 
Lorenzo Saladino, Fraktionsvorsitzender 
 

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 40- 2026 2026-10-01 

 Bündnis 90 / DIE GRÜNEN | Ettlingen |Christa Becker-Binder 

Tag der Deutschen Einheit – Feiern Sie mit! 
Liebe Ettlingerinnen, liebe Ettlinger, 
am 3. Oktober feiern wir einen der bedeutendsten Tage 
unserer neueren Geschichte. Vor 36 Jahren wurde das, 
wofür Menschen 1989 in der Friedlichen Revolution 
mutig auf die Straße gegangen sind, Wirklichkeit: ein 
Deutschland ohne Mauer, ohne Teilung, mit der Chance 
auf ein gemeinsames Leben in Freiheit und Demokratie. 
Dieser Tag ist mehr als ein historisches Datum. Er erinnert 
uns daran, dass Einheit eine Aufgabe ist, der wir uns 
immer wieder neu stellen müssen – gesamtgesell-
schaftlich, aber auch hier in Ettlingen. Einheit zeigt sich 
dort, wo Menschen miteinander ins Gespräch kommen 
über Generationen, Herkunft und Lebensentwürfe hinweg 
und wo Demokratie aktiv gelebt wird. Dazu gibt es in 
Ettlingen mehrere Gelegenheiten: 
• Lange Nacht der Demokratie – 2. Okt. ab 19.00 Uhr, 

Marktplatz 
• Festakt zum Tag der Deutschen Einheit – 3. Okt. 

11.00 Uhr, Schlossgartenhalle 
• Filmvorführung „Zwei zu eins“ – 3. Okt 17.45 Uhr, 

Kulisse, anschließendes Gespräch mit dem Zeitzeu-
gen Dr. M. Rösler MdL über die Wendezeit.  

Ihre Christa Becker-Binder https://grüne-ettlingen.de 
 

751.000€ Bundesförderung für das  
Waldbad Schöllbronn! 

Einfach auch mal wirklich positive Nachrichten!  
Der Haushaltsausschuss des deutschen Bundes- 
tages hat die Förderung letzte Woche im Rahmen 
des Schwimmbädersanierungsprogramms be- 
schlossen. Unser Bundestagsabgeordneter für  
den Landkreis Karlsruhe, Parsa Marvi (SPD) hatte sich in Berlin für 
das Projekt stark gemacht und eingesetzt - und hatte Erfolg! 
Mit diesem Geld ist es nun deutlich entspannter, die anstehende 
Sanierung des charakteristischen Zeltdaches sowie die energetische 
Modernisierung des beliebten und traditionsreichen Waldschwimm-
bades umzusetzen und das Bad fit für die Zukunft zu machen.  
Finanziert wird das Programm aus dem Sondervermögen Infrastruk-
tur und Klimaneutralität. Insgesamt stehen für das Programm „Sanie-
rung kommunaler Sportstätten“ 916 Mio. € zur Verfügung, davon 250 
Mio.€ speziell für Schwimmbäder.  
Freuen wir uns über diesen wichtigen Zuschuss, mit dem ein wert-
voller Beitrag für uns alle, aber vor allem für Familien, Freizeit und 
Sport geleistet wird. Dank gilt an dieser Stelle auch dem Förderver-
ein Waldbad Schöllbronn für sein stetiges und unermüdliches Enga-
gement das Schwimmbad zu erhalten und zu unterstützen. 

Für die SPD Fraktion Kerstin Lauinger 
Fragen oder Anregungen: kerstin.lauinger@gr-ettlingen.de

Dr. med. Daniela Plathow, Stadträtin/ Ortschaftsrätin Ettlingenweier
 www.fwfe.de 

Schlossfestspiele Ettlingen 
Letzte Woche wurde das mit Spannung er-
wartete Programm von Intendant Carsten 
Lepper vorgestellt. 
Es wird viel Musik geben! Als Musical steht 
Titanic auf dem Programm. Ein Musik-
drama - Spatz und Engel - über die Freund-
schaft von Marlene Dietrich und Edith Piaf 
wird gespielt und der Bürgerchor bekommt 
einen eigenen Platz in einem szenischen Chorkonzert. 
Hierzu wurde der Bürgerchor auf einer eigenen Veranstal-
tung im Casino Ettlingen über das Projekt informiert – eine 
schöne Geste und der erste Start in die Zusammenarbeit. 
Das Familienstück wird in dieser Spielzeit Emil und die De-
tektive als Musicalformat sein. 
Auch das Budget, dass jedes Jahr eine Herausforderung in 
der Planung bedeutet, wird - trotz immer weiter steigenden 
Preisen in vielen Bereichen - eingehalten. Neben wieder 
viel Sponsoring und auch Zuschüssen ist eine moderate 
Preiserhöhung der Tickets geplant. 
Wir wünschen Carsten Lepper viele Energie, Freude und ei-
nen guten Start in die Proben- und Spielzeit 2026/2027! 
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Scheine für Vereine: Macht mit für den 
Kinder- und Jugendsport!
Die SSV Ettlingen nimmt wieder an der REWE-
Aktion „Scheine für Vereine“ teil. Mit euren 
Vereinsscheinen sammeln wir Prämien für neue 
Sportgeräte im Kinder- und Jugendsport.
Einfach die Scheine direkt der SSV Ettlingen 
zuordnen oder in den Briefkasten der Ge-
schäftsstelle einwerfen.
Jeder Schein zählt. Vielen Dank für eure 
Unterstützung!

Abt. Tennis
Start der Wintersaison
Bald beginnt unsere Wintersaison in der Halle!
Für Erwachsene bieten wir dienstags um 21 
Uhr einen Gruppenkurs an. Freitags um 15 
Uhr gibt es außerdem einen Kurs für Kinder – 
bei Interesse auch für Erwachsene.
Weitere Informationen bei unserem Trainer 
Ludmil Roussanov Tel. 0176 79 05 93 80, E-
Mail: ludmil.roussanov@ssv-ettlingen.de

Abt. Leichtathletik

SSV-Kinder mit vielen guten Leistungen
Unsere Kinder der Jahrgangsstufen U8 bis 
U12 waren in der zurückliegenden Woche bei 
mehreren Wettkämpfen am Start und erziel-
ten dabei in der langsam zu Ende gehenden 
Freiluftsaison nochmals viele gute Leistun-
gen.

Badische Mannschafstmeisterschaften
Fünf Kinder aus der Jugend U12 hatten sich 
in einer im Juli ausgetragenen Vorrunde für 
die badischen Mannschaftsmeisterschaften 
am vergangenen Wochenende in Langen-
steinbach qualifiziert.
Bei den Jungen U12 trugen Oliver Pysch, 
Clemens Paganini und Aadvik Mehta in der 
Mannschaft der LG Region Karlsruhe zum 
dritten Platz und dem Gewinn der Bronzeme-
daille bei. Oliver war wieder einmal mit einer 
Zeit von 7,44 sec. über die 50 m Schnells-
ter im ganzen Teilnehmerfeld und erzielte 
mit 4,10 m im Weitsprung die Zweitbeste 
Leistung. Clemens Paganini warf den Ball 
sehr gute 34,50 m weit und lief über 800 m 
3:01,56 min. Alle drei liefen zudem in den 
beiden 4x50 m Staffeln.
Bei den Mädchen U12 sammelte Clara Rösch 
mit einem sehr guten Ballwurfergebnis von 

31,50 m wichtige Punkte zum Gewinn der 
Goldmedaille und dem badischen Meisterti-
tel der ersten Mannschaft der LG Region Kals-
ruhe. Sophie Still war Mitglied in der zweiten 
Mannschaft und steuerte dort mit ihrem Ball-
wurf von 29 m viele Punkte zum achten Platz 
im Gesamtklassement bei.

Abendsportfest im Hans-Bretz-Stadion
Beim Abendsportfest des SC 88 Bruchhausen 
am 22. September gewann Oliver Pysch in der 
Jugend U12 sowohl den Weitsprung mit sehr 
guten 4,45 m als auch den 50-m-Lauf mit 
7,48 sec.
Bei den Mädchen W9 gewann den 50-Me-
ter-Sprint Liz Hiemer in 8,59 Sekunden mit 
hauchdünnem Vorsprung von 0,01 Sekunden 
vor Luisa Zistler. Amelie Tietze wurde hier 
Vierte. Im Weitsprung drehte Luisa Zistler 
das Ergebnis um. Mit 3,46 Metern gewann 
sie hier vor Liz (3,23 m) und Amelie (3,22 m). 
Luisa gewann zudem den Ballwurf mit 20,50 
m. Über die 800 m wurde Amelie mit der Zeit 
von 3:03,33 min. Dritte.
Bei der Jugend U18 gewann Tobias Otto so-
wohl das Kugelstoßen mit 12,91 m als auch 
den Diskuswurf mit 42,77 m.

SSV-Nachwuchs beim Turmberglauf
Amelie Tietze gewann beim Turmberg-
lauf durch den Durlacher Schlosspark den 
800-Meter-Lauf des Jahrgangs 2017 in sehr 
guten 3:08 Minuten. Amelia Schmidt belegte 
Platz fünf, Nele Steinbrunn Rang neun.
Im Jahrgang 2018 erreichte Eloise Wandel 
den siebten Platz. Über 400 Meter kam Lina 
Zistler im Jahrgang 2020 auf Platz drei. Bei 
den Jungen belegte Finn Pastow im selben 
Jahrgang den vierten Platz.

Lauftreff Ettlingen

Ingeborg sagt Danke
Danke für die vielen Glückwünsche und Ge-
schenke, damit habt Ihr mir eine sehr große 
Freude bereitet.

42. Baden-Marathon Karlsruhe
Beim Baden-Marathon in Karlsruhe am 20. 
September gingen rund 13.000 Läuferinnen 
und Läufer auf den verschiedenen Distanzen 
an den Start. Bei angenehmen Temperaturen 
und idealem Laufwetter herrschte entlang 
der Strecke eine hervorragende Stimmung, 
insbesondere am Karlsruher Schloss sowie 
beim Zieleinlauf im Carl‑Kaufmann‑Stadion.
Der Lauftreff war beim Halbmarathon mit 
zahlreichen Teilnehmenden vertreten. Be-
sonders erfreulich waren die Podestplätze 
der Frauen: Inge Kiefer erreichte in der Al-
tersklasse W80 den 1. Platz, Annette Vogel 
belegte in der W55 den 2. Platz, und Alina 
Schulte‑Blaich sicherte sich in der W40 den 
3. Platz.
Auch beim Marathon war der Lauftreff ver-
treten: Lisa und Alex Zug absolvierten ge-
meinsam die 42,195 Kilometer und liefen 
glücklich ins Ziel.

Aus den Fraktionen

Neubaugebiet erschließen oder abwarten?

Gegen den am 9.4.2025 vom Gemeinderat
beschlossenen Bebauungsplan „Lange Straße Nord“  hat nun
die Bürgerinitiative Schluttenbach einen Normenkontrollantrag
beim Verwaltungsgerichtshof BW eingereicht.

Gerügt wird insbesondere das zukünftig hohe Verkehrsauf-
kommen in der Ortschaft. Bereits jetzt ist die Lange Straße
ein stark belastetes, nicht umfahrbares Nadelöhr für die
Zufahrt zum oberen Ortsteil. Inwiefern eine weitere Verkehrs-
belastung die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer gefährde,
wurde eventuell von der Stadtverwaltung nicht gebührend
geprüft, ein einklagbares Abwägungsdefizit.

Sollte der Verwaltungsgerichtshof der Klage stattgeben, wäre
eine erhebliche Änderung des Bebauungsplans insbesondere
bezüglich der zulässigen Einwohnerzahl im Neubaugebiet
notwendig. Das wird vor allem dann teuer, wenn der Gemein-
derat - wie vom AUT-Ausschuss empfohlen - die 3,3 Mio.
Euro teure Erschließung des Gebiets beauftragt. Die AfD hat
deshalb vorgeschlagen, zuerst das Gerichtsurteil abzuwarten.
Dadurch entstünden zwar  Zinskosten in Höhe von 30 bis 40
Tausend Euro, doch das sind nur 1-2% der Kosten für den
nachträglichen Umbau einer bereits erfolgten Erschließung.
Besteht auch nur 2% Wahrscheinlichkeit, dass die Stadt den
Prozess verliert, ist Abwarten die rationale Entscheidung.

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat walter.armbruster@gr-ettlingen.de



26 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Oktober 2026 · Nr. 40

Ergebnisse über 21,0975 Kilometer
Name Zeit AK Rang
Schulte-Blaich, Alina 1:29:51 W40 3
Christ, Tobias 1:30:58 M45 26
Vogel, Annette 1:41:17 W55 2
Kimmig, Luise 1:44:10 WJ 6
Becker, Clara 1:46:48 WJ 8
Garcia, Markus 1:51:14 M50 84
Camerer, Annette 1:51:42 W45 14
Frommhold, Jürgen 1:53:04 M55 64
Kögler, Manuela 2:00:38 W65 4
Weber, Christina 2:03:40 W35 105
Krüger, Daniel 2:10:05 M50 179
Bollian, Katja 2:10:06 W50 59
Kiefer, Inge 3:12:32 W80 1
Ergebnisse über 42,195 Kilometer
Name Zeit AK Rang
Zug, Lisa 4:37:38 W40 19
Zug, Alex 4:37:39 W40 110

40. Volkslauf der Stadtwerke Karlsruhe 
GmbH
Nur vier Tage nach dem Baden-Marathon 
fand in Karlsruhe bereits der nächste Lauf 
mit einem neuen Teilnehmerrekord statt. 
Die Stadtwerke Karlsruhe feierten das 40. 
Jubiläum ihres Volkslaufs und boten neben 
einem 5‑Kilometer-Lauf auch einen 10,5‑Ki-
lometer-Hauptlauf an. Zusätzlich konnten 
Nordic Walker auf der 5‑Kilometer-Strecke 
teilnehmen.
Die Strecke des Hauptlaufs führte größten-
teils entlang der Alb und teilweise bis nach 
Knielingen. Der Start erfolgte auf dem Be-
triebsgelände der Stadtwerke.
Vom Lauftreff nahmen Markus Garcia und 
Annette Camerer am Hauptlauf teil. Mar-
kus Garcia absolvierte die 10,5 Kilometer in 
51:23 Minuten und erreichte bei den Män-
nern den 70. Platz. Annette Camerer lief 
52:18 Minuten und belegte damit den 13. 
Platz bei den Frauen.

Ab Oktober Start wieder im Horbachpark
Es wird immer früher dunkler. Darum stellen 
wir unseren Treffpunkt ab Oktober um!
Am Mittwoch, 30. September, treffen wir uns 
zum Laufen also das letzte Mal um 18 Uhr an 
der Lauftreffhütte. Ab Oktober geht es dann 
um 18 Uhr vom Pavillon im Horbachpark aus 
los!

Handball Ettlingen

Heimpremiere endet mit Punkteteilung
Im ersten Heimspiel der neuen Saison trenn-
te sich die Bossert Sieben von der SG Scho-
zach-Bottwartal mit 29:29 und sicherte sich 
den ersten Punkt.
Von Beginn an entwickelte sich eine Partie, 
die in erster Linie von den Offensiven be-
stimmt wurde. Ein Indiz dafür sind die vielen 
Tore. Zwischenzeitlich führten die Hausher-
ren mit 8:5, konnten sich aber nicht weiter 
absetzen. Die Schwaben kamen auf und 
hielten ab sofort die Partie wieder offen. Die 
„Tigers“ nahmen eine knappe 19:17 Führung 
mit in die Pause.
Nach dem Wechsel erwischten die Gastgeber 
ihr schwächste Phase und gerieten mit einem 
1:6 Lauf gewaltig ins Hintertreffen. Kurz 

vor den letzten zehn Minuten nahm Trainer 
Alexander Bossert eine Auszeit und ordnete 
sein Team noch einmal. Seine Jungs zeigten 
wieder mehr Einsatz. Zwei Minuten vor dem 
Ende glich Johannes per Siebenmeter zum 
29:29 aus. Mit viel Kampf verhinderten bei-
de Teams weitere Treffer und teilten sich die 
Punkte. „Auch wenn nach der Führung zur 
Pause mehr drin gewesen wäre, nehmen wir 
den ersten Punkt der Saison gerne mit. Vor 
allem die Moral und der Kampfeswillen in 
der Schlussphase stimmen uns positiv für 
die kommenden Aufgaben,“ war nach dem 
Schlusspfiff ein Kommentar aus der Mann-
schaft.

Ein Punkt, der sich am Ende fast wie ein 
Sieg anfühlte
Die HSG Herren 2 ist mit einem 29:29 gegen 
Ha/Wei in die neue Saison gestartet. In einer 
Partie mit ständig wechselndem Momentum 
bewies die HSG vor allem in der Schlussphase 
Moral und belohnte sich kurz vor der Schluss-
sirene noch mit dem Ausgleich.
Weiter geht es am 3. Oktober um 18 Uhr aus-
wärts bei der SG Sulzfeld/Bretten. Nach dem 
Punktgewinn zum Auftakt will die HSG dort 
die nächsten Zähler einfahren.

Vorschau auf das kommende Wochenende
Am kommenden Sonntag geht es für die Her-
ren 1 nach Flein. Dort wollen die Mannen um 
Trainer Bossert an die kämpferische Leistung 
anknüpfen und die nächsten Punkte einfah-
ren. Um 17:15 Uhr wartet mit dem TV Flein ein 
eher unbekannter Gegner auf die „Tigers“. 
Das Team aus der Region um Heilbronn ist 
gut in die Saison gestartet und konnte zum 
Auftakt das Heimspiel gegen Kenzingen/
Herbolzheim erfolgreich gestalten. Zuhause 
präsentiert sich der Turnverein sehr stark. 
Die „Tigers“ erwartet also eine schwierige 
Aufgabe. Sie müssen vom Anpfiff weg sehr 
konzentriert auftreten. Am Sonntag haben 
die „Tiges“ gezeigt, dass sie als Mannschaft 
dagegenhalten und auch nach einem Rück-
stand wieder zurückkommen können. In Flein 
gilt es diese Energie über das ganze Spiel auf 
die Platte zu bringen. Mit einer kompakten 
und aggressiven Abwehr, mehr Konstanz im 
Angriff wollen die Jungs sich für ihren Ein-
satz mit Punkten belohnen.

Am kommenden Wochenende spielen:
Samstag, 3.10.
12:45 h	 SG Hei/Hel/Gon : mC
16:00 h	 FA Göpp : wC 1
16:00 h	 JSG Enztal : gemD 1
18:00 h	 TG Neureut : D 1
18:00 h	 SG Sulz/Brett : H 2
Sonntag, 4.10.
09:15 h	 Grab/Neu : wE
10:00 h	 Grab/Neu : wE Koo
13:00 h	 Heidel/Hels/Gon : wA
15:45 h	 mB : TV Knielingen
17:15 h	 Flein : H 1
17:30 h	 wC 2 : TV Knielingen 2
Die Ergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende und weitere Infos entnehmt bitte unter 
www.hsg-ettlingen.de

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
Kreisliga A Nord Männer
TSV 4 - TV Bretten TITANS	�  65:58
Landesliga Frauen
TSV 2 - PS Karlsruhe LIONS 2	�  81:30
U14m Bezirksliga Nord
TSV - PS Karlsruhe LIONS 2	� 41:65
Bezirksliga Nord Männer
TSV 3 - TV Mühlacker	�  82:67
Oberliga Baden Frauen
TSV 1 - LSV Ladenburg	�  39:72
Oberliga Baden Männer
TSV 1 - TV 46 Heidelberg	�  57:67
Landesliga Männer
TSV 2 - Goldstadt United	�  75:74 n. V.

Herren 1 unterliegen zum Saisonauftakt 
dem TV 46 Heidelberg
Die Herren 1 des TSV haben am Samstag ihr 
erstes Saisonspiel gegen den TV 46 Heidel-
berg bestritten.
Leider musste das Team auf Denis Raible und 
Laurin Daume verzichten, wodurch vor allem 
auf den Flügel- und Center-Positionen etwas 
Tiefe fehlte. Trotzdem startete der TSV gut ins 
Spiel und konnte das erste Viertel klar domi-
nieren.
Gegen Ende des zweiten Viertels folgte dann 
allerdings ein herber Rückschlag: Der Gegner 
traf fünf Dreier in Folge und brachte den TSV 
damit aus dem Rhythmus. Aus diesem Loch 
fand die Mannschaft leider nicht mehr richtig 
heraus. Auch im dritten und vierten Viertel 
fehlte offensiv die nötige Durchschlagskraft 
– die Ettlinger erzielten lediglich 8 bzw. 10 
Punkte.
Zusätzlich mussten zwei Leistungsträger im 
weiteren Spielverlauf mit jeweils fünf Fouls 
vom Feld, was die Situation noch schwieriger 
machte. Insgesamt zeigte der TSV über weite 
Strecken eine ordentliche Leistung, am Ende 
fehlte jedoch vor allem offensiv die nötige 
Konstanz. Damit musste sich die Mannschaft 
in ihrem ersten Heimspiel der Saison leider 
mit 57:67 geschlagen geben.
TSV 1 - TV 46	 57:67
Viertelergebnisse: 20:13, 19:29, 8:11, 10:14
Es spielten: Kieron Laqua (19 Punkte), Ivan 
Oster (15), Kelly Thompson (11), Luai Hallak 
(5), David Abraham (3), Sebastian Deris (3), 
Jonathan-Leon Finkbeiner (1), Jonas Kim-
merl, Branko Nikolov

Damen 1 unterliegen Aufsteiger Ladenburg
Die Damen 1 des TSV mussten sich im zwei-
ten Saisonspiel dem Oberliga-Aufsteiger LSV 
Ladenburg deutlich mit 39:72 geschlagen 
geben.
Wie bereits zum Saisonauftakt war die Ett-
linger Trefferquote zu gering, um gegen den 
starken Gegner aus Ladenburg bestehen zu 
können. Gleichzeitig verstanden es die Gäs-
te, die Ettlinger Defensive immer wieder klug 
auszuspielen und so zu erfolgreichen Ab-
schlüssen zu kommen.
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TSV Ettlingen 1 - LSV Ladenburg	 39 : 72
Viertelergebnisse: 12:13, 2:25, 8:18, 17:16
Es spielten: Silia Gmeinwieser (14 Punkte), 
Carina Ruff (10), Milla Kiesecker (6), Sandra 
Butz (4), Chantal Kraft (3), Pamina Ritz (2), 
Sarah Müller, Louisa Krausz und Lola Bankai

Damen 2 feiern deutlichen Sieg
Die Damen 2 des TSV gewannen ihr Spiel 
gegen das junge Team des Liganeulings PS 
Karlsruhe LIONS 2 deutlich mit 81:30.
Von Beginn an zeigte die Mannschaft eine kon-
zentrierte Leistung und setzte sich früh ab. Be-
sonders Julia, Alina und Vanessa überzeugten 
als erfolgreichste Korbjägerinnen und trugen 
damit maßgeblich zum klaren Sieg bei.
TSV Ettlingen 2 - PS Karlsruhe LIONS 2
Viertelergebnisse: 25:10, 16:6, 26:3, 14:11
Es spielten: Julia Piontek (17 Punkte), Alina 
Götter (15), Vanessa Botschi (13), Caroline 
Abenia Mühlbauer (8), Julia Bischoff (7), Sa-
rah Müller (6), Christina Anna Ott (6), Anja 
Jahnke (4), Natalie Jehle (3), Luisa Ott (2)

Vorschau

Samstag, 3. Okt.
13:00 Uhr Season Opening U12 (Nord)
TSV Ettlingen w - UC Heel Baden-Baden w, 
Weiherhofhalle
14:20 Uhr Season Opening U12 (Nord)
TSV Berghausen w - TSV Ettlingen w, Weiher-
hofhalle
15:40 Uhr Season Opening U12 (Nord)
BBA SSC Karlsruhe w - TSV Ettlingen w, Wei-
herhofhalle
18:00 Uhr Oberliga Baden Männer
SG HD-Kirchheim - TSV Ettlingen 1, Sportzen-
trum Süd (Alte)
18:15 Uhr Landesliga Männer
TV Bad Säckingen - TSV Ettlingen 2, Scheffel-
Gymnasium

Sonntag, 4. Okt.
12:00 Uhr U14m Bezirksliga Nord
SG EK Karlsruhe - TSV Ettlingen, Tennessee-
allee
16:30 Uhr Kreisliga A Nord Männer
BG Karlsbad 2 - TSV Ettlingen 4, Becker Halle
17:00 Uhr Bezirksliga Nord Männer
TSV Graben-Neudorf - TSV Ettlingen 3, Erich-
Kästner-Halle
17:00 Uhr Oberliga Baden Frauen
Basket Ladies Kurpfalz 2 - TSV Ettlingen 1, 
Sportpark Leimen

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Rückblick auf einen erfolgreichen Spieltag
Jugend Verbandsliga
SG-Unterer-Neckar 2:8 Jugend I
Verbandsoberliga
DJK Offenburg II 3:7 Herren I
Verbandsliga
Herren II 8:2 EK Söllingen
Verbandsklasse
TTG Kleinsteinbach/Singen V 5:5 Herren III
Bezirksliga
Herren IV 8:2 SG-Beiertheim/PSK
Kreisliga
Herren V 4:6 TTC KA-Neureut III

Bezirksliga
SG Waldhof - SV Phönix 4	 4:4 (2888:3100)
Trotz des besseren Gesamtergebnisses muss-
ten sich unsere Männer mit einem Unent-
schieden zufriedengeben.
Ergebnisse: Siegfried Penski 547 Kegel/1MP, 
Markus Lauinger 532 Kegel, Roland Grün 
518 Kegel, Klaus Kübel 508 Kegel, Albrecht 
Bukhard 498 Kegel, Ernst Wieliczko 497 Ke-
gel/1MP

6er-Liga Süd Gemischt
KC SK Ubstadt 2 - SV Phönix 5
� 3:5 (2853:2875)
In einem bis zum Schluss spannenden Spiel 
hatten unsere Spielerinnen und Spieler am 
Ende die besseren Nerven.
Ergebnisse: Peter Kafka 551 Kegel/1MP, 
Marvin Groß 484 Kegel/1MP, Wilfried Lau-
terbach 476 Kegel/1MP, Dimitra Antoniou 
462 Kegel, Marie Gross 455 Kegel, Lea Berger 
447 Kegel

Vorschau auf die nächsten Heimspiele:
Sa., 12 Uhr: Männer: 
SV Phönix 2 - SKC Edingen-Neckarhausen
Sa., 12 Uhr: Männer: 
SV Phönix 4 - KC SK Ubstadt 3
Sa., 15:30 Uhr: Männer: 
SV Phönix 1 - KSC Hattenburg 1
Sa.,15:30 Uhr: Männer: 
SV Phönix 3 - KC 80 Kurpfalz NS Plankstadt
So., 10:30 Uhr: Frauen/Gemischt: 
SV Phönix 5 (G) - SV Phönix 2 (F)

und auswärts:
Sa., 9:30 Uhr: Jugend U14: KV 1975 Neuluß-
heim - SV Phönix
So., 14 Uhr: Frauen: BW Waldhof - SV Phönix 1

Rollsportverein

Nachwuchspokal in Herbolzheim
Der 41. Nachwuchswanderpokal am 26.9. bot 
den zahlreichen ZuschauerInnen Rollkunst-
lauf auf hohem Niveau.
Rund 130 SportlerInnen gingen bei herrli-
chem Wetter an den Start und zeigten in ih-
ren Küren starke Leistungen, großen Ehrgeiz 
und viel Leidenschaft. Den ganzen Tag über 
herrschte eine tolle Wettkampfatmosphäre. 
Die LäuferInnen überzeugten mit anspruchs-
vollen Programmen und beeindruckenden 
Choreographien. Neben dem sportlichen 
Ehrgeiz stand auch das faire Miteinander der 
Vereine im Mittelpunkt und machte die Ver-
anstaltung zu einem gelungenen Erlebnis.
Besonders spannend verlief die Entschei-
dung um den begehrten Nachwuchswander-
pokal. Bis zum letzten Wettbewerb war das 
Rennen um den Gesamtsieg offen. Am Ende 
durfte sich der RSV über den Gewinn des 
Wanderpokals freuen. Mit nur einem Punkt 
Vorsprung sicherten sich unsere Läuferinnen 
und unser Trainer Rolf Peterziel unerwartet 
den ersten Platz und nahmen den Pokal stolz 
mit nach Hause.
Der 41. Nachwuchswanderpokal war damit 
erneut eine rundum gelungene Veranstal-
tung sowie der starken Leistungen aller Teil-

Spieltagsvorschau
Besonders bei den Heimspielen am Freitag-
abend, bei denen die Herren III ihren ersten 
Saisonsieg einfahren wollen, sowie beim 
richtungsweisenden Heimspielauftakt der 
Herren I am Sonntag, den 04.10., um 14 Uhr, 
freuen sich die Teams über zahlreiche Zu-
schauerInnen in der Eichendorffhalle!
Freitag, 2. bis Sonntag, 4. Okt.
Freitag
19:45 Uhr - Kreisklasse A
TTC Weingarten III : Herren VI
20 Uhr - Bezirksklasse
ASC Grünwettersbach V : Herren IV
20:15 Uhr - Verbandsklasse
Herren III : TTC Neidenstein
Samstag
15 Uhr - Verbandsoberliga
FT 1844 Freiburg II : Herren I
Sonntag
11 Uhr - Verbandsliga Jugend
TTC KA-Neureut : Jugend I
14 Uhr - Verbandsoberliga
Herren I : TTC 1946 Weinheim II

Ettlinger Keglerverein e.V.

2. Spieltag
Baden-Württemberg-Liga Männer
VKC Eppelheim 2 -SV Phönix 1	
� 5,5:2,5 (3582:3499)
Gegen die Bundesligareserve von Eppelheim 
konnten unsere Männer trotz guter Leistun-
gen nicht punkten.
Ergebnisse: Thorsten Groß 601 Kegel/0,5MP, 
Dieter Ockert 600 Kegel/1MP, Patrick Lösch 
592 Kegel/1MP, Predrag Sopko 586 Ke-
gel, Sebastian Hoppe 580 Kegel, Christian 
Schneider/Patrik Grün 540 Kegel

Landesliga 1 Männer
TG SKA Rimbach - SV Phönix 2 - KSC 81 Ho-
ckenheim	�  2:6 (3196:3292)
Bereits im Mittelpaar zeichnete sich der Sieg 
unserer Männer ab.
Ergebnisse: Daniel Müller 580 Kegel/1MP, 
Olaf Berger 558 Kegel/1MP, Justin Kull 
556 Kegel/1MP, Jörg Schneidereit 541 Ke-
gel/1MP, Siegmund Kull 540 Kegel, Tobias 
Berger 517 Kegel

Bezirksoberliga Männer
GH 78 Sandhausen 3 - SV Phönix 3	
� 2:6 (3053:3241)
Mit tollen Einzelleistungen konnten unsere 
Männer in Sandhausen überzeugen.
Ergebnisse: Patrik Grün 601 Kegel/1MP, Tor-
ben Wild 563 Kegel/1MP, Miroslav Pesko 558 
Kegel/1MP, Thomas Speck 521 Kegel, Philipp 
Vogt 512 Kegel, Josip Grguric 486 Kegel/1MP

Verbandsliga Frauen
SG Fort./Germ. Lampertheim - SV Phönix 1	
� 1:7 (2873:3243)
Eine von Beginn an ungefährdeten Sieg 
konnten unsere Frauen einfahren.
Ergebnisse: Tabea Thies 582 Kegel/1MP, 
Melanie Berger 558 Kegel/1MP, Monika 
Humbsch 533 Kegel/1MP, Sabine Speck 531 
Kegel/1MP, Stefanie Müller 528 Kegel/1MP, 
Celina Steinbrenner 511 Kegel



28 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Oktober 2026 · Nr. 40

nehmenden bleibt der Wettkampf sicherlich 
noch lange in bester Erinnerung. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Läuferinnen, die mit 
ihren eigenen, guten Platzierungen zum Ge-
samtsieg beigetragen haben.

 
� Foto: Jennifer König

Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

Ohne Satzverlust zum NVV-Pokalsieg
Mit starken Leistungen und ohne einen ein-
zigen Satzverlust haben sich die Damen 1 der 
VSG Ettlingen/Rüppurr den NVV-Pokalsieg 
gesichert.
Zum Auftakt wartete mit dem Zweitligisten SV 
KA-Beiertheim direkt ein anspruchsvoller Geg-
ner. Mit druckvollen Aufschlägen und einem 
stabilen eigenen Spiel konnte die VSG die Par-
tie für sich entscheiden. Dabei wurden Erinne-
rungen an den Pokalsieg vor drei Jahren wach.
Im anschließenden Überkreuzspiel traf das 
Team auf Sinsheim. Auch hier ließ die VSG 
nichts anbrennen und setzte sich mit 2:0 durch.
Danach hieß es Abwarten: Durch den Sieg von 
Beiertheim standen die Damen 1 als Erstplat-
zierte ihrer Vierergruppe fest und trafen im 
weiteren Turnierverlauf auf altbekannte Geg-
nerinnen aus Kleinsteinbach. Den ersten Satz 
gewann das Team deutlich, im zweiten musste 
es sich dann durchkämpfen, aber mit Erfolg.
Im Finale kam es erneut zum Duell mit Bei-
ertheim. Die VSG startete konzentriert und 
spielte ihr Spiel konsequent durch. Gegen 
Ende des zweiten Satzes wurde es noch ein-
mal spannend, doch Manus Aufschlag-Netz-
roller-Ass sorgte schließlich für die Entschei-
dung und besiegelte den Pokalsieg.
Damit geht der NVV-Pokal an Ettlingen/Rüp-
purr – und am 11. Okt. geht es weiter zum 
Regionalpokal!

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Neuer Projektchor „Dohletreppler“ sucht 
Sänger/innen
„Dohletreppler“ (oder Dohlenaze) ist ein 
traditioneller Spitzname für die Ettlinger und 
geht auf eine Sage zurück: Vor vielen Jahr-
zehnten waren die Rinnsteine der Stadt mit 
dicken Brettern („Dohlen“) abgedeckt. Die 
Jungs trugen früher grobe Holzschuhe, mit 
denen man beim Trampeln auf den Holzbret-
tern ordentlich Lärm machen konnte. Eine 

Figur eines Dohletrepplers, gestaltet vom 
Ettlinger Holzbildhauer Rudi Bannwarth, 
ziert als Symbol für die Lokalgeschichte das 
Foyer des neuen Technischen Rathauses im 
Quartier Alte Feuerwehr.

 
Neuer Projektchor 
„Dohletreppler“ - 
Liedertafel Ettlingen 
1842 e. V.� Foto: 
Liedertafel Ettlingen 
1842 e. V.

Auch musikalisch soll 
die Figur zusammen 
mit der Liedertafel in 
dem Projektchor 
Dohletreppler wie-
der aufleben. Harald 
Fehrer, der geistige 
Vater des Films „Un-
ser Erwin“, ist auf die 
Liedertafel für eine 
musikalische Unter-
malung zugekom-
men. Passend zum 
k o m m e n d e n 
185-jährigen Jubilä-
um der Liedertafel 
soll ab November ein 
neuer „Projektchor 
Dohletreppler“ unter 
Leitung von Sonja 

Reinsfelder gegründet werden. Die Dirigentin 
des Stammchores der Liedertafel wird dazu 
einen Chorsatz für das „Ettlinger Heimatlied“ 
erarbeiten. Der Projektchor wird auch das 
„Dohlenaze-Lied“ und weitere Lieder - teils in 
Mundart - aus der Gründungszeit der Lieder-
tafel im Jahr 1842 bis heute einstudieren. Im 
Rahmen des Mundartabends im September 
2027 soll der Projektchor Lieder aus seinem 
Repertoire zum Besten geben.

Interessierte Sängerinnen und Sänger aller 
Stimmlagen, die Freude am Singen und der 
Heimatgeschichte haben, können im Pro-
jektchor ein spannendes lokales Thema mit 
dem unkomplizierten Einstieg in den Chor-
gesang verbinden. „Wir suchen Stimmen, die 
gemeinsam mit erfahrenen Sängerinnen und 
Sängern die Geschichte der Dohletreppler und 
moderne badische Lieder zum Klingen brin-
gen. Du musst kein Chorexperte sein – bring 
Freude am Singen und Lust auf ein besonderes 
Bühnenprojekt mit“, betont Oliver Schmidt, 
1. Vorsitzender der Liedertafel. „Du kannst 
zeitlich überschaubar einsteigen, etwas über 
deine Stadt erfahren, neue Menschen ken-
nenlernen und gemeinsam mit mehreren Ge-
nerationen auf der Bühne stehen.“

Interessenten am Projektchor werden zu ei-
nem Infotreffen am 20. Okt. um 18:30 Uhr 
im Proben- und Veranstaltungsraum Kasino 
Ettlingen am Dickhäuterplatz 22 eingeladen. 
Eine Anmeldung zum Projektchor ist ab sofort 
möglich bis zum 10.11. unter Angabe der Kon-
taktdaten unter info@liedertafel-ettlingen.
de. Die Proben finden ab 17. November zu-
nächst zweiwöchentlich, voraussichtlich ab 
Januar 2027 wöchentlich jeweils dienstags 
von 18:15 bis 19:30 Uhr im Kasino statt. No-
tenkenntnisse sind nicht erforderlich.

Alle Infos zur Liedertafel unter 

www.liedertafel-ettlingen.de.

Folgen Sie uns auf Instagram unter lieder-
tafelettlingen.

Singkreis Ettlingen e.V.

Ein gemeinsames Probenwochenende absol-
vierten 18 Chormitglieder vom 25. - 27. Sept. 
im Hotel Forum Hohenwart. Der Chor wurde 
herzlich empfangen und nach der Zimmer-
verteilung begannen die intensiven Chor-
proben zur Vorbereitung unseres außerge-
wöhnlichen Konzerts in Kooperation mit dem 
Unitheaterchor Karlsruhe. Unsere Chorleite-
rin Darja Ostroverh hat eine interessante Li-
teratur von Brahms, Reger, Hauptmann, Rut-
ter, Herzogenberg, Schuhmann ausgewählt. 
Der Unitheaterchor wird Werke von Hiller, 
Neske, Mänjervi, Chapli/Bram aufführen. Zu 
diesem besonderen musikalischen Abend la-
den wir alle Liebhaber der Chormusik am 17. 
Oktober ins Kasino Ettlingen/Dickhäuter-
platz herzlich ein. Beginn 19 Uhr.
Vorverkauf: Touristeninformation, Abraxas 
Buchhandlung und bei den Chormitgliedern.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Marian Petrescu Triology und Stephan 
Zimmermann
Einen Abend voller Virtuosität, Ekstase und 
Jazz-Intensität erwartet das Publikum, 
wenn die Band Marian Petrescu Triology auf 
den Trompeter Stephan Zimmermann trifft. 
Pianist Marian Petrescu wurde in Bukarest 
geboren und stammt aus einer großen Mu-
sikerfamilie. Bereits mit vier Jahren begann 
er mit dem Klavierspiel. Seine Karriere als of-
fensichtlich von Oscar Peterson inspirierter 
Jazzpianist ist geprägt von internationalen 
Erfolgen und gemeinsamen Auftritten mit 
renommierten Größen wie Toots Thiele-
mans, Didier Lockwood, Ulf Wakenius und 
Ray Charles. Als Mitglied der Resonance Big 
Band erhielt er den Grammy. Begleitet wird 
er in der Formation Triology vom Stuttgarter 
Bassisten Joel Locher, der im Birdland59 mit 
mehreren Formationen zu Gast war. Darüber 
hinaus spielt und arbeitete er bei den Stutt-
garter Philharmonikern, der Bachakademie 
Stuttgart, dem German Pops Orchester und 
international mit Musikern wie Pee Wee Ellis, 
Biréli Lagrène, Scott Hamilton, Charly Anto-
lini und Stochelo Rosenberg. Schlagzeuger 
Felix Schrack spielte dagegen bei unzähli-
gen Konzerten in Jazzclubs und auf Festivals 
mit Musikern wie Tony Lakatos, Bob Mintzer, 
Randy Brecker oder Fola Dada.
Der Trompeter Stephan Zimmermann, seit 
langem eine feste Größe in der deutschen 
Jazzszene, ist als Professor für Jazz Trompe-
te und Ensemble an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst 
Mannheim tätig. Er war Mitglied des United 
Jazz & Rock Ensembles 2nd Generation und 
spielte mit zahlreichen Größen der Pop und 
Jazz-Szene, darunter Peter Herbolzheimer, 
Dave Liebman, Bob Mintzer, Bill Ramsey, Udo 
Lindenberg oder Peter Maffay. Als Gastsolist 
ergänzt er das Trio mit klarem Ton und stilis-
tischer Vielseitigkeit und sorgt für besondere 
musikalische Akzente, die das Programm auf 
elegante Weise bereichern.
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Die Veranstaltung findet am Freitag, 9. Okt., 
im Birdland 59 Keller der Musikschule, Pforz-
heimer Straße 25 statt. Konzertbeginn ist 
20:30 Uhr Einlass 19:30 Uhr) Eintritt 20 € 
15 € ermäßigt. Karten gibt es im Vorverkauf 
unter http://www.birdland59.de oder an der 
Abendkasse.

 
Vorschau: Miles Davis & John Coltrane 
Centennial am 16. Oktober
Trompeter Miles Davis und Saxophonist John 
Coltrane hätten in diesem Jahr ihren 100. 
Geburtstag gefeiert. Grund genug für uns, 
am 16.10. mit einem international besetzten 
Quintett um den US-Trompeter Alex Norris 
und den kanadischen Saxophonisten Kirk 
MacDonald diese beiden Legenden in einer 
Hommage zu feiern.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unser Oktoberprogramm

Freitag, 16. Oktober Rundtour im Süd-
pfälzer Bienwald – Westwallweg
Der Westwall, ein Bollwerk aus Bunkern, Grä-
ben, Panzersperren. Ziel zum Abschluss: der 
„Schwiegermuttersitz“ im Kakteenland.
Abfahrt Ettlingen Stadt 8:08 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf 8:33 Uhr
Wanderführer: Norbert Gruske, Telefon 
07243 374422.

Donnerstag, 22. Oktober Tübingen mit 
Altstadtführung
Wir gehen durch alte Gassen, genießen Aus-
blicke und die beliebtesten Sehenswürdig-
keiten der Stadt der Dichter, Denker, Wissen-
schaftler.
Eine Mittagseinkehr ist vorgesehen.
Abfahrt Ettlingen Stadt 7:58 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf	 8:32 Uhr
Rückfahrt ca. 17 Uhr
Thomas Strohmaier und Doris Deininger, 
Telefon 0721 848373, E-Mail: doris-dei-
ninger@web.de.
Anmeldung erforderlich.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Programm
Beim regionalen Programm sind Gäste will-
kommen. Details auf: 
www.dav-ettlingen.de/Programm.

Sa., 3. Oktober: Forbach – Plättig und zurück 
mit Heidi Georgi
Zu Beginn geht es gleich steil hinauf über 
den Bermersbacher Grat, später wandern 
wir auf unbekanntem Pfad Richtung Plättig. 
Ab der Badener Höhe gelangen wir auf dem 
Westweg zurück nach Forbach. Kondition für 
ca. 36 km Strecke, 900 hm auf teils schmalen 
Wurzelpfaden, Trittsicherheit, Rucksackver-
pflegung.

So., 4. Oktober: Ettlinger Höhenstadtteile 
mit Josef Demel
Wir gehen Richtung Spessart und Schöll-
bronn nach Schluttenbach und über Ettlin-
genweier zurück nach Ettlingen. Am Schluss 
Einkehrmöglichkeit im Schützenhaus. Kon-
dition für eine Wegstrecke von ca. 16 km und 
ca. 430 hm. Teils auf Wanderwegen, teils auf 
schmalen Pfaden, Rucksackverpflegung. 
Start: 9 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen.

Do., 15. Oktober: Donnerstagswanderung in 
der Pfalz oder im Elsass mit Doris Krah
Kondition für 17–19 km Strecke mit bis zu 
650 hm.

So., 18. Oktober: Quizwanderung in der 
Kraichgauer Toskana mit Rebecca Rüsch und 
Oliver Wittek
Die Quizwanderung verbindet eine aus-
sichtsreiche Spazierwanderung mit dem 
Outdoor-Format eines klassischen Pubquiz. 
Kondition für 13,5 km mit einer Gehzeit von 
ca. 4 Stunden bei 210 hm. Anmeldung bis 
15.10. bei olli.dav-ettlingen@magenta.de, 
Threema-ID: 4UK3NZPW.

JDAV: Unsere Jugend trifft sich freitags zum 
Klettern. Interesse? Melde dich bei den Ju-
gendleiter*innen, julei@dav-ettlingen.de, 
und Wie war's der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

Förderverein St. Florian, 
Gesamtwehr

Einladung zur Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Fördervereins St. Florian Ettlingen e. V. am 
Dienstag, 27. Oktober, um 19 Uhr ins Feu-
erwehrhaus Ettlingen, Hertzstraße 37.
Die Tagesordnung wurde in Ausgabe 39/24. 
September komplett abgedruckt.
Anträge der Mitglieder sollen bitte bis spä-
testens 20. Oktober eingereicht werden: 
info@st-florian-ettlingen.de

DRK Ortsverein Ettlingen

Blutspendeaktion
Manchmal braucht es nur den richtigen An-
stoß. Der DRK-Blutspendedienst liefert ihn 
mit der Aktion „Du+1“: wer vom 28. Septem-
ber bis 27. November eine Person erstmals 
zur Blutspende mitbringt oder direkt zusam-
men zum ersten Mal Blut spenden kommt, 
erhält exklusive Happy Socks im Blutspen-
de-Design – bunt, limitiert und nur in diesem 
Aktionszeitraum erhältlich.
Das Leben ist wertvoll. Blutspender retten 
Leben und schenken Mitmenschen Hoffnung. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin: Donnerstag, 8. Oktober, 
15:30 bis 19:30 Uhr in der Schloßgarten-
halle Ettlingen

Jetzt Blutspendetermin online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine. 
Bitte gültigen Personalausweis mitbringen.

 
� Plakat: DRK Blutspendezentrale

Kolpingsfamilie Ettlingen

Ausflug nach Seckach
Am 25.9. starteten elf Personen der Kol-
pingsfamilie zu einem zweitägigen Ausflug. 
Mit der Bahn ging es nach Seckach im Oden-
wald zum Kinder- und Jugenddorf Klinge. 
Dort fand anlässlich des 75-jährigen Jubilä-
ums ein Fest für die Kinder, die im Jugend-
dorf leben, statt. Da sich die Kolpingsfamilie 
Ettlingen schon seit vielen Jahrzehnten mit 
der Einrichtung verbunden fühlt, auch weil 
deren Gründer Pfarrer Heinrich Magnani aus 
Ettlingen stammte, wurde dieses Jahr nach 
dem Gartenfest beschlossen, einen Großteil 
des Erlöses dorthin zu spenden.

 
Kurz nach der Spendenübergabe�
� Foto: Frank Frosch

Daher wurden wir als gern gesehene Gäste 
beim Kinderfest willkommen geheißen. Auch 
viele Fragen zur Einrichtung wurden beant-
wortet, und so bekamen wir einen Einblick 
in die wichtige Arbeit, die dort Tag für Tag 
geleistet wird. Es war schön, die Kinder zu 
beobachten, die begeistert an den Aktionen 
wie Trampolin springen, Kinderschminken, 
Zaubervorstellung und Jonglieren teilnah-
men und sich über Softeis, Popcorn und an-
dere Leckereien freuten.
Abends fielen wir müde in die Betten, denn wir 
hatten im Laufe des Tages ziemlich große Stre-
cken zu Fuß zurückgelegt. Unsere Unterkunft 
war ein Gästehaus im Jugenddorf, das zwar ein 
wenig in die Jahre gekommen ist, aber trotz-
dem für uns sehr gemütlich und passend war.
Am nächsten Morgen nach dem Frühstück fuhren 
wir mit der Bahn in Richtung Walldürn. Ein Teil 
der Gruppe, die wanderfreudig war, stieg bereits 
in Hainstadt aus und legten die restlichen neun 
Kilometer auf einer sehr schönen Strecke durch 
den Wald zu Fuß zurück. Das Wetter war ideal und 
so war es eine herrliche Wanderung mit vielen 
Gelegenheiten zu netten Gesprächen. Die an-
deren fuhren mit der Bahn direkt nach Walldürn 
und besichtigten schon mal den Wallfahrtsort. 
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Später trafen wir uns dort alle in einem Café und 
probierten die unterschiedlichsten Eissorten 
aus. Bevor es mit der Bahn wieder zurück in Rich-
tung Ettlingen ging, besuchten wir in der Wall-
fahrtskirche St. Georg einen sehr ansprechend 
gestalteten Gottesdienst.
Die Rückfahrt war dann wegen Zugausfall 
und Verspätungen etwas beschwerlich, so-
dass dann doch alle froh waren, als wir spät-
abends wieder in Ettlingen waren. Aber alle 
Teilnehmer bestätigten, wie beeindruckend 
und schön diese kurze Reise war. Wir freuen 
uns auf weitere Ausflüge der Kolping Aktiv 
Gruppe, die offen für alle Interessierten ist 
im nächsten Jahr und nehmen auch gern Vor-
schläge für Ausflugsziele entgegen.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Mittwochs-Café
Am 7. Okt. von 15 bis 17 Uhr im Karl-Still-
Haus der AWO, Im Ferning 8. Wie immer gibt 
es frisch gebrühten, fair gehandelten Spit-
zenkaffee der Sorte Arabica aus Nicaragua, 
und das gratis! Dazu gibt es leckeres Gebäck.
Eine schöne Gelegenheit, mit netten Leuten 
ins Gespräch zu kommen.
Anmeldung nicht nötig. Einfach vorbeikom-
men.

Kirchliche Sozialstation

Im Austausch über Pflege, Nachhaltigkeit 
und Zukunft
Am 8. September durften wir Kai Keune MdL 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in unserer Einrich-
tung begrüßen. Anlass für seinen Besuch war 
unser Pressebericht über die neu installierten 
Ladebordsteine und unsere E-Autos. Herr Keu-
ne wollte sich vor Ort selbst ein Bild von der Um-
setzung machen und mit uns ins Gespräch kom-
men. Gemeinsam mit Frau Kayser Vorsitzende, 
Herrn Langner PDL, Frau Kußmann Mitarbei-
terin der Sozialstation und Herrn Kranz-Badri 
Büroleiter BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wurden 
aktuelle Themen aus Pflege und Sozialwirt-
schaft diskutiert. Im Gespräch standen unter 
anderem der aktuelle Referentenentwurf zur 
anstehenden Pflegereform, Fördermöglichkei-
ten für Klimaanpassung in sozialen Einrichtun-
gen sowie energetische Sanierungen.
Ein besonderer Einblick bot sich beim Be-
such unserer Tagespflege: Dort wurde gerade 
musiziert und gesungen – Herr Keune setzte 
sich dazu und sang mit.
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Keune 
für seinen Besuch, sein Interesse an unse-
rer Arbeit und den offenen, informativen 
Austausch über die aktuellen Herausfor-
derungen!

Förderverein Hospiz

Karikaturen-Ausstellung: „Sie hat mir der 
Himmel geschickt!“
Das Sterben ist ein Thema, das man oft und 
gern auf die Seite schiebt. Dennoch ist der 
Tod ein Teil des Lebens. Der Humor ist dabei 

nicht fehl am Platz. Kann und darf man über 
Sterben und Tod Witze machen und lachen? 
Die Ausstellung der Hospiz-Akademie Bam-
berg mit dem Titel „Sie hat mir der Himmel 
geschickt“ gibt im oberen Foyer des Rat-
hauses darauf eine klare Antwort: Ja!
Seien Sie gespannt, wie Karikaturisten die 
Themen Sterben, Tod und Trauer von ihrer 
Seite darstellen. Die Ausstellung ist vom 7. 
bis 21. Oktober zu sehen, Montag bis Freitag 
10 bis 17 Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr. Eintritt 
frei. Wir freuen uns über eine Spende für die 
Hospizarbeit.
Einladung zur Vernissage am Mittwoch, 7. 
Oktober, 16:30 Uhr. Wir bitten um Anmel-
dung unter 07243 94542-77 oder karten@
hospizfoerderverein.de. Weitere Informatio-
nen unter www.hospizfoerderverein.de und 
www.instagram.com/foerderverein_hospiz_.

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Gedenkstättenfahrt nach Mannheim
am Samstag, 24. Oktober
Abfahrt Ettlingen 8.45 Uhr, 
Fahrt mit D-Ticket!
Anmeldung bis 8. Oktober unter 
ettlinger-buendnis@gmx.de

Vormittags: geführter Stadtrundgang 
„Der Lindenhof in der NS-Diktatur“
Der Rechtsruck in Europa und in Deutschland 
ist unübersehbar. Wir hatten diese fürchter-
lichen Zeiten im Nationalsozialismus, in 
denen Menschen ausgeplündert, verfolgt, 
ermordet wurden. Haben Sie schon einmal 
von Rosa und Dora Grünbaum gehört, den 
Gründerinnen des Fröbel-Seminars? Warum 
mussten sie sterben? Kennen Sie Marianne 
Cohn? Sie war elf Jahre alt, als sie und ihre 
Familie vor den Nazis nach Frankreich flüch-
teten. Rudolf Höß war der KZ-Kommandant 
von Auschwitz. Was verbindet ihn mit dem 
Lindenhof? Warum wurden Georg Lechleiter, 
Ludwig Moldzyk und 19 andere hingerichtet? 
Was erlebten François Braunn und seine Ka-
meraden als verschleppte Zwangsarbeiter 
bei Lanz? Wo kamen sie in den Bombennäch-
ten unter, in denen fast 90 % der Häuser des 
Lindenhofs zerstört wurden?
Nachmittags: Besuch des NS-Dokumenta-
tionszentrums im Marchivum
Abendessen, gemeinsame Auswertung
Rückkehr nach Ettlingen ca. 21 Uhr

Englischstammtisch

Nächstes Treffen
Der nächste Englischstammtisch findet am 
Montag, 5. Okt., im Raum der Ettlinger Reb-
hexen im Untergeschoss des Eichendorff-
Gymnasiums schräg gegenüber der Kleinen 
Bühne statt. Alle Freunde der englischen 
Sprache sind eingeladen.
Der Stammtisch findet stets am ersten Mon-
tag des Monats außer an Feiertagen um 
19:30 h statt.

Interessengemeinschaft 
Ettlingen-West e.V.

Wir trauern um Holger Hesselmann
Mit großer Trauer und Anteilnahme nehmen 
wir Abschied von unserem langjährigen 
Mitglied und ehemaligen Kassier der Inte-
ressengemeinschaft. Holger Hesselmann 
hat sich über viele Jahre engagiert für die 
Belange von West und die Arbeit unserer Ge-
meinschaft eingesetzt. Als Kassier trug er 
Verantwortung für die finanziellen Angele-
genheiten unseres Vereins und übte dieses 
Amt mit großer Sorgfalt, Zuverlässigkeit und 
Verantwortungsbewusstsein aus.
Sein Engagement für die Interessengemein-
schaft und für Ettlingen-West wird uns in gu-
ter Erinnerung bleiben.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen 
Angehörigen. Ihnen wünschen wir in dieser 
schweren Zeit viel Kraft und Trost.
Wir werden Holger Hesselmann ein ehren-
des und dankbares Andenken bewahren.

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung findet am 
5.10. um 19 Uhr im Vereinsheim Schiller-
schule statt.

Ehrungen am 18.10.
Wie jedes Jahr finden die Ehrungen der His-
torischen Bürgerwehr wieder beim Herbst-
markt statt. Die Historische Bürgerwehr wird 
dabei durch die Kronenstraße zum Schloss 
marschieren, im Innenhof werden anschlie-
ßend die Ehrungen durchführt. Beginn um 
14 Uhr. Die Bevölkerung ist dazu herzlich 
eingeladen.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann mit unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243 93669 
oder per E-Mail kommandant@buerger-
wehr-ettlingen.de in Kontakt treten. www.
buergerwehr.ettlingen.de

kleine bühne ettlingen e.V.

Start in die neue Spielzeit 2026/27
Am 10./11. Oktober eröffnet die kleine büh-
ne ihre neue Spielzeit mit der Wiederauf-
nahme der Komödie „Die Geliebte meines 
Mannes“. Ab Dezember bis in den Januar wird 
die Komödie „Komplexe Väter“ von René Hei-
nersdorff gespielt. Und im Februar startet 
die Eigeninszenierung „Der Rosenkrieg“. Er-
gänzt wird die Spielzeit durch Gastspiele. Das 
gesamte Programm mit Terminen und vielen 
Details zum Inhalt und der Besetzung der 
Stücke kann unter www.kleinebuehneettlin-
gen.de abgerufen werden. Außerdem liegt 
ein gedrucktes Programm an vielen Stellen in 
Ettlingen aus, wie z. B. Touristinfo, Stadtbib-
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liothek, Vogel Hausbrauerei etc. Karten gibt 
es im Vorverkauf unter kleinebuehne-ett-
lingen.reservix.de, bei allen Reservix-VVK-
Stellen sowie der Touristinfo .

 
Die Geliebte meines Mannes, C. Steiner und Y. 
Pelliccia� Foto: B. Steiner

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Neues vom ECV!
Sie haben „Ja“ gesagt!
Am 19.9. haben sich Krissi und ihr Maurice in 
Ettlingenweier das Ja-Wort gegeben. Kris-
si ist seit Jahren bei den Dohlenazen aktiv 
und war Betreuerin unseres Männerballetts. 
Beim Auszug nach der Trauung wurden die 
beiden von unseren Dohlenazen und Elfer-
räten mit einem Spalier aus Sonnenblumen 
empfangen. Der ECV gratuliert den beiden 
ganz herzlich und wünscht Krissi und Mau-
rice nur das Beste für ihre Ehe!

 
Hochzeitspaar, Dohlenaze und Elferräte
� Foto: ECV

Sanierung unseres Vereinsheims
Die Sanierung unseres fast 100 Jahre alten 
Vereinsheims hat begonnen. Aufgrund des 
über die Jahrzehnte undicht gewordenen 
Dachs haben wir zunächst mit der Instand-
setzung des Dachs und der Fassade be-
gonnen. Diese Arbeiten sind nahezu abge-
schlossen, mit dem Ergebnis sind wir äußerst 
zufrieden! Wir freuen uns möglichst bald die 
nächsten Schritte anzugehen. Neben der In-
standsetzung der Elektroinstallationen und 
einigen statischen Ertüchtigungen sind mit-
telfristig neue Bodenbeläge und eine neue 
Treppe erforderlich.
Für die Sanierung benötigen wir jeden Cent, 
um zeitgleich unsere Vereinsaktivitäten auf-
rechterhalten zu können. 

Mit dem Vereinswettbewerb der Volksbank 
Ettlingen haben wir die Möglichkeit Spenden 
zu sammeln, ohne dass die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am Wettbewerb selbst Geld 
ausgeben müssen. Wir bitten daher alle Lese-
rinnen und Leser unter http://www.volks-
bank-ettlingen.de/vereinswettbewerb für 
den Ettlinger Carneval Verein abzustimmen. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre 
Teilnahme!

 
Instandgesetzte Fassade unseres Vereins-
heims� Foto: ECV

AWO Kita Regenbogen

Das war unser Sommerprogramm
Nach unseren Sommerferien sind wir direkt 
mit viel Schwung in das nächste Highlight 
des Kita-Jahres gestartet. Unser dreiwöchi-
ges Sommerprogramm stand auf dem Plan! 
Während dieser Zeit fallen unsere gewohn-
ten Wochenaktivitäten in den einzelnen 
Gruppen aus. Stattdessen finden viele grup-
penübergreifende Angebote und Aktionen 
statt. Alle Kinder freuten sich sehr auf diese 
besondere Zeit.
Den allseits beliebten Spritzpistolentag 
hatten die Kinder bereits vor den Ferien er-
leben dürfen, da die Temperaturen dafür 
perfekt waren. Keiner blieb trocken, egal 
ob Kind oder Erwachsener und alle hatten 
riesigen Spaß. Beim Wellnesstag ging es da 
deutlich ruhiger zu, alle durften sich im Turn-
raum entspannen. Mit Fußblubberbad, Igel-
ballmassage, Obstsalat und vielen Dingen 
mehr erlebten wir gemeinsam eine kleine 
Auszeit während des KiTa-Tages. In die Welt 
der Geschichten entführte die Kinder der 
Vorlesetag, an dem jedes Kind ein Buch von 
zuhause mitbringen durfte. Egal ob Fabel-
wesen, Märchen, Wimmelbücher: alles wurde 
gemeinsam bestaunt. Die Kamishibai-Vor-
führungen wurden ebenfalls von jedem Kind 
mit großem Interesse besucht. Hier lausch-
ten wir gespannt den erzählten Geschich-
ten, die mit großen Bildkarten unterstützt 
wurden. Den Seifenblasentag verbrachte 
man zusammen im großen Garten der KiTa. 
Schillernde Blasen in den unterschiedlichs-
ten Größen ließen Kinderaugen leuchten 
und erfreuten auch manchen Erwachsenen. 
Während der Experimentiertage wurde vie-
len Phänomenen spielerisch auf den Grund 
gegangen und einige Dinge, wie zum Beispiel 
das Thema „schwimmen und sinken“, selbst-
ständig erforscht.

Auch der Kreativität war keine Grenze ge-
setzt. Verschiedene Bastelangebote fanden 
genügend Raum, um von allen Kindern, die 
daran Gefallen fanden, umgesetzt zu wer-
den. Es wurde eine große gemeinsame Blu-
me aus bunt bemalten Händen gestaltet, 
Strandbilder mit Fußabdrücken der Kinder 
entstanden, Fische mit Verzierungen aus 
Kreide wurden ins Leben gerufen und viele 
kleine Boote aus Korken und Eisstielen ge-
baut. Einige der während dieser Zeit entstan-
denen Kunstwerke verschönern jetzt unsere 
KiTa. Zudem wurde auch noch eigene Knete 
hergestellt, sodass die Kinder beim Formen 
von Figuren ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
konnten.
Das leibliche Wohl kam nicht zu kurz. Die 
Sonnenkinder backten Pizza, bei den Regen-
tröpfchen entstanden leckere Kuchen als 
Nachtisch und ein plötzlich entstandener 
Kiosk im Garten überraschte an einem Tag 
alle mit einer großen Auswahl an leckerem 
Eis. Da strahlten die mit Eis verschmierten 
Kindergesichter mit der Sonne um die Wette.
Auch einige Ausflüge standen auf dem Pro-
gramm. Die Regentröpfchen gingen in den 
Horbachpark und ließen ihre zuvor gebauten 
Boote fahren. Unsere Sonnengruppe machte 
ein Frühstücks-Picknick im Watthaldenpark, 
wohingegen die Wölkchen bis zum Horbach-
see spazierten, um dort ein Picknick als Mit-
tagessen zu veranstalten.
Zum Abschluss dieser bunten Zeit durften 
alle Kinder ein Spielzeug ihrer Wahl zum gro-
ßen Spielzeugtag mitbringen. Es wurde aus-
gelassen gespielt. Für unsere Regentröpf-
chen und Sonnenkinder gab es außerdem an 
diesem Tag ein besonderes Mittagessen, sie 
durften sich an einem kleinen selbstgebau-
ten Kiosk verschiedene gegrillte Würstchen 
und Pommes „kaufen“. So endete unser Som-
merprogramm. Es war wie immer eine tolle 
und abwechslungsreiche Zeit für Groß und 
Klein!

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Bilderbuchwetter zum Saisonfinale
Zum Saisonfinale haben die Robbergfreunde 
am 27. September noch einmal alle Mitglie-
der sowie Gäste zu einem Frühschoppen gela-
den. Auch wenn zum Zeitpunkt der Einladung 
die Wettersituation noch nicht absehbar war, 
hätten wir keinen geeigneteren Zeitpunkt 
zum Abschluss der Veranstaltungen wählen 
können. Knapp 50 Mitglieder fanden sich bei 
strahlendem Spätsommer-Wetter zum ge-
mütlichen Beisammensein auf dem Wasser-
reservoir ein. Unser „Oktoberfest-Buffet“ 
sorgte dafür, dass auch das leibliche Wohl 
beim Herbst-Frühschoppen nicht zu kurz 
kam. Mit einem fachlichen Beitrag mit dem 
Thema „LoRaWAN - Das Ettlinger Sensorik-
Netzwerk“ weckte unser Mitglied Hardy Hall-
bauer die Neugier der Teilnehmer. Neben der 
Präsentation der bereits bestehenden Infra-
struktur der Stadt, wurden auch gemeinsame 
Ideen entwickelt, welche Messwertgeber 
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am Robberg interessante Daten liefern und 
vielleicht auch den Alltag manchen Robberg-
freundes erleichtern könnten.

 
Reger Zuspruch der Teilnehmer beim Herbst-
Frühschoppen� Foto: Robbergfreunde

Bereits am Wochenende davor endete auch 
der „Weitblick vom Bismarckturm“ mit der 
letzten Turmöffnung des Jahres. Noch ein-
mal erklommen über 120 Besucher die Aus-
sichtsplattform oberhalb von Ettlingen, um 
den Blick in die Ferne schweifen zu lassen. 
Dass das Engagement der Robbergfreunde 
bei der Turmöffnung gerne in Anspruch ge-
nommen wird, belegt auch die beeindrucken-
de Rekordzahl von insgesamt 715 Besuchern 
an den sechs Öffnungs-Sonntagen in diesem 
Jahr.
Fazit: Das Saisonfinale ist wahrlich ein An-
sporn für die Robbergfreunde, beide Veran-
staltungsformate auch im kommenden Jahr 
wieder aufleben zu lassen.

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Hauptversammlung
Liebe Mitglieder, am 24.10. findet um 15 Uhr 
in der Kirchlichen Sozialstation, in der Hein-
rich Magnanistrasse, unsere Jahreshaupt-
versammlung statt. Wir bitten Sie um rege 
Teilnahme.

Tagesordnung

1.Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.Totengedenken
3.Bericht des Vorsitzenden
4.Neuwahl des 2.Vorsitzenden
5.Anträge
6.Verschiedenes

Anträge sollten bitte bis zum 20.10. einge-
reicht werden

Sprechstunden finden wie bekannt immer am 
1.Dienstag Bürgerzentrum Neuwiesenreben 
am Berlinerplatz und am 1.Donnerstag im 
Rathaus Ettlingenweier statt.
Tel. erreichbar Manfred Lovric 
0157/88083770

Pfadfinderbund Süd e.V. 
Stamm Franken

Neue Gruppe für Kinder von 4 bis 6 Jahren 
in Bruchhausen

 
� Foto: Pfadfinderbund Süd e. V.

Aufgepasst, kleine Entdeckerinnen und Ent-
decker! Wir eröffnen in Bruchhausen eine 
neue Gruppe für Kinder von 4 bis 6 Jahren. 
Unsere neue Gruppe trägt den Namen „Erd-
männchen“ und lädt alle neugierigen natur-
begeisterten Kinder dazu ein, gemeinsam die 
Welt zu entdecken.

Unser erstes Treffen: eine Schatzsuche!
Wir starten am Donnerstag, 1. Oktober, mit 
einer spannenden Schatzsuche. Gemeinsam 
wollen wir auf Entdeckungstour gehen, Rätsel 
lösen und am Ende natürlich den Schatz finden. 
Wir freuen uns auf viele kleine Abenteurer!
Donnerstags 16 bis 17 Uhr vor dem Kleintier-
zuchtverein, Herbststraße 24 A

Was erwartet die Erdmännchen?
In unseren Gruppenstunden steht das gemein-
same Erleben in der Natur im Mittelpunkt. Die 
Kinder entdecken Tiere und Pflanzen, erkun-
den Wald und Wiesen und lernen, ihre Umwelt 
mit allen Sinnen wahrzunehmen.
Dabei wird es bunt und abwechslungsreich: 
Wir singen, erzählen Geschichten, basteln, 
werkeln und spielen gemeinsam. Bei Bewe-
gungsspielen lernen die Kinder, aufeinander 
zu achten und als Gruppe zusammenzuhal-
ten. Auch die Fantasie kommt nicht zu kurz 
– so können die Kinder spielerisch die Natur 
kennenlernen, neue Freundschaften schlie-
ßen und gemeinsam wachsen.

Interesse oder Fragen?
Ihr Kind möchte zum Schnuppern vorbeikom-
men oder Sie haben noch Fragen zu unserer 
neuen Gruppe? Dann gerne per WhatsApp 
melden unter: 0152 57510477.
Wir freuen uns auf viele neugierige Erdmänn-
chen und auf gemeinsame Abenteuer in der 
Natur!
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Heidrun Senger, 
Tel. 0152 57510477

Jehovas Zeugen

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr

Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?
Wir alle wünschen uns ein möglichst glück-
liches, sorgenfreies Leben. Gibt es etwas, das 
uns dabei unterstützen kann? Wer sich mit 

der Bibel befasst und ihren Rat umsetzt, fin-
det darin eine echte Hilfe. Aber warum ist das 
so? Jesus sagte einmal: „(...) Dein (Gottes) 
Wort ist Wahrheit.“ Johannes 17:17
Was genau ist mit dieser Wahrheit gemeint? 
Und wie kann sie unser Leben positiv beein-
flussen? Antworten auf diese und weitere Fra-
gen gibt der biblische Vortrag am kommenden 
Sonntag. Besuchen Sie uns hier: Im Ferning 
45, Ettlingen. Wir freuen uns auf Sie!
Möchten Sie in einem persönlichen Gespräch 
mehr über die Bibel erfahren? Dann können 
Sie über jw.org unverbindlich einen Besuch 
anfordern. Geben Sie hierfür in der Suchleis-
te „Wünschen Sie einen Besuch?“ ein.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Oktoberfest der Sturzprävention
Wir sind die Sturzprävention Bruchhausen. 
Nach all den Jahren sind wir eine Gruppe 
geworden, die fest zusammenhält und sich 
super versteht.
Das heißt, wir machen ein Oktoberfest. Mit 
Brezelessen, Bier-, Sekt- und Weintrinken 
hatten wir eine lustige und amüsante Sturz-
präventionsstunde, auch wenn all unsere Ge-
tränke keinen Alkohol enthielten!

Nach dem schönen Fest können wir unsere 
sportlichen Vormittage mit Eva weiter super 
fortsetzen.

Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 und mittwochs 
von 14 bis 16 auf dem Bouleplatz an der Fè-
re-Champenoise-Straße;
Skat dienstags um 14;
Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30;
Gehirnjogging dienstags von 10 bis 11.30; 
14-täglich in den geraden Kalenderwochen.

FV Alemannia Bruchhausen

Heimniederlage gegen Jöhlingen
FVA I - FC Jöhlingen I � 2:3 (0:3)
Im Heimspiel am Oktoberfestwochenende 
lag der FVA bereits zur Pause mit 0:3 im Rück-
stand. Zwar spielte in Halbzeit 2 eigentlich 
nur der noch FVA, doch die Aufholjagd und 
deutliche Leistungssteigerung wurde leider 

Regional denken -  
Regional handeln
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nicht mehr belohnt, denn mehr als die bei-
den Treffer von M. Hildenbrand (Freistoß und 
Elfmeter) gelangen leider nicht mehr (kom-
pletter Bericht siehe FVA HP und FB).
Der FVA II war spielfrei. Die Damen gewannen 
ihr Spiel mit 5:3 gegen Königsbach.

Vorschau:
Sonntag, 4. Okt.
13 Uhr FVA II - ATSV Kleinsteinbach II
15 Uhr FVA I - PS Karlsruhe
17 Uhr Damen: SV Dürrenbüchig - FVA

Abt. Jugend

Ergebnisse
D-Juniorinnen: PSK – FVA�  4:0
D-Junioren: SG Karlsruhe – FVA � 4:4
C1-Junioren: FVA - PSK�  0:5
C2-Junioren: VfB Knielingen 3 – FVA � 14:0
B-Junioren: FVA – SV Langensteinbach � 5:4
A2-Junioren: JSG Ettlingen - FVA 2 � 6:4 
(Kreispokal)
A1-Junioren: FVA – FC Südstern KA�  3:4

Vorschau:
Donnerstag, 1. Okt.
B-Junioren 18:30 Uhr: FVA – SVK Beiertheim 
(Kreispokal)

Samstag, 3. Okt.
E-Juniorinnen ab 10:00 Uhr beim TSV Palm-
bach
D-Juniorinnen 11:00 Uhr: FVA – TSV Palm-
bach

Musikverein Bruchhausen

Dirigent Michael Weber feierte musikali-
schen Geburtstag
Geburtstagsfeier auf dem „Froschbacher Ok-
toberfest“. Unser Dirigent feierte nämlich 
am 27.9. seinen 55. Geburtstag gebührend 
während des Auftritts seiner „Wiesenkapel-
le“ und Hans ließ es sich nicht nehmen, nach 
einem kräftigen „Happy Birthday“, Michael 
im Namen des Vereins zu gratulieren. Weiter 
bedankte er sich in seiner Gratulationsrede 
recht herzlich für die bisher geleistete Arbeit 
im Orchester, die von Erfolg gekrönt sei. Mi-
chael kenne den Verein, wenn man so will, 
in- und auswendig. Seit über 40 Jahre ist Mi-
chael jetzt schon im Verein, spielte zunächst 
Trompete, bevor er sich der Tuba zuwandte, 
war Verwaltungsmitglied und 10 Jahre Diri-
gent in Etzenrot. Nach seiner Rückkehr spiel-
te er wieder die Tuba, leitete er Registerpro-
ben für „tiefes Blech“ vor Konzerten, die er 
auch gekonnt moderiert. Erfreulicherweise 
bewarb sich Michael erfolgreich auf die Diri-
gentenstelle die 2018 neu zu besetzen war.
Der Musikverein Bruchhausen wünscht sei-
nem Dirigenten alles Gute zu seinem 55. 
Geburtstag und weiterhin eine erfolgreiche 
Arbeit mit dem Blasorchester.

„Wiesenkapelle“ war gut druff
Sehr gut besetzt und gut gelaunt war unsere 
„Wiesnkapelle un de Weber Michl“, beim „FVA-
Oktoberfest“ am 27.9. und das hörte man 
auch. Nach 2 Party-Tagen, am Freitag auch 
mit etlichen Musikerinnen und Musikern, war 

der Sonntag traditionell volkstümlich und 
der Blasmusik vorbehalten. Mit einem bunten 
Mix aus Märschen, Polkas, Potpourris, Ge-
sangs- und Soloeinlagen unterhielten unsere 
Musikanten die Gäste im sehr gut besetzten 
Festzelt zur Mittagszeit aufs beste. Zu Beginn 
unseres Auftritts gab es allerdings eine kleine 
Überraschung. Nun, mehr für unseren Diri-
genten. Denn als er den „Fliegermarsch“ ein-
gezählt hatte, erklang nicht dieser, sondern 
„Happy Birthday". Hatte unser Michael Weber 
doch an diesem Tag Geburtstag. Herzliche 
Glückwünsche kamen auch von der Vorstands-
vorsitzenden des FVA, Alex Schälicke.
Neben unsere Gesangsduos Melanie und Hans 
sowie Hans und Norbert, die für reichlich Stim-
mung sorgten, zeigten Aaron, Jeff und Luca mit 
solistischen Einlagen ihr Können wobei Christi-
an für den guten Ton am Mischpult sorgte. Nach 
gut 2 Stunden flotter Blasmusik freuen wir uns 
auf ein Wiederkommen im nächsten Jahr.

„Save the date“ - Volksbank Vereinswett-
bewerb
Zum 6. Mal veranstaltet die Volksbank Ettlin-
gen diesen beliebten Vereinswettbewerb und 
auch der MVB ist wieder mit dabei, denn jede 
Stimme zählt! Pro „Klick“ gibt’s wieder 2 €. 
Einfach über die Vobaseite oder unter www.
mv-bruchhausen.de abstimmen. Die Voting-
phase geht vom 5. bis zum 25. Oktober. 
Herzlichen Dank schon im Voraus.
Die Förderung der Vereine in unserer Region 
ist der Volksbank Ettlingen eine Herzensan-
gelegenheit, deshalb setzt sich die Volksbank 
auch dieses Jahr für soziales Engagement ein.

„Neigugge“
Alles Wissenswerte über unseren Verein gibt 
es wie immer auf www.mv-bruchhauen.de

Verein für Obstbau, Garten u. 
Landschaft Bruchhausen e.V.

Apfelfest

 
� Foto: Vinzenz Loffl

Es ist wieder Apfelfest und Sie sind ein-
geladen mit uns zu feiern!

Am 11.10. ab 10 Uhr beim Kleintierzucht-
verein.

Nutzen Sie die Gelegenheit für ein gemütli-
ches Beisammensein im Zeichen der knacki-
gen Herbstfrucht.

Wie in jedem Jahr verkaufen wir eine Aus-
wahl von beliebten alten und schmackhaften 
neuen Apfelsorten. Entdecken Sie Ihren Fa-
voriten, egal ob knackig süß oder angenehm 
säuerlich.
Verwöhnen Sie sich bei einem Gläschen ed-
lem Calvados oder prickelndem Sekt mit 
einem köstlichen Lachshäppchen.
Auch für den großen Hunger ist gesorgt. Der 
Kleintierzuchtverein bewirtet Sie in gewohn-
ter Manier mit einem reichhaltigen Angebot 
an Speisen und Getränken.
Runden Sie dann Ihren Nachmittag mit 
einem Tässchen Kaffee und einem leckeren 
Stück Kuchen ab.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie ein paar 
gesellige Stunden in angenehmer Atmo-
sphäre und feiern Sie mit uns die Apfelernte.
Der Obst- und Gartenbauverein sowie der 
Kleintierzuchtverein freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
In der Zeit vom 5. bis 16. Oktober ist das Rat-
haus jeweils dienstags 13 – 16 Uhr und don-
nerstags 15 – 18 Uhr geöffnet.

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen
Informationen 0 72 43 - 9 93 75 oder 01 71 
- 5 42 61 84
Sturzprävention donnerstags von 10:15 bis 
11:15;
Yoga auf dem Stuhl, mittwochs 16-17, frei-
tags 9-10 und 10:15 -11:15;
Boule bei gutem Wetter donnerstags ab 14 
Uhr, Bouleplatz des Turnvereins. Teilnahme 
ist kostenlos und für Anfänger und Erfahrene 
geeignet.

Fußballverein Ettlingenweier

Abt. Tennis

Einladung zur Versammlung
am 17. November, 19.30 Uhr im Clubhaus FV 
Ettlingenweier
Tagesordnung:
1.	 Berichte der Abteilungsleiterin, des 

Sportwartes und der Jugendwartin/nen
2.	 Neuwahlen 

Abteilungsleitung 
stellv. Abteilungsleitung 
Sportwart 
Jugendwart 
Pressewart 
Beiräte

3.	 Diverses wie Wünsche/Anregungen
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TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Beginn der Vorrunde mit neuen Regeln 
und Mannschaften!
Erstes Spiel unseres Sportvereins für die Vor-
runde der beginnenden Saison 26/27 am 8. 
September als Heimspiel und erste Ausfüh-
rung einer neuen Aufstellungsregel: wie in 
oberen Spielklassen schon lange praktiziert, 
gilt für eine antretende Mannschaft eine 
Sollstärke von 4 Spielern. Auch der Spiel-
modus hat sich geändert: Den 2 beliebig zu-
sammengestellten Doppeln zu Beginn der 
Austragung folgen 8 auszuführende Einzel-
spiele, unabhängig vom Spielstand. Sollten 
Spieler ausfallen, gilt aber die Mindeststärke 
von 3 Spielern, allerdings unter Verlustein-
trag der nicht angetretenen Doppel und Ein-
zel. Auch die Hinzufügung von 1 oder maxi-
mal 2 weiteren Spielern zur 4-er Mannschaft 
ist möglich, wenn damit nur ein Doppel und 
kein Einzel gespielt wird.

Herren I Verbandsklasse Süd
5:5 gegen SG-Straubenhardt-Keltern I
Salomonisches Unentschieden!
Heimspiel unserer Ersten in der neuen Liga 
nach dem Aufstieg. Martin Ochner und Tim 
Heberle eröffneten als D1 den Abend und 
wussten sich nach Anfangsschwierigkeiten 
gut durchzusetzen. Am Nachbartisch musste 
D2 mit Christopher Kungl/Adrian Grotz am 
Ende gratulieren. Die alternierende Erfolgs-
linie setzte sich auch in den Einzeln weiter 
fort, Kungl verarbeitete noch das Doppel 
und Ochner nahm gegen Spitzenfrau Lea 
Novak die Erfolgsmotivation mit ins Spiel. 
Zwischenstand 2:2. Das zweite Paarkreuz 
stand 10 Sätze an den Platten, Heberle wur-
de nach gutem Start vom erstarkten Yalcin 
knapp überholt, Grotz wusste sich gegen 
den erfolggewohnten König durchzusetzen. 
Im zweiten Durchgang glänzte PK1 mit zwei 
achtbaren Erfolgen und sicherte damit das 
Unentschieden, PK2 fand diesmal keine ge-
eigneten Mittel, hier noch durchzubrechen. 
Das könnte am 26. September in Neidenstein 
wieder ganz anders sein.
Martin Ochner (2.5), Christopher Kungl 
(1.0), Adrian Grotz (1.0) und Tim Heberle 
(0.5).

Herren II Bezirksklasse
2:8 gegen TTC Karlsruhe-Neureut I
Aller Anfang ist schwer!
Nach einem gelungenen Aufstieg in die Be-
zirksklasse heißt es erstmal von unten anfan-
gen. Im ersten Heimspiel traf unsere Zweite 
dazu auf einen Gegner aus dem Mittelfeld. Bis 
auf einen Spieler alle rund 100 Punkte stär-
ker. Dass sich zu Beginn die beiden Doppel 
Christian Walzog/Joachim Eilebrecht und 
Anton Truong mit Christian Eisele Seite an 
Seite 10 Sätze lang Respekt verschafften, war 
ein guter aber unglücklicher Start, obwohl 
D1 mit 45:44 Bällen sogar vorne lag, musste 
man zweimal das ganz knappe 2:3 akzeptie-
ren. Anders in den Einzeln, hier waren zwei 
Spiele bereits nach 3 Sätzen entschieden. 
Trotzdem wollte keiner leer vom Tisch und 

hat mindestens einen Erfolgssatz beigetra-
gen. Stark von Christian Eisele und Joachim 
Eilebrecht, sie haben ihr Spiel gegen Aure-
lius Sahin, den Ersatzspieler aus der Zweiten, 
der etwas besser eingeschätzt war als sie, 
dennoch glatt gewonnen. Da auch die Zwei-
te aus Neureut in der gleichen Staffel spielt, 
wird es viele Vergleichstermine geben.
Christian Eisele (1.0), Joachim Eilebrecht 
(1.0).

Herren VII Kreisklasse D, Staffel 2
1:9 gegen Karlsruher TV II
Vorhersehbares Ergebnis!
Unfälle oder Urlaubsplanung führen ausge-
rechnet beim ersten Verbandsauftritt zum 
Verzicht der vorderen Positionen in der Auf-
stellung. Dank an Aliena Kunz, die als Ersatz-
spielerin einspringen konnte.
Spieltechnisch hatte die Siebte in den Dop-
peln noch am meisten den Gästen aus Karls-
ruhe entgegenzusetzen. So durfte sich dann 
auch Peter Altmann an der Seite von Kurt 
Köhler für den ersten, leider aber auch einzi-
gen Sieg des Abends, eintragen lassen. Auch 
Doppel 2 mit Aliena Kunz und Harald Schade 
machten es in einigen Sätzen sehr spannend, 
mussten am Ende aber doch den KTVlern gra-
tulieren. Die Überlegenheit des Gegners war 
insgesamt doch so deutlich, dass viele Spiele 
ohne Satzgewinn erfolgten, wenngleich die 
Gegenwehr bis 17 oder sogar bis 19 Punkte 
reichte. Einzig Peter Altmann und Harald 
Schade waren im fünften Satz nahe dran und 
auch Kurt Köhler ließ sich noch einen Satz 
gutschreiben.
Peter Altmann (0.5) und Kurt Köhler (0.5).

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Jahreskonzert 21. November
Der MVE setzt mit seinem Jahreskonzert am 
21. November, dem Höhepunkt des musika-
lischen Schaffens, zum Gipfelsturm an. Das 
Thema: „Die Alpen“.
Das neu formierte Jugendensemble leitet 
den Konzertabend mit einer Super-G-Ab-
fahrt und der Musik zur Mutter aller Action-
filme, Mission Impossible, ein und bereitet 
mit Earth and Sky die perfekte Atmosphäre 
für den weiteren Abend.
Imposante Klänge und Tonmalereien werden 
die Konzertbesucher nun in die faszinieren-
de Welt der Alpen entführen. Es erklingt die 
Alpina Saga des renommierten Komponisten 
Thomas Doss sowie das zum Pflichtstück bei 
Wertungsspielen auserwählte Tongemäl-
de Schmelzende Riesen von Armin Koffler. 
Original alpenländische Musik wird in einer 
Fantasie für Blasorchester von Johann Steg-
fellner ebenso erklingen wie der Südtiroler 
Konzertmarsch Bergwelt. Natürlich kommt 
auch das Instrument des Alpenraumes, das 
Alphorn, zum Klingen. Aber nicht als Einzel-
instrument, sondern mit drei Solo-Alphör-
nern und Blasorchester in dem Stück Begeg-
nung.

Aber nicht nur das Klischee wird bedient: Der 
Konzertbesucher erfährt an diesem Abend 
auch Hintergründe, warum die Festmusik der 
Stadt Wien von Richard Strauss, dem Super-
star des romantischen Konzertrepertoires, 
in diese Thematik passt. Selbst ein weltbe-
kanntes Musical spielt zumindest teilweise 
vor dieser Kulisse.
Der Alpenraum ist auch ein Raum der Pässe, 
Grenzen und Übergänge, des Abschieds und 
des Neubeginns. So wird auch dieses Element 
im Konzert eine Rolle spielen.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller wun-
derbarer Musik, neuer Erkenntnisse und 
niveauvoller Unterhaltung.
Samstag, 21. November, Einlass 18 Uhr, Be-
ginn 19 Uhr, Informationen zum Kartenvor-
verkauf folgen in den kommenden Wochen.

Reinschauen:
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de, auf Instagram 
@mvettlingenweier oder Facebook @Musik-
verein Ettlingenweier

Sing- und Spielgemeinschaft

Termin im Oktober
Liederabend
Aus organisatorischen Gründen muss die 
Singstunde im Oktober um 1 Woche verscho-
ben werden. Wir treffen uns erst am Do., 15. 
Okt., wie üblich um 19.00 Uhr im Vereins-
heim des Tischtennisvereins bei der Bürger-
halle. Gesungen werden meist Volks- und 
Wanderlieder; aber auch Evergreens kommen 
nicht zu kurz. Jedermann, der gerne singt, 
oder auch nur ein Instrument spielt, ist herz-
lich eingeladen. Es wird diesmal möglicher-
weise eine kleine Oktoberfest-Atmosphäre 
geben.

Stadtteil
Oberweier

TSV Oberweier
Helft, damit die Volksbank dem TSV Ober-
weier finanziell hilft!
Die Bank legt Wert ihr auf soziales Engage-
ment. Deshalb unterstützt sie die Vereine in 
unserer Region zu unterstützen.
Deswegen gibt es diesen Vereinswettbe-
werb, zudem alle Vereine in unserer Region 
aufgerufen sind mitzumachen. Bei diesem 
Vereinswettbewerb handelt es sich um eine 
Online-Spendenvergabe. Auf der Homepage 
der Volksbank werden die teilnehmenden 
Vereine vorgestellt und für diese kann abge-
stimmt werden.
•	 Pro abgegebener, gültiger Stimme erhält 

der Förderverein des TSV Oberweier 2 €*. 
Votingphase:	 5. Oktober - 25. Oktober 
Mit jeder E-Mail-Adresse kann abge-
stimmt werden!

http://www.volksbank-ettlingen.de/ver-
einswettbewerb
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Auf dieser Seite „Voting“ anklicken und zum 
Logo des Förderverein-TSV Oberweier scrol-
len, dann das Logo anklicken und anschlie-
ßend den Button „Abstimmen“ anklicken, 
im Feld zeigen, dass man kein Roboter ist, 
danach im nächsten Feld die E-Mail-Adresse 
eingeben, sich mit den Bedingungen einver-
standen erklären, sich einen Aktivierungs-
link zusenden lassen und den Erhalt der E-
Mail bestätigen.
Und das war’s dann auch schon. Nicht nur die 
Volksbank bedankt sich dafür, sondern na-
türlich auch der TSV Oberweier.

Fußball beim TSV
TSV Oberweier - SV Langensteinbach 2� 1:2:
Leider gab es auch an diesem Wochenende 
keine Punkte für den TSV Oberweier. Zwar 
boten unsere Gäste das bessere Spiel und 
gingen auch in der 16. Minute in Führung. 
Doch Alexander Pfaffenrot gelang noch vor 
der Pause in Minute 38 der Ausgleich. Dieses 
Ergebnis hielt auch bis in die Nachspielzeit, 
so dass die Hoffnung auf wenigstens einen 
Punkt bestand, da die sich gebotenen Kon-
terchancen auch nicht genutzt werden konn-
ten. Ein klares Foulspiel im Strafraum führte 
dann aber zu einem Elfmeter für die Gäste, 
die dieses Geschenk auch prompt ausnutz-
ten. Eine Möglichkeit in allerletzter Sekunde 
für die Haberackerelf konnte nicht verwertet 
werden und so stand die Mannschaft am Ende 
mit null Punkten auf dem Platz.
Nächsten Sonntag, 4. 10., geht es um 15 Uhr 
gegen den unteren Tabellennachbarn in Rei-
chenbach erneut um bitter benötigte Punkte 
für beide Mannschaften, die mit drei Punkten 
auf Platz elf und zwölf stehen.
Die Moral ist ungebrochen und so drücken wir 
für drei Punkte die Daumen.

Altpapier
Bitte werfen Sie das Altpapier nicht weg oder 
in die blaue Tonne! Bewahren Sie es bitte bis 
zum Samstag, 17. Oktober, auf. Denn an 
diesem Tag werden die fleißigen Helferinnen 
und Helfer des TSV wieder ab 9 Uhr durch die 
Straßen in Oberweier fahren, um die Papier-
stöße einzusammeln, damit sie nachhaltig 
entsorgt werden können.
Dies wird die letzte Sammlung in diesem Jahr 
sein. Erst im neuen Jahr wird der TSV wie ge-
wohnt Altpapier und alte Weihnachtsbäume 
einsammeln, und zwar am Samstag, 9. Janu-
ar 2027.

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Treffen der Natur-Kinder-Gruppe im 
September
An einem sonnigen Herbsttag traf sich unse-
re Natur-Kinder-Gruppe voller Tatendrang im 
Garten. Die kleinen Gärtnerinnen und Gärt-
ner waren hochmotiviert und packten fleißig 
mit an.
Trotz des heißen Sommers, der langen Som-
merferien und der trockenen, harten Erde 
gab es jede Menge zu tun: vor allem das viele 
Unkraut hatte sich prächtig entwickelt und 

musste mühsam entfernt werden. Mit viel 
Ausdauer und gemeinsamer Arbeit wurde ge-
jätet, gelockert und vorbereitet.

 
Kinder im Vereinsgarten� Foto: Natalie Veit

Die Mühe wurde mit einer schönen Ernte 
belohnt: Kartoffeln, Trauben und Zwiebeln 
konnten geerntet werden. Anschließend 
wurde schon für die kommende Jahreszeit 
vorgesorgt. Die Kinder pflanzten Feldsalat, 
Spinat und Winterportulak und machten da-
mit den Garten fit für den Herbst und Winter.
Ein arbeits- und erfolgreicher Gartentag, auf 
den unsere kleinen Gärtnerinnen und Gärt-
ner stolz sein können!

Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten 1890 Oberweier e.V.

Einladung zum Vereinsschießen
Die Kameradschaft lädt alle Mitglieder herz-
lich zum Vereinsschießen bei der Schützen-
gilde Schwann ein.
Termin: Samstag, 17. Oktober
Beginn: 14 Uhr
Ort: Schützengilde Schwann
Neben dem sportlichen Wettkampf stehen 
vor allem die Kameradschaft und das ge-
sellige Beisammensein im Vordergrund. Für 
die Teilnehmer gibt es attraktive Preise zu 
gewinnen.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme 
und einen schönen gemeinsamen Nachmittag.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Grünsammelabfallplatz 
ab Oktober!
Zum 1. Oktober gelten auf dem „Häcksel-
platz“ zwischen Schöllbronn und Schlutten-
bach folgende Öffnungszeiten:
Donnerstag 15 bis 17 Uhr
Freitag 15 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 17 Uhr
Bitte beachten: Ab November gelten dann 
die „Winter-Öffnungszeiten“, diese werden 
rechtzeitig hier bekannt gegeben.

Große Kehrmaschine
Die große Kehrmaschine fährt am Dienstag, 
6. Okt. Bitte parken Sie, wenn möglich, um 
und halten Sie die Gehwege/ Straßenränder 
frei, damit die Kehrmaschine ungehindert 
fahren kann. Vielen Dank.

TÜV-Untersuchung für Ackerschlepper/
Anhänger
Am 20. Okt., 10 bis 11:30 Uhr – Festhalle 
Schöllbronn, Mittelbergstraße
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre land- und 
forstwirtschaftlichen Kraftfahrzeuge (max. 
40 km/h) vor Ort prüfen zu lassen!
Wenn Sie dazu noch Fragen haben, rufen Sie 
gerne in der Ortsverwaltung Schöllbronn an.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen
Fit im Alter Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung dienstags 9.30 - 10.30 Uhr, Pfarrsaal.

VHS Außenstelle 
Schöllbronn/Schluttenbach

Das neue VHS-Semester geht los!
E-262-P-0201 Exkursion: 
Mondgeschichten
Samstag, 24. Okt./17.30 - 19.30 Uhr
Treffpunkt Funkturm
E-262-P-0202 Auf den Spuren der Wilderer
Sonntag, 1. Nov./9.30 - 12.30 Uhr
Treffpunkt Funkturm
Weitere Angebote unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

Johann-Peter-Hebel-Schule

Ein besonderer Tag  
für unsere neuen Erstklässler

 
� Foto: privat

Am 16. September war es endlich so weit: 
Unsere neuen Erstklässlerinnen und Erst-
klässler wurden in der Dorfwiesenhalle herz-
lich willkommen geheißen.
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Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 
bis 4 hatten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet und sorgten mit Gedich-
ten, Liedern, Body-Percussion und einem 
Tanz für eine fröhliche und festliche Stim-
mung. Mit viel Freude und Engagement prä-
sentierten sie ihre Beiträge und bereiteten 
unseren Schulanfängerinnen und Schulan-
fängern damit einen schönen und feierlichen 
Empfang.
Anschließend ging es für die neuen Erst-
klässlerinnen und Erstklässler gemeinsam 
mit ihrer Klassenlehrerin ins Klassenzimmer. 
Dort lernten sie ihren neuen Klassenraum 
kennen und erlebten ihre allererste Schul-
stunde. Für die Kinder war es ein aufregender 
und besonderer Moment, nun endlich Teil 
unserer Schulgemeinschaft zu sein.
Wir wünschen unseren neuen Erstklässle-
rinnen und Erstklässlern einen tollen Start, 
viele schöne Erlebnisse und ganz viel Freude 
beim Lernen, Entdecken und gemeinsamen 
Wachsen!
Herzlich willkommen, schön, dass ihr da 
seid!

TSV Schöllbronn

Neueröffnung „TSV Panorama“
Unser Clubhaus ist ab Samstag, 3. Oktober, 
17 Uhr, wieder geöffnet. Hannes Wittmaack 
begrüßt euch mit Sekt und einer kleinen Kar-
te. Lasst euch von seiner deutschen Küche in 
gemütlicher Atmosphäre überraschen.
Regelmäßige Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag ab 16 Uhr/Samstag - Sonntag - Feier-
tag ab 11 Uhr durchgehend/Küchenschluss 
22 Uhr. Reservierungen unter 0173 3205987.
http://tsv-panorama.de
Wir wünschen allen einen angenehmen 
Start!

Drei Spiele in dieser Woche
Do., 1. Okt.
19 Uhr FV Leopoldshafen vs. TSV Schöllbronn

So., 4. Okt.
13 Uhr TSV Schöllbronn 2 vs. ATSV Mutschel-
bach 3
15 Uhr TSV Schöllbronn vs. Karlsruher SC 3

Kommt zahlreich zu den Spielen und unter-
stützt unsere Teams vom Spielfeldrand. Die 
Jungs freuen sich auf euch.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Schee wars!
Am 19. und 20. September hieß es beim Mu-
sikverein wieder: O’zapft is! Zum zünftigen 
Oktob(i)erfest verwandelte sich die Festhalle 
in einen Treffpunkt für Blasmusik, bayerische 
Schmankerl, gesellige Stunden und Laune. 
Die Besucherinnen und Besucher erwartete 
ein abwechslungsreiches Programm, bei dem 
für alle Altersgruppen und jeden Geschmack 
etwas dabei war.

Schon bei der musikalischen Eröffnung durch 
das Blasorchester unter der Leitung von Kajo 
Lejeune füllte sich die Festhalle am Samstag-
abend zusehends. Gegen 20 Uhr sorgten dann 
die traditionellen Wettspiele für Spannung, 
Spaß und so manche lustige Szene – musika-
lisch begleitet vom Musikverein Völkersbach. 
Doch damit war der Samstagabend noch lange 
nicht vorbei. Nach dem erfolgreichen Party-
Abschluss im vergangenen Jahr hatten die 
Festorganisatoren auch diesmal wieder für 
Stimmung gesorgt. DJ Chris übernahm das 
Ruder und brachte die Festhalle zum Beben. 
Mit bekannten Hits und mitreißenden Party-
Medleys heizte er dem feierfreudigen Publi-
kum kräftig ein und sorgte für einen gelunge-
nen Abschluss des ersten Festtages.
Der Sonntag startete mit einem zünftigen 
Frühschoppen und dem Musikverein Malsch. 
Mit viel Spielfreude und einem abwechs-
lungsreichen Programm sorgte der Verein für 
beste Unterhaltung und einen gelungenen 
Auftakt in den zweiten Festtag. Auch für die 
jüngsten Festbesucher war einiges geboten: 
Hüpfburg, Bastel- und Suchspiele brachten 
jede Menge Spaß. Und wer sich bei den Spie-
len ordentlich ins Zeug legte, durfte sich an-
schließend über leckere Preise freuen. Nach 
dem Mittagessen setzte der Musikverein 
Reichenbach noch einmal einen gelunge-
nen musikalischen Akzent. Den offiziellen 
Schlusspunkt des Festes übernahm das Blas-
orchester selbst. Mit einem kurzweiligen 
Abschlussauftritt und der schon traditionel-
len Melodie von „Bis bald auf Wiedersehen“ 
läuteten die Musikerinnen und Musiker um 
16.30 Uhr das Ende des Oktob(i)erfestes ein.
Was bleibt? Zwei rundum gelungene Festta-
ge, beste Stimmung, viel Musik, gemeinsa-
mes Lachen und jede Menge schöne Erinne-
rungen. Ein tolles Fest!

Danke!
Ein solches Fest ist nur möglich, wenn viele 
mit anpacken. Deshalb sagt der Musikverein 
Danke: allen Helferinnen und Helfern vor 
und hinter den Ständen, den musikalisch 
Aktiven, den fleißigen Kuchenbäckerinnen 
und Kuchenbäckern – und natürlich allen 
Besucherinnen und Besuchern, die mit guter 
Laune und Begeisterung das Oktob(i)erfest 
zu dem gemacht haben, was es war: ein rund-
um gelungenes Fest für alle!

Naturheilverein Schöllbronn

Vortrag: Mit Kräutern und Gewürzen 
gesund durch den Winter
Erinnerung
Der Vortrag findet am Mittwoch, 7. Oktober, 
um 19 Uhr in den Räumen des DRK in der 
Moosbronner Str. 62 statt.
Die Kräuterfrau Sandra Musger wird uns hei-
mische Kräuter vorstellen, die das Immun-
system stärken.
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder des Ver-
eins 5 €.
Anmeldung bis zum 4. Okt. bei Jutta Lemche 
Tel. 2214 (evtl. AB)

Obst- und Gartenbauverein 
(Schöllbronn)

Streuobstwiesen leben durch die Jugend
Anknüpfend an das seit Jahren gemeinsam 
mit der Grundschule, dem Kindergarten und 
seit vergangenem Jahr auch mit der Villa Liva 
durchgeführte OGV-Apfelsaftpressen, freu-
ten wir uns zum Start in das neue Schuljahr 
über den zahlreichen Besuch der zweiten 
Klassen auf der Streuobstwiese. Die Kinder 
erfuhren, dass Streuobstwiesen die biologi-
sche Vielfalt von Tieren, Pflanzen und Pilzen 
sichern und somit den Lebensraum bedroh-
ter Arten und Tiere schützen.
Anschließend an den Sachkundeunterricht 
im vergangenen Schuljahr erlebten die Kin-
der letzte Woche zwei spannende Vormittage 
rund um das Thema Apfel in der Natur. Im Feld 
wurden verschiedene Apfelsorten probiert 
schnell festgestellt: Apfel ist nicht gleich 
Apfel. Geschmack, Aussehen, Geruch, Hap-
tik – und manchmal sogar das Innenleben – 
unterscheiden sich deutlich.
Mit geschärften Sinnen und viel Interesse 
wurde bekanntes Wissen vertieft und neu-
es Wissen gelernt. Woran erkenne ich einen 
Apfel- oder Birnenbaum? Wer pflegt die 
Streuobstwiesen und welche Tiere wohnen 
dort? Wie werden alte Apfelsorten erhalten? 
Wachsen „gute“ Apfelbäume wirklich aus Ap-
felkernen? Welche anderen Obstbäume und 
Pflanzen wachsen noch auf den Streuobst-
wiesen bei uns? uvw.
Dabei kam auch die Kreativität nicht zu kurz. 
Aus Naturmaterialien, die die Kinder rund um 
die Obstbäume fanden, entstanden direkt vor 
Ort bunte Bilder die einige Eindrücke fest-
hielten für zu Hause. Ein rundum gelunge-
nes Erlebnis für alle Beteiligten, das seitens 
des OGV von Monika Pfeiffer und Susanne 
Felzmann gemeinsam mit den Klassenlehr-
kräften begleitet wurde. Wir wünschen allen 
Lehrern, Schülern und Eltern einen guten 
Start ins neue Schuljahr und freuen uns auf 
ein Wiedersehen mit den Kindern beim ge-
meinsamen Apfelsaftpressen.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Wintersaisonkarten Albgau-Hallenbad
Ab sofort sind in der Ortsverwaltung die Win-
tersaisonkarten für das Albgau-Hallenbad 
Ettlingen erhältlich.
Sie haben eine Gültigkeit vom 1.10.2026 bis 
30.04.2027.
Die Preise:
Familie-Winter: � 215 €
Familie-Alleinerziehende-Winter: � 170 €
Erwachsene-Winter: � 140 €
Ermäßigte-Winter: � 90 €
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Unsere Öffnungszeiten:
Montag 13 – 18 Uhr
Dienstag 8 – 13 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr
Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch 
unter: 2286
Machen Sie gerne regen Gebrauch von die-
sem Angebot vor Ort!
Ihre Ortsverwaltung Spessart
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Ackerschleppertermin in Schöllbronn
Hauptuntersuchung für land- und forstwirt-
schaftliche Kraftfahrzeuge und Anhänger
Am 20. Oktober von 10 bis 13 Uhr bei der 
Festhalle Schöllbronn
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre land- und 
forstwirtschaftlichen Kraftfahrzeuge bis 40 
km/h bequem vor Ort prüfen zu lassen!
Keine Zeit? Alternativ können Sie die Prüf-
stelle in Ettlingen, Pforzheimer Str. 110-116 
besuchen.
Fragen? Rufen Sie gerne in der Ortsverwal-
tung an.

VHS

Das neue VHS-Semester geht los!
E-262-P-0201 Exkursion: 
Mondgeschichten
Samstag, 24. Okt./17.30 - 19.30 Uhr
Treffpunkt Funkturm
E-262-P-0202 Auf den Spuren der Wilderer
Sonntag, 1. Nov./9.30 - 12.30 Uhr
Treffpunkt Funkturm
Weitere Angebote unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

seniorTre� Spessart

Veranstaltungen
Montags im Rathaus: 9:30 Uhr Sturzpräven-
tion; 14 Uhr Spielenachmittag;
dienstags 18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz im 
Pfarrsaal, Hohlstraße, Kontakt Ute Gleißle-
Kolasch mobil 017643422609;
mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
14-täglich am 7. Okt.;
Plaudercafé am Mittwoch, 7. Okt., ab 14 Uhr 
im Jugendraum des Vereinsheims, Kirchstra-
ße. Kaffee und Kuchen sowie Getränke
werden gereicht. Ansprechpartnerin Monika 
Weber Tel. 2 99 59;
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim; 
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage.
Wandergruppe
Die nächste Wanderung ist am 13. Okt. nach 
Burrweiler, Busabfahrt 8 Uhr Brünnäckerweg 
mit öffentl. Verkehrsmitteln. Näheres bei 
Wolfgang Handy-Nr. 01704408997.
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber Tel. 2 99 77.

TSV 1913 Spessart

Spessart in Dirndl und Lederhose
O’zapft is! 11. Oktoberfest
Das 11. TSV-Oktoberfest des TSV 1913 Spes-
sart steigt am Samstag, 24. Oktober, Einlass 
ab 18.30 Uhr! An Bord sind die Partybot-
schafter „Katzbachtaler“, die ab 20 Uhr den 
Spechtwaldsaal beben lassen. Karten gib es 
im VVK für 13 € in der TSV-Waldgaststätte 
(ab dem 16.10. Tag der Neueröffnung!) und 
ab sofort beim H1 Kaffee & Blumen sowie bei 
Getränke Ochs und mobil bei Schatzmeister 
Oliver Kraft (+49 1512 1788968) sowie bei 
Eberhardt Weber, Tel.-Nr. 07243-2248 oder 
an der Abendkasse für 15 €!

Fußball
SpG TSV Spessart 2 feiert hohen Auswärts-
sieg
ATSV Mutschelbach 3 – SpG TSV Spessart 2 
� 0:5
Bereits beim Seitenwechsel lag die SpG durch 
die Tore von Jascha Rehnig (3) und Leon Kies 
mit 4:0 vorne. Das fünfte erzielte Ole Laxa. 
Insgesamt auch in dieser Höhe einer verdien-
ter Auswärtssieg der SpG. Allerdings wurde 
das Spiel von der schweren Verletzung von 
Leon Kanstinger überschattet. Wir wünschen 
ihm an dieser Stelle recht baldige Genesung.

Vorschau:
Sonntag, 4. Oktober
13 Uhr C3-Liga SpG TSV Spessart 2 – SV Lang-
einsteinbach 3
15 Uhr A2-Liga TSV Spessart – SC Neuburg-
weier

Musikverein Frohsinn 
Spessart

Rückblick auf die vergangenen Auftritte
Am Sonntag, 13. September, ging es mit dem 
Bus in die Pfalz nach Neuburg zum Weinfest. 

Eine große Anzahl interessierter Musikfreun-
de begleitete uns, und so sollte es ein lusti-
ger und geselliger Abend werden.
Die Spessarter Musikanten spielten von 16 
bis 18 Uhr. Direkt im Anschluss übernah-
men von 18 bis 20 Uhr die Musikfreunde aus 
Bruchhausen. Und das war auch gut so: Da-
durch konnten uns mit Julia, Michael, Volker 
und Sascha vier Musiker aus Bruchhausen bei 
unserem Auftritt unterstützen. Im Gegenzug 
halfen anschließend Jasmin, Irving, Markus, 
Heri und André bei den Bruchhausenern aus.
Vier Stunden am Stück waren für alle schon 
eine Herausforderung, die aber auch viel 
Spaß gemacht hat. Das Publikum ging toll 
mit, und so konnten wir gegen 21 Uhr zufrie-
den die Heimreise antreten.
Eine Woche später, am 20. September, stand 
der Auftritt beim Schlachtfest des Gesang-
vereins „Germania“ Spessart an. Von 17 bis 
19 Uhr haben wir die Gäste auf dem gut be-
suchten Festplatz bestens unterhalten. Es 
macht immer wieder Spaß, dort zu spielen.
Ab sofort steht die Probenarbeit ganz im 
Zeichen der Vorbereitung auf unser Kirchen-
konzert am Sonntag, 6. Dezember.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Ein ganz besonderer Tag
Am 12. September haben sich unsere Luisa 
und ihr Marius das Ja-Wort gegeben.
Luisa ist nicht nur als Tänzerin Teil der Dorf-
ferkel, sondern unterstützt den CSE auch tat-
kräftig in unserem Protokoller-Team.
Bereits bei der standesamtlichen Trauung im 
August waren die Dorfferkel dabei und stan-
den für die beiden Spalier.
Liebe Luisa, lieber Marius, der gesamte CSE 
wünscht euch von Herzen alles Liebe, Glück 
und viele wunderschöne gemeinsame Mo-
mente für eure Zukunft!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.
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